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IN DIESER 
AUSGABE

Tel. 05401/1584177
Mobil 01573/4844093
Telefonisch erreichbar von: Mo. bis Fr. 8 bis 20 Uhr

Oeseder Straße 90a
49124 Georgsmarienhütte

www.umzugmazreku.de 
info@umzugmazreku.de

Was das neue Jahr auch 
bringt: Wir machen das.

Kompetent   
zeitnah   
kostengünstig

Umzüge
  Transport mit Fahrzeugen  

aller Klassen

  Privat oder gewerblich

  Jede Entfernung in Deutschland

  Organisation, Planung, Beratung

  Demontage und Montage  

von Möbeln

  Angebot zum Festpreis

Entrümpelungen
  Professionelle Entrümpelungen  

von Zimmern, Wohnungen  

oder Bürogebäuden

  Haushaltsauflösungen  

mit Entsorgung

  An- und Verkauf von gut erhaltenem 

Hausrat wie z.B. Möbeln,  

elektronischen Geräten

  Entsorgung aller Art

Abbrucharbeiten
  Gebäudeabrisse, Entkernung

  Demontage von Fenstern,  

Türen, Mauern etc.

Winterdienst

Wir sagen Danke für das in diesem Jahr  
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen schöne Festtage!

SPEZIAL
mit Jahres- 
Rückblick

2023
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 11. Januar 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 5. Januar 2024, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 6. Januar 2024, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
9. Dezember 2023.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
14. Dezember 2023.0 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

Wir wünschen  
frohe Festtage!
Liebe Leserinnen und Leser,
2023 neigt sich dem Ende zu, 
und Sie halten die letzte Aus-
gabe des Hagener Marktboten 
in diesem Jahr in den Händen. 
In unserer Weihnachtsausgabe 
blicken wir mit einer Auswahl 
an Berichten auf spannende, 
schöne und bedeutende Ereig-
nisse zurück, die Sie in diesem 
Jahr in Hagen bewegt haben. 
Diese Rückblickartikel sind wie 
immer mit dem roten Balken 
„Rückblick Januar“ bis „Rück-
blick November“ kenntlich ge-
macht!

Wir sagen mit dieser Ausgabe 
noch einmal ganz herzlich 
Danke: Danke an alle Wegbe-
gleiter, die die Umsetzung un-
serer diesjährigen Zeitungen für 
Hagen, Hasbergen und Leeden 
möglich gemacht haben. 

Dazu zählen natürlich unsere 
Redakteurinnen und Redak-
teure, unsere Auslieferungsfah-
rer, die Zustellerinnen und Zu-
steller und unsere vielen, treuen 
Kundinnen, Kunden, Helferin-
nen und Helfer, auf die wir uns 
immer verlassen können. 

Auch bei allen Ansprechpartne-
rinnen und Ansprechpartnern 
bei den Vereinen, Verbänden 
sowie bei der weltlichen und 
den kirchlichen Gemeinden 
wollen wir uns für das Miteinan-
der bedanken.

Ihnen allen wünschen wir eine 
schöne Vorweihnachtszeit, be-
sinnliche Feiertage und einen 
guten und erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2024, in dem wir 
natürlich auch wieder mit un-
serer lokalen Berichterstattung, 

einigen informationsreichen 
Sonderzeitungen und interes-
santen Werbeanzeigen für Sie 
da sein werden! 

Die erste Ausgabe des Hage-
ner Marktboten im Jahr 2024  
erscheint am 11. Januar.

Bleiben Sie bis dahin  
gesund und fröhlich!

Ihr Team der  
Osning Medien GmbH
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Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Zweitbüro: Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!
Entscheiden Sie sich schon jetzt für einen Wechsel Ihrer Pkw-Versicherung zur LVM. Weitere Informationen zur Frühbucher-Prämie 
erhalten Sie in Ihrer LVM-Versicherungsagentur vor Ort.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Kummerskamp 2  •  49170 Hagen a.T.W.
Apotheker Robin Hoss  •  Tel. 05405 7405
www.niedermark-apotheke.de

Noch kein passendes
Weihnachtsgeschenk gefunden?

Verschenken Sie doch einen Gutschein aus Ihrer Niedermark Apotheke!

Niedermark Apotheke | Kummerskamp 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel.: 05405 - 7405 | Mobil: 0151- 53679052 

E-Mail: info@niedermark-apotheke.de | Web: www.niedermark-apotheke.de

Niedermark Apotheke | Kummerskamp 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel.: 05405 - 7405 | E-Mail: info@niedermark-apotheke.de

Web: www.niedermark-apotheke.de

Anzeige_X-Mas_Nov2023_FIN.indd   1Anzeige_X-Mas_Nov2023_FIN.indd   1 04.12.23   16:1404.12.23   16:14

Tolle Stimmung beim  
Nussknackermarkt
Das Hagener Event wurde in diesem Jahr  
zum „Winterwunderland“
Viel besser geht es kaum! Darü-
ber waren sich alle einig, denn 
der Nussknackermarkt entfal-
tete bei winterlicher Witterung 
seinen Charme auf eine ganz 
spezielle Weise, hatte doch der 
wenige Tage zuvor einsetzende 
Schneefall mit anschließend an-
haltenden Temperaturen um 
den Gefrierpunkt dafür gesorgt, 
dass – ergänzt durch den Glanz 
der abendlichen Illumination 
von Rathaus und Ehemaliger 
Kirche – eine vorweihnachtliche 
Wohlfühlatmosphäre wie in ei-

nem „Winterwunderland“ ent-
stehen konnte.
So nutzten zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus Hagen 
und Umgebung an insgesamt 
vier Tagen die Gelegenheit zum 
gemütlichen Verweilen und zu 
entspannten Gesprächen zwi-
schen weihnachtlich dekorier-
ten Holzbuden, festlichen Lich-
tern und geschmückten Tan-
nen. Schließlich war sogar der 
Nikolaus persönlich zu Gast und 
für die ganz Kleinen drehte das 
Kinderkarussell seine gemäch-
lichen Runden. Der Nusskna-
ckermarkt erwies sich so einmal 
mehr als Fest der Generationen. 

„Hagen zeigt sich von seiner 
besten Seite“, war Bürgermeis-
terin Christine Möller angesichts 
der „tollen Stimmung“, die sie 
beim Gang über den Markt 
überall ausgemacht hatte, sehr 
zufrieden. „Ein besonderes Dan-
keschön gilt allen Vereinen, Ver-
bänden und Ehrenamtlichen, 
die den Nussknackermarkt 
durch ihr Engagement immer 
wieder neu beleben.“
Am Eröffnungstag sei der An-
drang besonders groß gewe-
sen, wusste Marktmeister Stefan 
Bartling zu berichten, um mit 
einem Augenzwinkern zu er-
gänzen, „die Hagener hätten es 

Wie ein Winterwunderland wirkte der Platz vor dem Rathaus beim 
Hagener Advent.

Viele Vereine und Verbände  
stehen in den Buden; hier verkauf 
der Deutsche Familienverband 
Waffeln.
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OS-Sutthausen
Am Wulfter Turm 1
GeorgsmarienhütteKlöcknerstr. 16

2x in der Nähe
OS-Sutthausen
Am Wulfter Turm 1
GeorgsmarienhütteKlöcknerstr. 16

Hochdruck Vorwäsche
Felgenreiniger Spezial
Kraftschaum
Schaumwäsche
Unterbodenpflege
Glanzpolitur
Glanzwachs
Trocknung

16,00gespart!€
• Zeigen Sie diesen Abschnitt beim 
 Bezahlen vor und lassen Sie sich 
 diesen abstempeln.
• Ein nachträgliches Verrechnen ist 
 nicht möglich.
• Gültig bis zum 15. Dezember 2020

PLATIN-GUTSCHEIN4x
statt 14,90

10,90€

•  Gültig bis zum 30. Januar 2024

12

€ 12,90
statt 15,90

wohl nicht abwarten können“. 
Tatsächlich war das Angebot an 
mehr als 40 Buden und Ständen 
verlockend und reichte von kuli-
narischen Genüssen wie Pfann-
kuchen, Crêpes, Bratwürsten 
und Waffeln über Getränke wie 
Glühwein, Punsch oder Kakao 
bis hin zu den vielen Ständen 
mit Dekosachen, Weihnachts-
sternen und anderen schönen 
Dingen, unter denen mancher 
spontan das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk entdeckt 
haben mag. „Der Nussknacker-
markt baut auf einem jahre-
lang bewährten Konzept auf“, 
setzt Bartling auf Tradition und 
gleichzeitig Erneuerung, wenn 
er den im letzten Jahr erstmals 
errichteten Zauberwald als sein 
„besonderes Highlight“ be-
zeichnet. 
Zur Abrundung trug das Büh-
nenprogramm bei, das von 
Blechbläsergruppen über die 
Kinder der musikalischen Früh-
erziehung bis zu verschiede-
nen Musikkapellen der Schul-
band der Oberschule reichte; 
dazwischen gab es Gelegenheit 
zum gemeinsamen Singen und 
Kindertanzdarbietungen. 
Die Front des Rathauses ver-
wandelte sich wie jedes Jahr 
durch in die Fenster gehängte 
große Zahlen in einen Advents-
kalender im XXL-Format, der 
über den Nussknackermarkt hi-
naus erhalten bleibt, denn noch 
bis zum 24. Dezember wird an 
jedem Tag um 16 Uhr eines der 

Adventskalendertürchen von 
einer anderen Kindergarten-
gruppe geöffnet. Dahinter fin-
det sich dann eine von einem 
örtlichen Verein oder Verband 
vorbereitete Aktion, etwa Ge-
schichtenlesen, Singen oder 
ähnliches; anschließend wird 
ein Geschenk unter den anwe-
senden Kindern verlost, das 

Das Rathaus wird bis Heiligabend wieder zum großen Adventskalender, 
der statt Türchen Fenster hat.

Am ersten Advent steckte der Musikverein Wiesental hinter dem dritten 
Fenster des Hagener Adventskalenders. Kinder konnten mit Rasseln und 
Percussions mitmusizieren.
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Am ersten Advent steckte der Mu-
sikverein Wiesental hinter dem 
dritten Fenster des Hagener Ad-
ventskalenders. Kinder konnten 
mit Rasseln und Percussion mit-
musizieren.
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kann Spielzeug, ein Buch oder 
ein Gutschein sein. Jeden Tag 
werden die bereits „geöffneten“ 
Fenster beleuchtet, so dass das 
Rathaus im Laufe der Zeit im-
mer heller erstrahlt. Zusammen 
firmieren der Nussknackermarkt 
und der Adventskalender unter 
dem Namen „Hagener Advent“.
Darauf freut sich auch Christine 

Möller, denn die Bürgermeis-
terin will es sich nicht nehmen 
lassen, das „letzte Türchen“ per-
sönlich zu öffnen; dabei wird sie 
sicher noch eine kleine Überra-
schung für die Kinder bereit hal-
ten. Bis es soweit ist, erwartet 
Hagen eine schöne und besinn-
liche Adventszeit! � mmo o
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Plogmann & Schliehe-Diecks OHG 
Am Kirchplatz lA 

49170 Hagen am Teutoburger Wald 

Tel. 05401 897910 

Fax 05401 897911 

hagen@vgh.de 

Falls es unterm Weihnachtsbaum auch mal brennt:
wir sind für Sie da! Wir wünschen sichere und besinnliche

Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr.

Shari Heidmann

Melanie Holkenbrink

Jonas Schliehe-Diecks

Steffen Plogmann

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Forellenzucht Kasselmann zwischen 
Jubiläen und Zukunftssorgen
Mit dem Jahreswechsel begann 
für die Forellenzucht Kassel-
mann ein großes Jubiläumsjahr. 
Fischwirtschaftsmeister Hans-
Heiner Kasselmann und seine 
Frau Sonja konnten in diesem 
Jahr nicht nur das 125-jährige 
Jubiläum der Forellenzucht in 
Hagen feiern, sondern auch das 
90-jährige Bestehen des Fami-
lienbetriebes. Obwohl die bei-
den auch in den nächsten zehn 
Jahre noch Forellen in Mentrup 
verkaufen wollen, macht die Zu-
kunft ihnen Sorgen. In der Fa-
milie gibt es keinen Nachfol-
ger und auch an einen Pächter 

glaubt Kasselmann nicht. „Eine 
Familie kann man mit der Zucht 
in Zukunft wohl nicht mehr er-
nähren.“ Schuld ist wohl der Kli-
mawandel. Seit 40 Jahren beob-
achtet Kasselmann schon, dass 
der Goldbach immer weniger 
Wasser führt, seit etwa 12 Jah-
ren werde es jedes Jahr drama-
tischer. Weil er als Forellenzüch-
ter auf das fließende Wasser an-
gewiesen ist, wirkt sich das auch 
negativ auf seinen Betrieb aus. 
Das 100-jährige Jubiläum des 
Familienbetriebs in zehn Jahren 
möchte er aber noch feiern. � o

Hans-Heiner Kasselmann feiert zwei Jubiläen, schaut aber doch etwas 
skeptisch in die Zukunft.
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DAS HEHMANN TEAM SAGT DANKE 
UND WÜNSCHT  

ENTSPANNTE WEIHNACHTEN!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Neue Jugendpflegerin in Gellenbeck
In Gellenbeck konnte am Jah-
resanfang eine neue Jugend-
pflegerin begrüßt werden: Jo-
hanna Faber ist die Nachfol-
gerin von Ronja Adick, die im 
Herbst eine Stelle in einem an-
deren Ort angenommen hatte. 
Die 32-Jährige musste im ersten 
Halbjahr ihrer Tätigkeit in Gel-
lenbeck improvisieren: Denn 
weil der Neubau des Gustav-
Görsmann-Hauses noch nicht 
fertig war, war ihr Büro vorerst 
in der Hauptbücherei Hagen-
Gellenbeck untergebracht.
„Ich bin hier sehr freundlich auf-
genommen worden“, freute sich 
Johanna Faber im Gespräch mit 
dem Hagener Marktboten. Zu-
ständig ist sie zum einen für die 
Jugendgruppen der katholi-

schen Gemeinde Mariä Himmel-
fahrt. Da sie sowohl als kirchli-
che denn auch als weltliche Ju-

Seit Anfang Januar arbeitet  
Johanna Faber als neue Jugend-
pflegerin in Gellenbeck.
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gendpflegerin angestellt ist, 
bietet Johanna Faber zudem 
den offenen Jugendtreff „Cha-
let“ an. „Ich bin positiv über-

rascht, was für tolle Sachen die 
Jugendlichen hier in Gellenbeck 
auf die Beine stellen“, sagte Jo-
hanna Faber.� o
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„Der Friede beginnt in den Herzen der Menschen  
(Karl Jaspers)“, daher bin ich stolz, dass sich in  
unserer Gemeinde so viele Ehrenamtliche engagieren. 
Sei es in der Jugend- oder Seniorenarbeit, bei den  
vielfältigen Einsätzen unserer Ortsfeuerwehren, bei den 
Hilfsdiensten der Malteser und dem DRK oder  
bei den vielen Aktionen unserer Vereine und  Verbände. 
Ihnen allen gilt mein Dank, dass unser Hagen a.T.W. 
dadurch so lebens- und liebenswert ist.

Im Namen von Rat und Verwaltung und auch persönlich 
möchte ich Ihnen allen frohe Weihnachten  
und besinnliche Feiertage wünschen.  
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Freude,  
der Liebe und des Zusammenseins mit Familie und 
Freunden. Möge diese besondere Zeit des Jahres für Sie 
von Wärme, Glück und innerem Frieden erfüllt sein  
und möge das neue Jahr Ihnen Gesundheit, Glück und 
Erfolg bringen.

Ihre Bürgermeisterin 
Christine Möller

FROHE
WEIHNACHTEN!
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Handgemachte
Adventsdeko

Frisch geschlagen – aus eigenen Kulturen

WeihnachtsbäumeWeihnachtsbäume

Lotter Weg 47
49170 Hagen a.T.W.
www.hof-rhotert.de

HOFVERKAUF
ab 6.12.2023

2. Advent (nur am 10.12.2023):2. Advent (nur am 10.12.2023):

Scheunen-Flohmarkt bei
weihnachtlicher Stimmung mit
Waffeln und heißen Getränken

3. Adventswochenende:3. Adventswochenende:

Pommes und Currywurst,
Indoorspielplatz,
Tannenbäume selber schlagen

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Preis der Landvolkhochschule  
geht nach Hagen
Die Messdiener und Messdie-
nerinnen der St. Martinus Ge-
meinde in Hagen konnten sich 
im Januar den Johannes-Voet-
lause-Preis in der Kategorie Ju-
gend entgegennehmen. Die 
Verleihung des nach dem lang-
jährigen Leiter der Katholischen 
Landvolkhochschule Oesede 
benannten Preises ist seit 2011 
fester Bestandteil des Land-
wirtschaftstages. Damit werden 
Gruppen, Vereine und Einzel-
personen für ihre vorbildliche 
oder beispielgebende Arbeit im 
ländlichen Raum ausgezeich-
net. Die Hagener Messdiener 
überzeugten dabei mit einem 
Projekt zum Leben und Wirken 
des Heiligen Martins. Sie hatten 
Bänke angefertigt und gestaltet, 
mit denen man die verschiede-
nen Stationen in Martins Leben 
nachvollziehen und entdecken 
kann. Das mit der Auszeichnung 

verbundene Preisgeld von 1.000 
Euro wollen die Messdeiner für 
weitere ehrenamtliche Projekte 
in der Gemeindearbeit verwen-
den. � o

Johanna und Jannik mit dem 
Preis und der Urkunde für die  
Hagener Messdiener.
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Hagener SV konnte wieder feiern
Auf der Bühne spielt die Band 
auf, davor drehen auf der Tanz-
fläche die Paare ihre Runden 
und an den Tischen stoßen die 
Gäste miteinander auf einen ge-
lungenen Abend an. Drei Jahre 
lang war dieser Anblick beim 
Hagener SV alles andere als 
selbstverständlich. Denn wegen 
Corona musste auch die Gelb-
Weiße Nacht ausfallen. 
Umso entspannter und besser 
gelaunt waren die 600 durch-
weg elegant gekleideten Gäste 
der 31. Neuauflage des Groß-
events. „Die Veranstaltung hat 

den Sinn, zum Jahresauftakt 
alle wieder zusammenzubrin-
gen“, erklärte Sandra Hehmann, 
erste Vorsitzende des Hage-
ner SV. Möglich war der Ball nur 
durch das Engagement viele 
Vereinsmitglieder, die die Ver-
anstaltung in der Sporthalle der 
Grundschule St. Martin auf die 
Beine gestellt haben.
Das Stiftungsfest als solches, 
heute die Gelb-Weiße Nacht, 
fand bereits zum 101. Mal statt. 
Es ist seit der Gründung des Ha-
gener SV 1920 ein Höhepunkt 
im Vereinsleben.� o

Neben Musikbands traten die Hellywood DCs der Osnabrücker Tanz-
schule Hull bei der Gelb-Weißen Nacht auf.
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TÜREN   FENSTER

Bergstr. 4, 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/9483

info@altenhoff-tueren.de

All unseren Kunden und Freunden
wünschen wir frohe Weihnachtsfeiertage 

und viel Glück und Gesundheit  
im neuen Jahr.

Wir wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage!

Auf Baustellen und Veranstaltungen sind wir mit 
unseren Miettoiletten und Containern für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Sternsinger beim Empfang  
des Bundeskanzlers
119 kleine und große Sternsin-
ger sind im Januar durch die Ha-
gener Straßen gezogen. Unter 
ihnen waren auch Justus, Jona-
than, Jannik und Tim. Sie brach-
ten den Segen in diesem Jahr 
nicht nur in die Häuser in Ha-
gen, sondern auch ins Bundes-
kanzleramt nach Berlin. Dort 
durften sie das Bistum Osna-
brück vertreten, weil sie bei ei-
nem Wettbewerb nicht nur die 
richtige Lösung, sondern auch 
das nötige Losglück hatten. In 

Berlin sangen sie zusammen mit 
Sternsingern aus ganz Deutsch-
land das gut geübte Sternsin-
gerlied und gemeinsame Fotos 
mit Bundeskanzler Olaf Scholz. 
Der war voll des Lobes für die 
Kinder und Jugendlichen. Er 
wünschte ihnen außerdem viele 
offene Türen und Menschen, 
die für den guten Zweck spen-
den. In Hagen hat sich dieser 
Wunsch erfüllt, denn die Stern-
singer konnten hier 28.269,61 
Euro sammeln.� o

Vier Könige mit Bundeskanzler Scholz: Justus (16), Jonathan (15), Jannik 
(16), Tim (16) und ihr Begleiter Rupert Wöhrmann vertraten in diesem 
Jahr das Bistum Osnabrück beim Sternsingerempfang von Olaf Scholz.
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Jungbäuerin Rosi (Karin Hülsmann) hält Dr. Reinhard (Rene Obermeyer) 
für einen Tierarzt, der ihr im Kuhstall helfen soll.
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„Liebe vergeht – Hektar besteht“
Mehr als drei Jahre hat es ge-
dauert, bis die Laienspielgruppe 
des Männergesangvereins Su-
denfeld das plattdeutsche Lust-
spiel „Olles bestens regelt“ wie-
der auf die Bühne bringen konn-
ten. Umso begeisterter fiel der 
Applaus des Publikums bei der 
erneuten Premiere im ausver-
kauften Bürgerhaus Natrup-
Hagen aus. Schon im Februar 
2020 hatten die Laienschau-
spieler mit dem Stück Premiere 
gefeiert. Nach fünf Aufführun-
gen machte die Corona-Pande-
mie allen weiteren Plänen aber 
einen Strich durch die Rech-
nung. Seitdem folgten Wech-
seln in der Besetzung und der 
Abschied aus der gewohnten 

Umgebung, nachdem das Lokal 
Matzkens Anfang 2023 überra-
schen geschlossen hat. Seit No-
vember haben die Neuzugänge 
und die alten Hasen zusammen 
geprobt. Vor der zweiten Pre-
miere war man dann aber doch 
noch aufgeregt. Im Mittelpunkt 
des Lustspiels steht die Jung-
bäuerin Rosi, die den Laden al-
leine schmeißen muss, obwohl 
Schwiegervater Opa Anton mit 
auf dem Holf lebt. Der meckert 
aber lieber als zu helfen. Seine 
Trägheit hat aber ein Ende als 
Rosis Mutter Klara kommt, um 
mitanzupacken. Weitere Gäste 
und Nebenfiguren machen das 
Chaos in „Olles bestens regelt“ 
komplett. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Neustart für das Bettenhaus Sieckmann
Fast 100 Jahre lang – seit 1928 
– hatte das Bettenhaus Sieck-
mann seinen Standort an der 
Osnabrücker Straße. Im Feb-
ruar brachen neue Zeiten für 
das Bettenfachgeschäft an. Seit-
dem hat es seinen neuen Stand-
ort an der Dorfstraße 5. Groß, 
hell und modern wirken die 
neuen Räume des Bettenfach-
geschäfts. Zehn Wochen lang 
hatten die Inhaber Jonas und 
Nicola Sieckmann das Ladenge-
schäft umgebaut und dabei viel 

Eigenleistung erbracht. Standen 
ihnen bisher 200 Quadratmeter 
zur Verfügung, vergrößern sie 
sich nun auf 350 Quadratmeter. 
Das Ladengeschäft gehört be-
reits seit 2012 der Familie Sieck-
mann. Vorher hatten dort Jonas 
Sieckmanns Mutter Karin Kam-
per-Sieckmann und er selbst die 
Modegeschäfte Karin S. und Jo-
nas S. betrieben. Weil Kemper-
Sieckmann in den Ruhestand 
gegangen ist, wurde das Mode-
geschäft aufgegeben. � o

Jonas und Nicola Sieckmann führen das Bettenhaus Sieckmann in vier-
ter Generation. Seit Februar ist ihr Geschäft in der Dorfstraße 5 zu finden.
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com
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Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

& BESONDERE  
GESCHENKIDEEN

GLANZVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT 

%
KLASSEKLASSE

ANGEBOTEANGEBOTE

Traumhaft  schöne  
Tag- und Nachtwäsche!

Ganz schön kuschelig Für festliche Stunden
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… und alles Gute 
für das neue Jahr 
wünschen Ihnen 
Familie Buller und  
das gesamte Team.

Iburger Str. 35 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 05401 884-0  
info@landhotel-buller.de · www.landhotel-buller.de

Eine schöne  
 Weihnachtszeit 

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Närrische Machtübernahme
In diesem Jahr konnten die När-
rinnen und Narren wieder die 
Macht über das Hagener Rat-
haus übernehmen. Möglich 
macht es der Rathaussturm, bei 
dem zunächst auf dem Vorplatz 
der Gemeindeverwaltung und 
schließlich im Sitzungssaal eine 
Karnevalsparty gefeiert wurde.
Am Ende musste Bürgermeis-
terin Christine Möller sich erge-
ben und schwenkte die weiße 
Friedensfahne vor den Karneva-
listinnen und Karnevalisten. Ge-
gen den Rammbock, mit dem 
in diesem Jahr die Frauen der 
Katholischen Frauengemein-
schaft (kfd) St. Martinus Hagen 

die Rathaustür stürmten, hatte 
sie aber keine Chance. Da half 
es auch nicht, dass Kirschköni-
gin Jessica und das Kirschmons-
ter ihr zur Seite standen. Möller 
musste den symbolischen Rat-
hausschlüssel übergeben und 
damit auch bis zum Aschermitt-
woch die Macht in der Hage-
ner Verwaltung. Vorausgegan-
gen war ein karnevaleskes Pro-
gramm mit Musik, Comedy und 
Ansprache des Karnevalsprä-
sidenten Martin Gbra, der sich 
freute, dass der Rathaussturm 
nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause wieder stattfin-
den konnte. � o

Bürgermeisterin Christine Möller versuchte, dem Sturm zu trotzen 
und das Rathaus mit dem Kirschmonster und Kirschkönigin Jessica zu  
verteidigen.
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Friedenskette führte auch durch Hagen
Die Friedenskette zwischen Os-
nabrück und Münster zum ers-
ten Jahrestag des russischen 
Angriffs auf die Ukraine im Fe-
bruar führte auch durch Ha-
gen. Die Idee kam von der Os-

nabrücker Friedensinitiative 
(OFRI) und der Friedensinitia-
tive in Münster. Die Strecke ent-
sprach der Route, die die Reiter 
der Verhandlungen des Westfä-
lischen Friedens vor 375 Jahren 

2.300 Menschen reihten sich in Hagen in die Friedenskette am Jahrestag 
des Überfalls auf die Ukraine ein.
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gefolgt sind. Tatsächlich reich-
ten sich auf der rund 50 Kilome-
ter langen Strecke laut den Ver-
anstaltern 25.000 Menschen die 
Hände. Wo die nicht ausreich-
ten, schlossen Schals, Tücher 
und Flatterbänder die Kette. 
In Hagen war das nicht nötig. 
Dicht an dicht gedrängt stan-
den die Teilnehmer etwa rund 
um den Kreisel in Natrup-Ha-
gen. Rund 2.300 Menschen hat-
ten sich im Vorfeld für die vier 
durch Hagen führenden Ab-

schnitte angemeldet. Am Ha-
gener Kreisel kam es dann zum 
Schulterschluss zwischen der 
Gemeinde Hagen und der Stadt 
Georgsmarienhütte. Sowohl die 
Hagener Bürgermeisterin Chris-
tine Möller als auch ihre Kollegin 
aus Georgsmarienhütte, Dag-
mar Bahlo, reihten sich dort in 
die Kette ein. Es sei ihnen wich-
tig, „ein starkes Zeichen zu set-
zen“, begründeten die Bürger-
meisterinnen ihre Teilnahme an 
der Friedenskette.� o

www.cdu-hagen-atw.de

Wir wünschen ein schönes Fest
und sorgen auch 2024 für ein Hagen a.T.W.,  

das wir gern unser Zuhause nennen!

 Hier  
  beginnt die Zukunft!  

23_12_CDU_Dankesanzeige_HMB_185x70mm_ly_02.indd   223_12_CDU_Dankesanzeige_HMB_185x70mm_ly_02.indd   2 04.12.23   18:4604.12.23   18:46
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•  Aluminium- 
Terrassen-
überdachungen

•  Kaltwintergärten
•  Glasschiebe-

elemente
•  Vordächer
•  Carports
•  Markisen

Borgloher Senke 13 C · 49176 Hilter-Borgloh
Telefon 0157/58482571 · E-Mail: kontakt@att-terrassentraum.de

IHR SPEZIALIST RUND UMS THEMAIHR SPEZIALIST RUND UMS THEMA
Terrassen-Überdachungen/WintergärtenTerrassen-Überdachungen/Wintergärten

WINTERAKTION 

10% 
auf alle  

Bestellungen
bis 31.1.2024

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Mehr als 5.000 Euro Erlös  
bei Bücherbörse
Bücher sind total out? Wer am 
letzten Februar-Wochenende 
in die Oberschule Hagen kam, 
wurde eines Besseren belehrt. 
Bücher über Bücher waren dort 
gut sortiert in Kisten verstaut 
zu sehen und zum Schnäpp-
chenpreis von 1 bis 3 Euro zu 
erwerben. Veranstalterin war 
die evangelische Melanchthon-
Kirchengemeinde, die dort 
ihre mittlerweile 17. Bücher-
börse eröffnet hatte. Zwei Tage 
lang, am Samstagnachmittag 
und fast den ganzen Sonntag 

über, konnten die Besucherin-
nen und Besucher in den Kisten 
nach günstigem Lesestoff stö-
bern und in der von der evan-
gelischen Jugend betriebenen 
Cafeteria eine Pause machen. 
5.598,20 Euro kamen durch die 
Bücherbörse zusammen, 761 
Euro davon stammen aus dem 
Verkauf von Kaffee und Kuchen 
in der Cafeteria. Insgesamt nah-
men die Besucher rund 2.000 
Bücher mit nach Hause. Der Er-
lös kommt der Arbeit der Melan-
chthon-Gemeinde zugute.� o

2.000 Titel wurden bei der Bücherbörse der evangelischen Gemeinde 
verkauft.
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Das Jubiläumskonzert präsentierte die ganze Bandbreite der JMS Hagen, 
darunter das Streichorchester unter der Leitung von Constantin Hilgert.
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Jubiläumskonzert der  
Jugendmusikschule 
Mit einem großen Konzert in 
der Ehemaligen Kirche feierten 
die Hagener ihre Jugendmu-
sikschule (JMS), die seit 50 Jah-
ren ein wichtiger Teil des ört-
lichen Kulturlebens ist. Kaum 
ein Hagener, der nicht irgend-
wann einmal Kontakt zu dieser 
ganz besonderen Schule hatte 
und die Liebe zur Musik vermit-
telt bekommen hat. Für die Ge-
meinde ist die Jugendmusik-
schule, die einzige selbststän-
dige Einrichtung dieser Art im 
Landkreis, die nicht der Kreis-

musikschule angegliedert ist. 
Die Idee, unabhängig eine Mu-
sikschule aufzubauen für die 
Hagener Kinder, entstand An-
fang der 1970er-Jahre. Damals 
erteilte der Bürgermeister den 
Auftrag, eine Volkshochschule 
für Hagen auszubauen und da-
ran angegliedert eine Musik-
schule für die Kinder und Ju-
gendlichen. Das war nun 50 
Jahre her, und das Jubiläums-
konzert zeigte, wie erfolgreich 
diese Idee war und ist.� o
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann  
Marie Cordes aus Natrup-Hagen (r.). Überreicht wurde der Gewinn 
durch Carsten Dierker (l.).

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von
Restaurant zum Forellental

Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
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N
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 13. Dezember 2023, hier ab:

Hof Rhotert
Lotter Weg 47 · 49170 Hagen a.T.W.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Lange Judonacht des Hagener SV 
Die Judomatte und der weiße 
Anzug, der Judogi, blieben bei 
der langen Judonacht des Ha-
gener SV im Schrank. Stattdes-
sen haben die 50 Judokas aus 
verschiedenen Altersgruppen 
Spiele gespielt, bei denen es um 
die Judowerte Respekt, Freund-
schaft und Mut geht. Beson-
ders die Trainer haben sich 
dabei einiges einfallen las-
sen. Sie haben die Teilneh-
mer mit aufblasbaren T-Rex 
Kostümen überrascht. So 
wurde das Spiel „Wer hat 
Angst vor schwarzen Mann“ 
schnell in „Wer hat Angst 
vorm Jurassic-Park“ umge-
tauft. Für viele Kinder war 
schon die Übernachtung in 
der Sporthalle etwas ganz 
Besonderes, weil es in den 
letzten Jahren durch die Co-
rona-Pandemie kaum Mög-

lichkeiten gab, auswärts zu 
schlafen. Gerade die Kleinen 
haben die Möglichkeit genutzt, 
lange aufzubleiben. Heimweh 
kam da nicht auf, auch weil am 
Sonntagmorgen ein ausgiebi-
ges Frühstück auf die kleinen 
und großen Judokas wartete. o

Immer mit dabei: die Judowerte wie 
Respekt, Freundschaft und Mut. Die 
sollen schon Kinder in einer neuen An-
fängergruppe lernen. 
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Als InstaCop zu mehr Bürgernähe
Was macht eine Polizistin in ih-
rem Berufsalltag? Wo ist sie un-
terwegs? Wie hält sie sich für ih-
ren körperlich anspruchsvollen 
Job fit? Diese und andere Ein-
blicke in ihren Alltag gibt die 
Georgsmarienhütter Polizis-
tin Maike Elixmann im sozialen 
Netzwerk Instagram, wo sie re-
gelmäßig Fotos und Videos aus 
ihrem Alltag zeigt. Die Haupt-
aufgabe der jungen Polizeikom-
missarin ist aber eine andere: 
Seit Oktober 2022 ist sie Kon-
taktbereichsbeamtin für Ge-
orgsmarienhütte, Hagen, Bad 
Iburg, Hasbergen und Glandorf 
und hat für die Menschen in die-
sem Gebiet ein offenes Ohr.
Im Februar berichtete der Hage-
ner Marktbote über die 29-Jäh-
rige, die der einzige InstaCop 
im südlichen Landkreis Osna-
brück ist. Der Begriff setzt sich 
aus dem Netzwerk-Namen Ins-
tagram sowie dem englischen 
Cop für Polizist zusammen. 
„Meine Aufgabe als Kontakt-
bereichsbeamtin ist es, Bürger-
nähe herzustellen und Berüh-
rungsängste mit der Polizei ab-
zubauen“, erklärte sie. Diese 

Nähe liegt und gefällt ihr. Mal 
ist sie mit ihrem Dienst-Pede-
lec auf den Wochenmärkten un-
terwegs. Oder sie führt Schulen 
und Kitas an, wo zur Mittagszeit 
viele Elterntaxis unterwegs ist. 
Außerdem klärt sie ältere Men-
schen bei Vorträgen über Enkel-
tricks auf. Dies und vieles mehr 
gehört zu ihren Aufgaben der 
gebürtigen Hagenerin.� o

Maike Elixmann pflegt als Insta-
Cop ein Instagram-Profil, das über 
ihre Arbeit bei der Polizei aufklärt.

Fo
to

:  
Po

liz
ei

 G
eo

rg
sm

ar
ie

nh
üt

te



Hagener Marktbote  |  13

Telefon 05 41/91185 96 
Mobil 0171/5 15 16 51

SCHWIMMSCHULE 
JÜRGEN LAMPING

www.dieschwimmschule.de

Wir sagen Danke 
für die Treue und 
Unterstützung  
in 2023.  
Allen Schwimm-
Familien  
wünschen wir 
frohe Festtage 
und einen  
guten Rutsch!

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/90900

... Aus gutem Grund
Weihnachtsbäume
direkt vom Erzeuger bis zum 23. Dez.

von 9 bis 17 Uhr

Traditionelles Traditionelles 

Weihnachtsbaum­
Weihnachtsbaum­

Verkaufswochenende
Verkaufswochenende 

am 3. Adventswochenende  

(16. und 17.12.) mit Glühwein  

und selbstgemachter,  

deftiger Kartoffelsuppe

Blautannen · Nordmann-Tannen 
in großer Auswahl und in guter Qualität,
auch selber sägen möglich!

Wilopstraße 2 · Hagen a.T.W. 
Telefon 0 54 01/9 97 62 
naedker@web.de · www.naedker.de

•  Moderne Raum-  
und Fassadengestaltung

• Verglasungen

• Anstrich und Lackierung

•  Dekorative  
Ober flächentechniken

•  Wand- und  
Bodenbeläge

Wir wünschen allen  
ein frohes Weihnachtsfest,   
Glück und Gesundheit  
im neuen Jahr.

GENAU HINGESCHAUT

Restaurant  
Zum Forellental   
49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

60

JAHRESRÜCKBLICK 2023
MÄRZ

Bürgermeisterin Christine Möller (links) und Ratsvorsitzender Claus  
Molitor (rechts) begrüßten das neue Ratsmitglied Sylvia Schwarberg-
Krenge, die Christian Engelmeyers Sitz im Rat übernahm.
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Gemeinde nahm 
neue Schulden auf
Das beherrschende Thema der 
Ratssitzung in Hagen im März 
war die Abstimmung über den 
Haushalt 2023 der Gemeinde. 
Der Ergebnishaushalt sei mit 
einem Überschuss von 665.000 
Euro ausgeglichen, so Laura 
Franke, Vorsitzende des Finanz-
ausschusses. Insgesamt bein-
haltete er Erträge von 25,97 Mil-
lionen Euro und Aufwendun-
gen in Höhe von 25,3 Millionen 
Euro. Durch den um mehr als 
20 Prozent auf über 30 Millio-
nen Euro gestiegenen Finanz-
haushalt standen der Gemeinde 
freie Mittel für Investitionen von 
rund eineinhalb Millionen Euro 
zur Verfügung. Dennoch musste 
die Gemeinde neue Schulden 
aufnehmen. Seit 2014 hatte sie 
zwar insgesamt 4,8 Millionen 

Euro Schulden abbauen kön-
nen. Doch in diesem Jahr soll-
ten sie wieder um 1,96 Millionen 
Euro wachsen. Denn es gibt Ei-
niges in der Gemeinde zu tun: 
So wird die Kindertagesstätte 
im Goldbachtal mit dann ins-
gesamt sechs Gruppen neu ge-
baut, für die Oberschule ist eine 
klimaneutrale Heizungsanlage 
geplant, dazu kommen mehrere 
Investitionen in das Dorferneu-
erungsprogramm. Die Grünen 
lobten den Haushaltsentwurf 
zwar als „durchaus sehr solide“ 
ab, lehnten ihn mit ihren drei 
Stimmen aber ab. Sie forderten 
mehr Nachhaltigkeitsmaßnah-
men und konkrete Zahlen über 
Erneuerbare Energien.� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

Tschechisches Orchester  
begeisterte in Hagen
Das tschechische Kammer-
streichorchester Dolce Furioso, 
ein Ensemble aus 12- bis 19-jäh-
rigen Schülerinnen und Schü-
lern aus der Kleinstadt Červený 
Kostelec, präsentierte bei zwei 
Konzerten in der Ehemaligen 
Kirche ein vielfältiges Programm 
aus klassischen und zeitgenössi-
schen Stücken. Das Orchester 
hatte die Reise gewonnen. Im 
vergangenen Jahr hatte es 
an einem Wettbewerb teil-
genommen und den Haupt-
preis gewonnen. Daraufhin 
konnte es sich eine Reise an 
einen Ort seiner Wahl aussu-
chen.
Über das ehemalige Orches-
ter-Mitglied Tomáś Matyska 
kam der Kontakt in den Teu-
toburger Wald zustande. Er 
war ein Jahr lang als Aus-
tauschschüler in Hagen und 

kennt aus dieser Zeit Josef Ber-
ger, den Küster und Organis-
ten der katholischen Pfarreien-
gemeinschaft. Vier Tage – von 
Donnerstag bis Sonntag – ver-
brachten die Jugendlichen mit 
Jiri Kabrt und Tomáś Matyska 
in Hagen. Neben Auftritten ge-
hörten auch Ausflüge und wei-
tere Freizeitaktivitäten zum Pro-
gramm.� o

Das Kammerstreichorchester Dolce 
Furioso gab zwei erfolgreiche Konzer-
te in der Ehemaligen Kirche

Fo
to

:  
ar

e



14  |  Hagener Marktbote

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

Wir wünschen Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

Mitten im März: Schnee!
Damit hatte niemand mehr ge-
rechnet: Mitten im März und da-
mit nur einen Monat vor Ostern 
fielen im Osnabrücker Land di-
cke Schneeflocken. Frau Holle 
tauchte so auch Hagen ein Wo-
chenende lang in eine schnee-
weiße Landschaft. Der Hagener 
Marktbote rief seiner Leserin-
nen und Leser über Facebook 
und Instagram dazu auf, ihre 
Fotos vom verschneiten Hagen 
einzuschicken, und druckte sie 

in seiner zweiten Märzausgabe 
ab. Unter anderem wurden Bil-
der von der Ehemaligen Kir-
che, der Oberschule und dem 
verschneiten Dorf im Mond-
schein eingeschickt. Vor allem 
die Kinder hatten ihren Spaß, 
wie das hier noch einmal ab-
gedruckte Foto unserer Lese-
rin Maja Wischmeyer beweist. 
Es zeigt Tochter Pauline, die mit 
Schippe und Eimer ein Herz in 
den Schnee gemalt hat. � o

Schnee macht kreativ: Pauline hat ein Herz auf den verschneiten Boden 
gemalt.
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Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–12 Uhr
Münsterstraße 54 · Bad Iburg

Telefon 0 54 03 / 17 44 o. 78 04 87 · Fax 0 54 03 / 78 04 88

• KFZ-Reparaturen aller Art • TÜV-Abnahme täglich
• Karosserie-Instandsetzung • AU (Benziner + Diesel) + OBD
• Achsvermessung • Auspuff-, Bremsen-, Reifenservice

GmbH

Preisgünstig  
zu vermieten:

· VW-Bulli T6 9-Sitzer 

· Werkstatt-Ersatzfahrzeug 

· Transporter: Mercedes Sprinter

Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede erfahren
Integrative Krippengruppe  
im St. Christophorus Kindergarten
Neben den zwei integrativen 
Kindergartengruppen für Kin-
der im Alter von drei bis sechs 
Jahren, die bereits viele Jahre im 
St. Christophorus Kindergarten 
zu finden sind, ist nun auch in 
der Krippe (1 bis 3 Jahre) eine In-
tegrationsgruppe entstanden. 
In dieser Gruppe werden Kinder 
mit und ohne erhöhtem Förder-
bedarf betreut. Außerdem ist 
die Gruppengröße von 15 auf 11 
Kinder verkleinert und der Per-
sonalschlüssel erhöht: In der Bir-
kenlund-Gruppe arbeiten zwei 
Erzieherinnen, eine Sozialassis-
tentin und eine Heilpädagogin. 
Der christliche Gedanke „Jeder 
Mensch ist einzigartig und von 
Gott geliebt“ leite die Einrich-
tung in der Arbeit. Es gelte, je-
dem Kind die gleichen Chancen 
zu bieten, Kinder mit und ohne 
besonderen Unterstützungs-
bedarf voneinander lernen zu 
lassen, gemeinsam zu wachsen 
und gemeinsam ein Teil der Ge-
sellschaft zu sein. 
Die Kinder lernten im Umgang 
miteinander Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zu erkennen, 
zu respektieren und anzuerken-
nen. Dieser Grundgedanke der 
Inklusion fördere von Anfang 
an soziale Kompetenzen wie 
Verständnis, Toleranz, Respekt 
und Empathie bei allen Kindern. 
Durch die kleine Gruppengröße 
und der vier Fachkräfte in der 
Gruppe sei möglich, auf indivi-
duelle Bedürfnisse einzugehen, 
gezielte Unterstützung anzu-
bieten, sodass jedes Kind seine 
Fähigkeiten und Talente entfal-
ten könne. 
Eines der Kinder besucht be-
reits im zweiten Jahr die Bir-
kenlund-Gruppe.  Für seine Fa-
milie sei relativ schnell klar ge-
wesen, dass für ihr Kind in eine 

Krippengruppe gehen soll, da 
es dort die Möglichkeit habe, 
von gleichaltrigen zu lernen 
und sich viel abzuschauen. Und 
dieser Plan ist aufgegangen: Im 
ersten Krippenjahr habe er sehr 
große Fortschritte gemacht – 
wie zum Beispiel das freie Lau-
fen, das selbstständige Essen 
und das Verfolgen bestimmter 
Abläufe, berichtet die Einrich-
tung. Die kleine Gruppe trage 
dazu bei, dass jedes Kind indi-
viduell gefördert werden kann. 
Ein weiteres Kind, welches im 
ersten Jahr die Birkenlund-
Gruppe besucht, wird gemein-
sam mit Kindern mit und ohne 
Beeinträchtigung heilpädago-
gisch betreut und gefördert. Es 
erfahre dort täglich eine an ihre 
Bedürfnisse angepasste Betreu-
ung. Die pädagogischen An-
sätze würden individuell auf sie 
zugeschnitten, wodurch sie sich 
schon in der kurzen Zeit enorm 
weiterentwickelt habe. 
Wer noch mehr über die inte-
grative Arbeit im St. Christo-
phorus Kindergarten erfahren 
möchte, kann sich gerne tele-
fonisch unter 05401/98543 mel-
den oder weitere Information 
auf der Homepage der katho-
lischen Kindergärten in Hagen 
über www.unsere-kitas.de er-
halten.� o

In der Einrichtung erfahren Kin-
der täglich eine an ihre Bedürf-
nisse angepasste Betreuung.

Kinder mit und ohne besonde-
ren Unterstützungsbedarf lernen 
voneinander.
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Besinnliche Feiertage

neues Jahr!
und ein erfolgreiches

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an
alle Kundinnen und Kunden, Mitarbeitenden
sowie Geschäftspartner und Freunde für das, was wir
im Jahr 2023 mit Euch erleben durften und freuen uns auf
einen gemeinsamen erfolgreichen Start in das neue Jahr 2024!
Jens & Oli

FÜR SIE GEÖFFNET
SONNTAG 24.12.
SONNTAG 31.12.
09:00 - 12:00 UHR
nahkauf Kaluscha & Wehling 

Natruper Straße 88
49170 Hagen A.T.W.

MEHR ALS NUR
NACHBARN!
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Wir sagen  
       Danke!

…  für ein großartiges Firmenjubiläum  …  für ein großartiges Firmenjubiläum  
mit unglaublich tollen Gästenmit unglaublich tollen Gästen

… für die tollen Projekte und Kunden im Jahr 2023… für die tollen Projekte und Kunden im Jahr 2023

… für die fantastische Unterstützung unseres Teams… für die fantastische Unterstützung unseres Teams

90 Jahre

Gemeinsam konnten wir insgesamt 4.500 €  

an die Osnabrücker Tafel spenden! Vielen Dank euch allen!

Marienstraße 1 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. (05405) 7015
info@maler-worpenberg.de · www.maler-worpenberg.de

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

 „Hagener Sonntagsmusik“  
startete neu durch
Drei Jahre lang konnte die „Ha-
gener Sonntagsmusik“ wegen 
Corona nicht stattfinden. Doch 
nachdem Proben und Auftritte 
wieder möglich waren, hatten 
Ramona Bücker, Leiterin des Gi-
tarrenensembles Absaits und 
Dozentin an der Jugendmu-
sikschule Hagen, sowie Ursula 
Plogmann von der Gemeinde 
Hagen sie wieder auf die Beine 
gestellt. Zum Auftakt der Kon-
zertreihe in der Ehemaligen Kir-
che sang der Män-
nerchor Hagen 
Frühlingslieder. Es 
folgten sieben wei-
tere Konzerte, unter 
anderem mit dem 
Shantychor, der Mu-
sikkapelle Hagen 
und dem Musikver-
ein „Wiesental“. Die 
Reihe war ein Erfolg 
und lockte bei je-
dem Auftritt meh-
rere hundert Zuhö-
rerinnen und Zuhö-
rer an. Es sei schön, 
endlich wieder live 
vor Publikum auf-
treten zu können, 

freute sich Ramona Bücker bei 
der Vorstellung des Programms 
der Reihe Mitte März. Sie selbst 
war während der Pandemie an 
einem Online-Konzert betei-
ligt. Das sei nicht dasselbe ge-
wesen. „Da war kein Applaus zu 
hören, sondern es waren nur die 
applaudierenden Hände zu se-
hen, die das Publikum anklicken 
kann“, sagt sie. Bei den Live-
Konzerten war der Applaus wie-
der hörbar.� o

Die beteiligten Musikvereine stellten im März 
die „Hagener Sonntagsmusik“ für 2023 vor. 
Federführend waren Ramona Bücker (vorne 
rechts) und Ursula Plogmann (2. v. r., vorn).
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Die Nachwuchskräfte der Jugendfeuerwehr mussten beim Aktionstag 
einige Übungseinsätze durchführen.
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Übungstag XXL bei Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Nieder-
mark hat im März ihren 24-Stun-
den-Aktionstag absolviert. Der 
„Übungstag XXL“ startete mit 
der Simulation einer heiklen Si-
tuation:  , Eine Person unter ei-
nem Baum musste befreit wer-
den. Nach einer kurzen Pause, 
ging es weiter: Dabei sahen sich 
die Jugendlichen in den nächs-
ten Übungen einer „unklaren 
Rauchentwicklung mit vermiss-
ter Person“ und einem weiteren 
Brandszenario ausgesetzt. Nach 
einem Tag voller Action folgte 
später ein gemeinsames Abend-

essen mit geladenen Gästen. 
Im Verlauf des Abends wurden 
dann noch eine „Ölspur“ und 
eine ausgelöste Brandmelde-
anlage als Übungseinsätze ab-
gearbeitet, bevor es nach einem 
gemütlichen Beisammensein in 
die wohlverdiente Nachtruhe 
ging. Die wurde mit dem Einsatz 
„Baum auf der Straße“ beendet. 
Als dieser beseitigt war, endete 
der ereignisreiche Aktionstag 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück und anschließendem Auf-
räumen.� o
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GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN

Rheiner Landstraße 203 · Osnabrück-Hellern 
Telefon 05 41 / 44 58 67 · Fax 05 41 / 44 10 77

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., warme Küche ab 17.30 Uhr 
Fr., Sa., So., warme Küche von 12.00 – 14.30 Uhr  

und ab 17.30 Uhr · Mo. Ruhetag 

Unser Team wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute im neuen Jahr!

Heiligabend geschlossen

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

100 Jahre kfd St. Martinus
Mit der Katholischen Frauenge-
meinschaft Deutschland (kfd) 
St. Martinus sind schon viele 
Frauen in Hagen in Berührung 
gekommen. Mitte März feierte 
sie mit ihren 565 Mitgliedern so-
wie Gästen ihr 100-jähriges Be-
stehen. Unter dem Motto „Ein 
Hoch auf uns“ startete der Fest-
tag mit einem Gottesdienst in 
der Kirche St. Martinus, bei dem 
in einer Dialogpredigt die Be-
deutung der kfd im Gemeinde-
leben und der Gesellschaft dar-
gestellt wurde. Anschließend 
wurden die Gäste durch ein 
Spalier der benachbarten kfd-
Gemeinden zur Ehemaligen Kir-
che geleitet, wo ein Festakt mit 

mehreren hundert Gästen ge-
feiert wurde.
Anlässlich des Jubiläums hatten 
die kfd-Mitglieder Helga Korte 
und Brigitte Bensmann eine 
Chronik der am 15. März 1923 
gegründeten kfd zusammen-
gestellt und präsentierten sie 
bei der Feier in der Ehemaligen 
Kirche. Nach dem offiziellen Teil 
wurde das sehr reichhaltige und 
von den kfd-Frauen gemachte 
Büfett eröffnet. Außerdem 
konnten die Gäste in Fotobän-
den und einer 2014 erschiene-
nen Chronik blättern und sich 
so ihr eigenes Bild der vergan-
genen Jahrzehnte der kfd St. 
Martinus machen.� o

Zum Jubiläum der kfd St. Martinus gab es Sekt im Gottesdienst: Schwester 
Maria Dominik, Vorstandsmitglied Barbara Bröerken, Pfarrer Hermann 
Hülsmann und kfd-Sprecherin Mechthild Martin-Borrink stießen an.
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Hagenerin bei „First Dates“
Würden sich Sabrina und And-
rei wiedertreffen? Das blieb bei 
der Ausstrahlung der VOX-Show 
„First Dates – Ein Tisch für zwei“ 
Ende Januar offen. Im März be-
richtete die Hagener Sabrina 
Weiss dem Hagener Marktbo-
ten, wie die Aufnah-
men verliefen und wie 
es nach der Sendung 
weiterging. Viele an-
dere Dating-Shows 
wären für sie nicht in 
Frage gekommen, so 
Sabrina Weiss. „Aber 
das ist eine der seriösen 
Sendungen, in der alles 
so gezeigt wird, wie es 
wirklich war“, erklärte 
sie. Verdrehungen oder 
Überspitzungen wie in 
manch anderen Reality-
TV-Shows gebe es dort 
nicht. Ein Wiedersehen 
mit Andrei gab es aller-
dings nicht. Irgendwie, 
so Weiss, habe es dann 
doch nicht gepasst. 
Dafür hat sie viel Zu-

spruch und Komplimente für ih-
ren TV-Auftritt bekommen. „Sie 
kam sehr sympathisch rüber“, 
schrieb eine Userin etwa in der 
Facebook-Gruppe „Was gibt’s 
neues in Hagen“.� o

Sabrina Weiss wirkte in der Sendung  
„First Dates“ sehr souverän – trotz aller  
Aufregung. 
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Höhenweg 20
 Hagen a.T.W.

Telefon 05401/8911-0
www.loose-wassertechnik.de
info@loose-wassertechnik.de

Wassertechnik GmbH

Wir wünschen  
allen ein friedliches  
Weihnachtsfest und ein  
gutes neues Jahr.

36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Chancen und Risiken  
des Smartphones
An der Grundschule Gellenbeck lernen Kinder  
die digitale Medienwelt kennen 
Viele Kinder nutzen schon früh 
ein Smartphone und damit wie 
selbstverständlich „WhatsApp“ 
und „Youtube“, gleichzeitig ha-
ben sie so nahezu uneinge-
schränkt Zugriff auf das Inter-
net. Leider fehlt es häufig an der 
erforderlichen Aufklärung, um 
neben dem Nutzen der Geräte 
die damit verbundenen Risiken 
hinreichend zu erkennen.
Die Grundschule Gellenbeck 
bietet seit mehreren Jahren im 

Unterricht für alle Viertkläss-
ler ein gezieltes, spielerisches 
Training an, um die Kinder bei 
einem bewussten und sinnvol-
len Umgang mit den digitalen 
Medienwelten, speziell dem 
Smartphone, zu unterstützen. 
Dazu hat die Schule eigens ei-
nen Klassensatz Handys ange-
schafft.
„Wir wollen nicht mit dem ,erho-
benen Zeigefinger‘ auf die ne-
gativen Seiten der Smartphone-

Nutzung hinweisen“, sagt Leh-
rerin Uta Plickert, „sondern mit 
praktischen Übungen den kre-
ativen und sinnvollen Umgang 
mit Handy oder Tablet in den 
Vordergrund stellen“. Smart-
phones seien eine Realität und 
es gelte, die Kinder zu einem 
sicheren und selbstbewussten 
Umgang damit anzuleiten. Da-
bei werden die Kinder auch mit 
möglichen Stolperfallen kon-
frontiert, die während der Nut-
zung auftreten können. 
An zwei Tagen beschäftigen 
sich die Kinder mit dem Instal-
lieren und Deinstallieren von 
Apps, sie erhalten Informatio-
nen zu den Apps in den Stores 
und deren richtige Anwendung. 
Weiter lernen sie die mit einem 
Download verbundenen Be-

rechtigungen, wie etwa den Zu-
griff auf persönliche Daten und 
Kontakte im Handyspeicher 
kennen. Schließlich werden ih-
nen die Finanzierungsmodelle 
der Anbieter bei App-Käufen er-
läutert.
Den Umgang mit Messen-
ger-Apps lernen, die Bedeu-
tung von Emojis und Nachrich-
ten diskutieren, sinnvolle Ver-
haltensregeln in Chatgruppen 
entwickeln, sind weitere Bau-
steine der Schulung. „Wir erklä-
ren den Kindern die Risiken der 
Weitergabe von persönlichen 
Nachrichten und beim Versand 
von Fotos und Videos“, so Leh-
rer Frank Thölker; gleichzeitig 
wolle man für das Cyber-Mob-
bing sensibilisieren und mögli-
che Auswege aufzeigen.
Ein Highlight des Trainings ist 
regelmäßig die QR-Code-Ral-
lye, eine Art „digitale Schnit-
zeljagd“, bei der die Kinder in 
Gruppen einzelne Standorte in 
der Schule oder auf dem Schul-
gelände aufsuchen, an denen 
sie verschiedene Aufgaben mit 
Hilfe des QR-Codes lösen müs-
sen. 
Schließlich lernen sie mit der 
Erstellung eines Stop-Motion-
Films die kreativen Nutzungs-

Vorbereitung für den Stop-Motion-Film unter Anleitung von Lehrerin 
Uta Plickert.

Die Lehrer Frank Thölker und Uta 
Plickert präsentieren die gemein-
sam mit den Kindern erarbeiteten 
Regeln für Gruppenchats.
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Sigor Tischleuchte Nuindie

Unsere Geschenkidee 
für gemütliche Weihnachtstage

Akkuleuchte für In- und Outdoor
zwei Lichharben · stufenlos dimmbar
17 Farbvarianten · in 25cm oder 38 cm
bis zu 12h Akkulaufzeit

25cm ab 84,95€ 38cm ab 89,95€

Sigor Tischleuchte Nuindie

Unsere Geschenkidee 
für gemütliche Weihnachtstage

Akkuleuchte für In- und Outdoor
zwei Lichharben · stufenlos dimmbar
17 Farbvarianten · in 25cm oder 38 cm
bis zu 12h Akkulaufzeit

25cm ab 84,95€ 38cm ab 89,95€

Sigor Tischleuchte Nuindie

Unsere Geschenkidee 
für gemütliche Weihnachtstage

Akkuleuchte für In- und Outdoor
zwei Lichharben · stufenlos dimmbar
17 Farbvarianten · in 25cm oder 38 cm
bis zu 12h Akkulaufzeit

25cm ab 84,95€ 38cm ab 89,95€
Wir wünschen ein  

leuchtendes Weihnachtsfest und ein  
strahlendes Jahr 2024!

Osnabrücker Str. 49 | 49205 Hasbergen
Telefon: 05405 / 5743

www.freizeitland-hasbergen.de
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500 Besucher beim Osterfeuer
Mit Laubbläser und Gasbrenner 
musste der Musikverein „Wie-
sental“ in diesem Jahr nach-
helfen, um das Osterfeuer zum 
Brennen zu bringen. Zu tief saß 
der Regen aus den vorangegan-
genen Wochen in den Tannen-
bäumen, die dem Feuer Nah-
rung geben sollten. Umso grö-
ßer war denn die Freude, als 
das Osterfeuer das Wiesental 
erhellte. Zuvor hatten die Musi-

kerinnen und Musiker den rund 
500 Besucherinnen und Besu-
chern mit Klassikern, aber auch 
neu einstudierten Musikstücken 
eingeheizt. Das Osterfeuer war 
wie immer ein geselliges Event, 
bei dem der Musikverein seinen 
Gästen Brat- und Currywurst so-
wie Getränke anbot. Auch der 
Osterhase war dabei: Er verteilte 
bunte Ostereier an die großen 
und kleinen Besucher. � o

Das Osterfeuer lockte wieder zahlreiche Gäste ins Wiesental.
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möglichkeiten eines Handys 
kennen. Stop-Motion ist eine 
Filmtechnik, bei der eine Illu-
sion von Bewegung erzeugt 
wird, indem einzelne Bilder, so-
genannte Frames, von unbe-
wegten Motiven aufgenom-
men und anschließend anein-
andergereiht werden. Für das 
Drehen der Stop-Motion-Filme 
brachten die Kinder viele Requi-
siten mit und dachten sich span-
nende Stories aus, die dann in 
kleinen Teams aufwendig dar-
gestellt, geschnitten und an-
schließend vertont wurden, so 
dass viele ansprechende Filme 
entstanden.
„Die Schüler sind regelmäßig 
begeistert von dem Kurs und 
dem dabei neu erworbenen 
Wissen“, so Frank Thölker. Vie-
len sei beispielsweise vorher gar 
nicht bekannt gewesen, dass 
etwa der Gebrauch von What-

sApp erst ab 16 Jahren erlaubt 
ist und die vermeintlich kos-
tenlose Nutzung der App mit 
der Preisgabe von Daten wie 
etwa Fotos oder den Telefon-
nummern der Freunde bezahlt 
werde.
Für Uta Plickert ist der Umgang 
der Eltern mit dem Medienkon-
sum ihrer Kinder von besonde-
rer Bedeutung. Sie sollten ihren 
Kindern nicht zu früh ein eige-
nes Handy schenken und insbe-
sondere zeitliche Limits bei der 
Nutzung des Internets setzen, 
lautet ihr Appell. 
Noch vor Weihnachten will die 
Schule im Rahmen eines Eltern-
abends den Eltern die Lerner-
gebnisse ihrer Kinder vorstel-
len und darüber diskutieren, 
wie überhaupt eine verantwor-
tungsvolle Medienerziehung als 
Herausforderung unserer Zeit 
aussehen kann. � mmo o

Liedergarten der  
Jugendmusikschule Hagen
Die nächsten Liedergarten-
Kurse der Jugendmusikschule 
Hagen starten am Freitag, 
26. Januar, um 9.15 Uhr in der 
Grundschule Gellenbeck (Lei-
tung Claudia Otten) sowie um 
15.15 Uhr und 16.15 Uhr in der 
Kirschvilla, Zum Jägerberg 6, 
(Leitung Joline Brand). Ange-
sprochen sind alle interessier-
ten Eltern mit ihren Kindern be-
ziehungsweise Großeltern mit 
ihren Enkelkindern im Alter von 
anderthalb bis drei Jahren. 

Der Liedergarten umfasst 17 Un-
terrichtsstunden à 60 Minuten. 
Die Gebühr beträgt 68 Euro pro 
Familie. Eine schriftliche Anmel-
dung ist bis zum 19.Januar 2024 
möglich. 
Das entsprechende Anmelde-
formular können Sie unter dem 
Link https://jms-hagen-atw.de/
anmeldung/ herunterladen. 
Weitere Auskünfte erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 
05401 977-40.� o
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Im Januar 2024 beende ich meine  
selbstständige Praxistätigkeit als Orthopädin. 

Ich bedanke mich bei meinen PatientInnen  
und KollegInnen für ihr langjähriges Vertrauen.

Dr. med. Karin Haunhorst

Hofverkauf ab 27.11.,
täglich 9.00-18.00 Uhr
Osnabrück, Parkplatz am Nettebad
Verkauf ab 12.12.
täglich 9.00-18.00 Uhr

Am 3. Adventswochenende

(nur auf dem Hof in Hagen a.T.W.)

WAFFELBACKEN &
REIBEKUCHEN

zugunsten des Mädchen-
Zeltlagers Gellenbeck

Ab Hof in Hagen a.T.W. auch Bäume zum
selber sägen

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Graffitikünstler gestaltet Parcoursmauer
Im April berichtete der Hage-
ner Marktbote über eine Aktion 
des Reitvereins St. Martinus Ha-
gen. Der bekannte Graffitikünst-
ler René Turrek lackierte zusam-
men mit Mitgliedern des Vereins 
und Vertretern des Kinderhos-
pizdienstes Osnabrück einen 
Wohnwagen und eine Parcours-
mauer, die sonst als Hürde für 
Pferde im Springparcours dient. 
Künstler Turrek finalisierte an-
schließend sowohl die Mauer als 
auch den Wohnwagen in seiner 
eigenen Werkstatt. Gleichzeitig 
hatten Kinder des Kinderhos-
pizdienstes die Möglichkeit, zu-
hause einzelne Steine der Mauer 
zu gestalten. Das Werk wurde ei-
nige Wochen später beim Bene-
fizturnier „Reiter helfen Kindern“ 
versteigert.Außerdem fand im 

April zum ersten Mal der Hage-
ner Reitstammtisch im FachWerk 
statt. 58 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die nicht nur aus Ha-
gen, sondern auch aus Hasber-
gen und Lengerich stammten, 
tauschten sich bei einem lecke-
ren Abendessen aus. � o

Künstler René Turrek bei der  
Arbeit an der Parcoursmauer.
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Horses & Dreams als Zuschauermagnet
Fast 60.000 Zuschauer kamen 
im Laufe der fünf Turniertage 
zu Horses & Dreams meets Swe-
den. Das waren gut 9.000 mehr 
als im Jahr davor. „Wir sind abso-
lut zufrieden. Man kann es nicht 
viel besser machen“, resümierte 
Hausherr Ulli Kasselmann. Das 
Reitsportevent lockt jährlich in-
ternationale Reiter, Aussteller 
und tausende Besucherinnen 
und Besucher nach Hagen. 
Sportliche Reiterfolge gab es 
bei Horses & Dreams auch für 
Hagenerinnen und 
Hagener. So sorgte 
in der Dressur mit 
Frederic Wandres 
ein Hagener für die 
Höhepunkte. Die 
Grand-Prix-Kür un-
ter Flutlicht gewann 
er mit dem Wallach 
Bluetooth. Drei wei-
tere Erfolge runde-
ten seine gelungenen 
Auftritte bei Horses & 
Dreams ab. Insgesamt 
gingen sieben Pfer-
desportler aus dem 
Stall Kasselmann an 
den Start. Vor allem 
Evelyn Eger wusste 
zu gefallen. Die Dres-
surreiterin, die in der 

Weltrangliste aktuell den 32. 
Platz einnimmt, überzeugte auf 
Westminster mit einem star-
ken Auftritt. Bei den Springrei-
tern reichte es für Max und Mick 
Haunhorst vom Reiterverein St. 
Martinus Hagen nicht zu vorde-
ren Plätzen. Der Hagener Frede-
rick Troschke war zufrieden mit 
seinen Ritten. Im Zwei-Sterne-
Springen schaffte er auf Came-
lot einen hervorragenden drit-
ten Platz.� o

Aus dem Stall Kasselmann wusste Dressurrei-
terin Evelyn Eger zu überzeugen.
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Die hocheffiziente Wirkstoffkombination 
aus Acetylsalicylsäure und Pseudo-
ephedrin, die bei einer Erkältung und 
grippalem Infekt schnell und effektiv 
Schnupfen sowie Schmerzen lindert 
und das Fieber senkt. Außerdem   
besitzt Aspirin® Complex entzündungs-
hemmende Eigenschaften. Ist die Nase 
verstopft, schwillt die Schleimhaut in 
Nase und Nebenhöhlen schnell ab, damit 
Sie wieder frei durchatmen können.  
Die Wirkdauer ist langanhaltend und  
beträgt bis zu 6 Stunden.

Aspirin® Complex:  
Trotz Erkältung voll im Leben

Wir wünschen
FROHE FEIERTAGE
und einen
GUTEN RUTSCH
ins neue Jahr.

NIBELUNGEN APOTHEKE
Schulstraße 1 |  49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401-89090 |  www.nibelungen-apotheke-hagen.de

Arzneimittel aus der Apotheke Ihres Vertrauens

Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Julian Busche e.K.
Osnabrücker Straße 14 | 49186 Bad Iburg

Telefon 05403 73760 |  info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de

Zum Weihnachtsfest
glückliche und besinnliche Stunden

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg und  
weiterhin gute Zusammenarbeit

Frohe Weihnachten

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Jeder Stich ein kleines Kunstwerk
Zum fünften Mal präsentierten 
die Kunsthandwerkerinnen der 
„Dancing Hands“ in der Ehema-
ligen Kirche eine Ausstellung 
mit Patchwork-Decken. Keine 
der Decken ähnelten sich, denn 
Stoffreste, Farbkombinationen 
und Formen inspirieren jede 
der Damen ganz individuell. Ein 
außergewöhnliches Werk war 
während der Corona-Pandemie 
entstanden, rein zufällig beste-
hend aus gelben und blauen 
Stoffen, die einen Sternenhim-
mel voller Hoffnung und Frie-
den zeigen. Gemeinsam haben 
die „Dancing Hands“ die Decke 
von Hand gefertigt, denn es war 

geplant, diese für einen guten 
Zweck bei der nächsten Aus-
stellung zu versteigern. Mit dem 
Ausbruch des Krieges in der Uk-
raine gewann die Decke eine 
besondere Bedeutung, auch 
wenn der Zufall oder vielleicht 
doch das Schicksal die ukraini-
schen Farben bestimmt hatte. 
Der Erlös geht daher an die Ak-
tion „Deutschland hilft“ für Pro-
jekte in der Ukraine. Auch den 
Erlös der Tombola spendeten 
die fleißigen und kreativen Da-
men für einen guten Zweck. Er 
ging an den Hospizverein Ha-
gen.� o

Diese Decke wurde für ein Hilfsprojekt in der Ukraine versteigert, stolz 
präsentiert von (v. l. n. r.) Annelies Wilhelm, Monika Schulte to Brinke und 
Isa Rode.
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Auch Hagener Katzen müssen  
kastriert werden
In vielen anderen Kommunen 
war es bereits längst der Fall. 
Seit April müssen auch in Hagen 
Katzenhalterinnen und Katzen-
halter ihre freilaufenden Tiere 
kastrieren lassen. Zudem müs-
sen die Katzen einen Mikrochip 
tragen und auf kos-
tenlosen Datenban-
ken wie Findefix und 
Tasso registriert wer-
den. 
Jede Katze auf dem 
Gebiet der Gemeinde, 
die älter als fünf Mo-
nate ist und bei der 
es sich entweder um 
eine Haus- und Ras-
sekatze oder eine 
Mischlingsrasse han-
delt, ist von dieser Re-
gelung betroffen. Wer 
sich nicht an die Ver-
ordnung hält, riskiert 
ein Bußgeld von bis 
zu 5.000 Euro. Auch 
wenn das Ordnungs-

amt nicht jeden Katzenbesit-
zer auf die Einhaltung der Kast-
rationspflicht überprüfen kann, 
müssen sie im Fall einer Kont-
rolle einen Nachweis der Proze-
dur vorweisen können. � o

Seit dem 1. April müssen Katzen in Hagen 
kastriert werden.
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L&L
TIERBESTATTUNG

Tel. 0 54 07 / 29 45
Mobil 0171 9 48 20 74
www.lahrmann–lange.de

Tierbegräbnisstätte
Erdbestattung
Bestattungszubehör

Abholung
Überführung
Einäscherung

Wir wünschen fröhliche Weihnachten.

Garten und TerrasseFenster, Türen und Tore

Mehr Infos finden Sie auf:

www.bauking.de

Garagentoröffner 
Handsender „HS 5 BS“
5 Tasten, Farbe: schwarz struktur 
mit Chromkappen, auch in weiß 
erhältlich, rückwärtskompatibel 
zur Funkfrequenz 868 MHz, Status-
taste zur Abfrage der Torposition, 
4 x 9,5 x 1,5 cm                4249023

„Sichere Haustür 2019“
individuelle Ausführungen u. Größen, wählen Sie zwischen 14 beidseitig 
flügelüberdeckenden Aluminium Designtüren, 7 trendstarken RAL-Farben und 
einer klarglas, mastercarré oder satinato Verglasung                         P440000

Aktions-Haustüren in 7 RAL-Farben

Fenster, Türen und Tore
59.95

54.95Stk.

…wir handeln.Weitere Infos auf: www.bauking.de  Nützliche Anwendungsvideos auf: www.youtube.de/baukingfilme

2695.-Stk.
ab

DANKEDANKE
 für Ihr Vertrauen im Jahr 2023.  
Wir wünschen allen ein frohes  
Weihnachtsfest und ein glückliches  
neues Jahr. Bleiben Sie gesund!

Statt Weihnachtspräsenten unterstützen wir in diesem Jahr  
gerne die Osnabrücker Tafel/Kindertafel e.V. in unserer Region.

BAUKING Weser-Ems GmbH
Ziegeleiweg 2
49170 Hagen a.T.W.

Tel. 0 54 05 / 98 07-0
Fax 0 54 05 / 85 51

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.00–17.00 Uhr  
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Bitte beachten:  
Am 11. und 12.12. (Inventur)  
sowie vom 27.12.2023 bis 6.1.2024
bleibt unser Betrieb geschlossen.

www.bauking.de

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Zweiter Kirschblütenmarkt  
war großer Erfolg
Die Sonne strahlte, die Kirsch-
blüten zeigten sich in aller 
Pracht – bessere Voraussetzun-
gen hätte es für die zweite Auf-
lage des Kirschblütenmarktes 
kaum geben können. Und so 

strömten die Massen zu dem 
Slow-Food-Markt im Hagener 
Ortskern. 
Ein Höhepunkt war die Ankunft 
der rund 100 Friedensradler und 
Friedensradlerinnen auf dem 

Kirschkönigin Jessica (5. v. l.) emp-
fing Hoheiten aus ganz Nord-
deutschland; auch Bürgermeiste-
rin Christine Möller (4. v. l.) freute 
sich darüber.
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Historischer Vortrag war sehr gefragt
Auf den Tag genau 300 Jahre 
her war das Ereignis, über das 
der Hagener Historiker Rainer 
Rottmann am 12. April einen 
Vortrag im Alten Pfarrhaus hielt: 
den großen Brand, der den Ha-
gener Ortskern wesentlich ver-
ändert hat. Am 12. April 1723 
sangen und tranken die Hage-
ner anlässlich einer Verlobung 
mit Musik im ganzen Dorfkern. 
Als der Wagen die Mitgift der 
Braut ins Unterdorf zum Bräuti-
gam brachte, begleiteten Salut-
schüsse aus einem Vorderlader 
das Geschehen. Ein brennender 
Lumpenfetzen der Treibladung 
flog durch das Dorf und landete 
auf einem Dach im Oberdorf, 
wo das unter den Pfannen ver-
legte Stroh zunächst noch un-

Rainer Rottmann erklärt, wie da-
mals der Brand zustande kom-
men konnte.
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bemerkt Feuer fing. 35 Häuser 
fielen dem Brand zum Opfer, 
auch der Turmhelm der Ehema-
ligen Kirche verbrannte. 
Das Interesse an Rottmanns 
Vortrag war so groß, dass der 

Heimatverein Hagen nicht alle 
Gäste ins Alte Pfarrhaus lassen 
konnte. Der Historiker hielt sei-
nen Vortrag deshalb Anfang Mai 
ein weiteres Mal im Kreimer-Sel-
berg-Museum in Holzhausen. o

Rathausvorplatz. Ihre Friedens-
radtour von Osnabrück nach 
Münster und zurück gehörte 
zum Programm des Jubiläums 
„375 Jahre Westfälischer Frie-
den“. 
Dabei war auch der Osnabrü-
cker Künstler Volker Johannes 
Trieb, der vor jedem Rathaus der 
Tour eine Friedensbotschaft hin-
terließ. 
Mit einem eigens von den Ama-
zone-Werken gebautem Fahr-
rad sprühte er den Schriftzug 
„Ich dachte immer, jeder ist für 
den Frieden“ auf den Platz vor 
der Ehemaligen Kirche, ein Zi-
tat des Schriftstellers Erich Maria 
Remarque. 
Kirschkönigin Jessica begrüßte 
18 Hoheiten aus anderen Orten, 
die eigens zum Kirschblüten-
markt angereist waren und mit 
ihr durch die Straßen flanierten. 
Unter anderem waren Könige 
und Königinnen sowie Prinzen 
und Prinzessinnen aus Vechta, 
Dinklage und der Lüneburger 
Heide dabei. � o
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DankeDanke

für das Vertrauen und die Treue!  für das Vertrauen und die Treue!  
Wir wünschen Ihnen zauberhafte  Wir wünschen Ihnen zauberhafte  

Weihnachten und ein mit Zufriedenheit  Weihnachten und ein mit Zufriedenheit  
und Gesundheit gefülltes Jahr und Gesundheit gefülltes Jahr 20242024. . 

Das Team von Zitas HaarstudioDas Team von Zitas Haarstudio

Dorfstraße 3 · 49170 Hagen · Telefon 05401/99904

Zugang zum kostenlosen  
Online-Vortrag über  
www.nsk.de/ 
forum-gesundheit

Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Donnerstag, 14.12.2023, 19:00 Uhr

Leistenbruch,  
Nabelbruch,  
Narbenbruch
Abwarten oder operieren?

Referent: 
Dr. med. Martin Gerdes
Chefarzt der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Unfallchirurgie am  
Krankenhaus St. Raphael Ostercappeln

www.nsk.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MAI

72-Stunden-Aktion war erfolgreich
Die Landjugend Sudenfeld 
stellte sich der Herausforde-
rung, in nur drei Tagen einen 
Dirtpark zu bauen. Anlass war 
die 72-Stunden-Aktion, zu der 
die Niedersächsische Landju-
gend alle vier Jahre aufruft. Die 
teilnehmenden Gruppen be-
kommen eine gemeinnützige 
Aufgabe, die dem Dorf und der 

Dorfgemeinschaft zugutekom-
men. In diesem Jahr fungierte 
die Hagener Bürgermeisterin 
Christine Möller als Agentin, die 
der Landjugend den Auftrag er-
teilte. Der Park sollte auf einer 
3.100 Quadratmeter großen Flä-
che am Bahnhof entstehen und 
als Test- und Übungsfläche die-
nen. Doch mit dem Bau war es 

Vom frühen Morgen bis zum  
späten Abend gruben und schau-
felten die Mitglieder Landjugend 
Sudenfeld, um den Dirtpark am 
Bahnhof zu bauen.
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Erster Hagener Nachtflohmarkt  
kam gut an
Die Hagener Dorfstraße ge-
hörte einen Abend lang ganz 
den Schnäppchenjägern und 
Schnäppchenjägerinnen. Beim 
ersten Hagener Nachtflohmarkt 
konnten sie an rund 100 Stän-
den im Ortskern von Dekoarti-
keln über Kleidung und Spiel-
sachen bis hin zu Haushaltswa-
ren wie Geschirr, Töpfen und 
Pfannen alles kaufen. Und das 
an den meisten Tischen für ei-
nen einstelligen oder höchstens 
zweistelligen Betrag. Walter 
Büchter vom Hagener Blumen-
markt zeigte sich nach dem von 
ihm organisierten Flohmarkt 
hochzufrieden. Aus dem ge-
samten Landkreis und der Stadt 
Osnabrück waren Besucher und 
Besucherinnen gekommen. „Es 
waren viel mehr Leute als im 
vergangenen Jahr da. Da haben 
wir den Flohmarkt am Sonntag-

morgen veranstaltet“, so Büch-
ter. 500 Euro aus dem Erlös des 
Nachtflohmarktes spendete der 
Hagener Blumentreff wenige 
Wochen später dem Ambulan-
ten Kinderhospizdienst Osna-
brück.� o

Walter Büchter vom Hagener Blu-
mentreff war mit dem Nachtfloh-
markt sehr zufrieden. Der Florist 
hatte das Event organisiert.
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nicht getan. Auch für eine Eröff-
nungsfeier musste die Landju-
gend innerhalb der 72 Stunden 
sorgen, so der Auftrag der Ge-
meinde. 
Mit Baggern und anderem 
schweren Gerät machte die 
Landjugend sich an die Arbeit. 
1.000 Kubikmeter Erde hatte die 
Gemeinde Hagen bereits anlie-
fern lassen, weitere 300 muss-
ten die jungen Leute besorgen 
und arbeiteten von sieben Uhr 
morgens bis in die Dunkelheit. 
Mit Erfolg. Bereits vor Ablauf 
der Zeit waren sie fertig und 
konnten den Dirtpark gemein-
sam mit 300 Gästen sowie einer 
Montainbikervorstellung recht-
zeitig nach 72 Stunden eröff-
nen.� o
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dass eine wassergeführte Kaminanlage bis zu 65 Pro-
zent der Wärme aus erneuerbaren Energien übernehmen 
könne, die die Heizungsgesetz für neu eingebaute Heizun-
gen fordere, sagt Norbert Anten.
Das Umweltbundesamt warnt allerdings vor Feinstaub-
bildung und klimaschädlichem Methan, Gas und Ruß, die 
vor allem Kaminöfen ohne automatische Regelung aus-
stoßen. Ältere Öfen, die nicht mehr dem Stand der Tech-
nik entsprechen, müssen deshalb gegen effizientere und 
emissionsarme Anlagen ausgetauscht werden. Das Bun-
des-Immisionsschutzgesetz schreibt vor, welche Öfen und 
Kamine ausgetauscht oder nachgerüstet werden müssen 
und schafft Übergangsfristen. Allerdings: „Moderne neue 
Holzfeuerstätten erfüllen mit ihren effizienten Verbren-
nungstechnologien alle gesetzlichen Vorgaben und dar-
über hinaus”, betont Norbert Anten.

BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  Volksbank GMHütte-Hagen-Bissendorf eG (GHB) 
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  www.avicura.de 
Dorfstraße 13 05401/3679900

]  DEVK Versicherung 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

 
Dachdecker

]  Gerhard Glasmeyer 
Forstweg 8 05401/99324

]  Günter Weber 
Alte Straße 20 05401/90420

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Garten & Landschaft 

]  Leimkühler Gartenplanung Dipl. Ing. Simon Leimkühler 
Brooksweg 11   0171 / 7020839

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Teutoburger Waldstr. 40, GMHütte  0174/9326883

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Stimmungsvoll prasselt das Feuer im Kamin, im Raum herr-
schen wohlige Temperaturen. Kaminöfen sind bei Hausbe-
sitzerinnen und Hausbesitzern äußerst beliebt. Denn sie 
schaffen nicht nur eine gemütliche Atmosphäre, sondern 
sorgen zugleich für Wärme. Doch worauf sollten Käuferinnen 
und Käufer achten, wenn sie sich einen Kamin anschaffen?
Eine um 60 bis 75 Prozent gestiegene Nachfrage nach 
Kaminöfen vermeldete der Bundesverband des Schorn-
steinfegerhandwerks im vergangenen Herbst. Auslöser 
waren die Energiekrise und die hohen Preise für Gas, Öl 
und Strom. Viele Verbraucher trieb die Sorge vor einer 
Mangellage und einem Blackout, so dass sie auf die nach-
wachsende Ressource Holz setzten.
Der Trend ist ungebrochen. „Holzbefeuerte Kamine, 
Kaminöfen und Kachelöfen erfreuen sich nach wie vor 

SIE FEHLEN? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Osning Medien  |  Telefon 05401/83737-0  |  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de 

Maler-Betriebe und Raumausstatter

]  Haurenherm 
Osnabrücker Str. 33f 05401/90180

]  Mario Hehmann 
Schumacherstraße 18 05405/8460

]  Herbert Hüls & Sohn 
Weidenstraße 7 05401/90299

]  Christian Nädker 
Wilopstraße 2 05401/99762

]  Lutz Schriever 
Jahnstraße 1 05401/99030

]  Worpenberg Malermeisterbetrieb GmbH  
Marienstraße 1 05405/ 7015

Hier werden die Energiekosten gesenkt:

]  Planungsbüro und Bauunternehmen  
Martin Obermeyer GmbH & Co. KG  
Zur Hüggelschlucht 13  05401/98378

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Türen- und Fenstertechnik

]  Andre Altenhoff Türen 
Bergstraße 4 05401/ 9483

Anzeigen-Sonderseiten

Bauunternehmen 

]  Ehrenbrink Bau GmbH  
Mentruper Esch 10 05401/ 9409

]  Hehemann Baugesellschaft mbH & Co. KG  
Lotter Weg 31 05401/ 9493

Elektrotechnik 

]  Elektro Herkenhoff 
Im Dreskamp 8 0 54 01 / 8 43 00

Heizung- u. Energiespartechnik 

]  Lauxtermann & Krogull 
Höhenweg 36 05401/90920

Rohrreinigung 24 Stunden 

]  Witte & Penner  
Töpferstraße 15  05405/8082600

Für mehr Klimafreundlichkeit  
und wohlige Atmosphäre

großer Beliebtheit”, sagt 
Norbert Anten, Geschäfts-
führer von Kachel und 
Kamin Anten. Bei einigen 
Produkten kämen die Her-
steller mit der Produktion 
gar nicht mehr hinterher. 
„Die Kunden wünschen 
sich eine sichere zusätz-
liche Heizquelle für ihr 
Zuhause. Holz schafft 
Unabhängigkeit”, erklärt er 
den Run auf die Kaminöfen. 
Aber auch Gaskamine 
seien trotz der Krise wei-
terhin sehr begehrt.
Zudem gebe es einen Trend zu wassergeführten Kaminen 
und Öfen. Sie wärmen nicht nur einen Raum, sondern das 
ganze Haus. Dafür sorgt eine Wassertasche im Inneren des 
Ofens, die an den Wasserkreislauf des Hauses angeschlos-
sen ist. Wird der Ofen befeuert, erhitzt sich das Wasser im 
Behälter und befördert so Wärme in einen Speicher im 
Keller, von wo die Wärme für die gesamte Heizung oder 
das Warmwasser genutzt werden können. Wasserspeicher 
könnten mit Solarthermie kombiniert werden, so Norbert 

Anten. Zusammen mit einer Wärmepumpe senken sie 
zudem die Stromkosten.
Das vor Kurzem vom Bundestag beschlossene Heizungs-
gesetz lässt die natürliche Ressource als Energieträger zu, 
ebenso die EU. Derzeit werde sogar davon ausgegangen, 

05401/84440

xxxx
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dass eine wassergeführte Kaminanlage bis zu 65 Pro-
zent der Wärme aus erneuerbaren Energien übernehmen 
könne, die die Heizungsgesetz für neu eingebaute Heizun-
gen fordere, sagt Norbert Anten.
Das Umweltbundesamt warnt allerdings vor Feinstaub-
bildung und klimaschädlichem Methan, Gas und Ruß, die 
vor allem Kaminöfen ohne automatische Regelung aus-
stoßen. Ältere Öfen, die nicht mehr dem Stand der Tech-
nik entsprechen, müssen deshalb gegen effizientere und 
emissionsarme Anlagen ausgetauscht werden. Das Bun-
des-Immisionsschutzgesetz schreibt vor, welche Öfen und 
Kamine ausgetauscht oder nachgerüstet werden müssen 
und schafft Übergangsfristen. Allerdings: „Moderne neue 
Holzfeuerstätten erfüllen mit ihren effizienten Verbren-
nungstechnologien alle gesetzlichen Vorgaben und dar-
über hinaus”, betont Norbert Anten.

BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  Volksbank GMHütte-Hagen-Bissendorf eG (GHB) 
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  www.avicura.de 
Dorfstraße 13 05401/3679900

]  DEVK Versicherung 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

 
Dachdecker

]  Gerhard Glasmeyer 
Forstweg 8 05401/99324

]  Günter Weber 
Alte Straße 20 05401/90420

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Garten & Landschaft 

]  Leimkühler Gartenplanung Dipl. Ing. Simon Leimkühler 
Brooksweg 11   0171 / 7020839

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Teutoburger Waldstr. 40, GMHütte  0174/9326883

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Stimmungsvoll prasselt das Feuer im Kamin, im Raum herr-
schen wohlige Temperaturen. Kaminöfen sind bei Hausbe-
sitzerinnen und Hausbesitzern äußerst beliebt. Denn sie 
schaffen nicht nur eine gemütliche Atmosphäre, sondern 
sorgen zugleich für Wärme. Doch worauf sollten Käuferinnen 
und Käufer achten, wenn sie sich einen Kamin anschaffen?
Eine um 60 bis 75 Prozent gestiegene Nachfrage nach 
Kaminöfen vermeldete der Bundesverband des Schorn-
steinfegerhandwerks im vergangenen Herbst. Auslöser 
waren die Energiekrise und die hohen Preise für Gas, Öl 
und Strom. Viele Verbraucher trieb die Sorge vor einer 
Mangellage und einem Blackout, so dass sie auf die nach-
wachsende Ressource Holz setzten.
Der Trend ist ungebrochen. „Holzbefeuerte Kamine, 
Kaminöfen und Kachelöfen erfreuen sich nach wie vor 

SIE FEHLEN? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Osning Medien  |  Telefon 05401/83737-0  |  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de 

Maler-Betriebe und Raumausstatter

]  Haurenherm 
Osnabrücker Str. 33f 05401/90180

]  Mario Hehmann 
Schumacherstraße 18 05405/8460

]  Herbert Hüls & Sohn 
Weidenstraße 7 05401/90299

]  Christian Nädker 
Wilopstraße 2 05401/99762

]  Lutz Schriever 
Jahnstraße 1 05401/99030

]  Worpenberg Malermeisterbetrieb GmbH  
Marienstraße 1 05405/ 7015

Hier werden die Energiekosten gesenkt:

]  Planungsbüro und Bauunternehmen  
Martin Obermeyer GmbH & Co. KG  
Zur Hüggelschlucht 13  05401/98378

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Türen- und Fenstertechnik

]  Andre Altenhoff Türen 
Bergstraße 4 05401/ 9483

Anzeigen-Sonderseiten

Bauunternehmen 

]  Ehrenbrink Bau GmbH  
Mentruper Esch 10 05401/ 9409

]  Hehemann Baugesellschaft mbH & Co. KG  
Lotter Weg 31 05401/ 9493

Elektrotechnik 

]  Elektro Herkenhoff 
Im Dreskamp 8 0 54 01 / 8 43 00

Heizung- u. Energiespartechnik 

]  Lauxtermann & Krogull 
Höhenweg 36 05401/90920

Rohrreinigung 24 Stunden 

]  Witte & Penner  
Töpferstraße 15  05405/8082600

Für mehr Klimafreundlichkeit  
und wohlige Atmosphäre

großer Beliebtheit”, sagt 
Norbert Anten, Geschäfts-
führer von Kachel und 
Kamin Anten. Bei einigen 
Produkten kämen die Her-
steller mit der Produktion 
gar nicht mehr hinterher. 
„Die Kunden wünschen 
sich eine sichere zusätz-
liche Heizquelle für ihr 
Zuhause. Holz schafft 
Unabhängigkeit”, erklärt er 
den Run auf die Kaminöfen. 
Aber auch Gaskamine 
seien trotz der Krise wei-
terhin sehr begehrt.
Zudem gebe es einen Trend zu wassergeführten Kaminen 
und Öfen. Sie wärmen nicht nur einen Raum, sondern das 
ganze Haus. Dafür sorgt eine Wassertasche im Inneren des 
Ofens, die an den Wasserkreislauf des Hauses angeschlos-
sen ist. Wird der Ofen befeuert, erhitzt sich das Wasser im 
Behälter und befördert so Wärme in einen Speicher im 
Keller, von wo die Wärme für die gesamte Heizung oder 
das Warmwasser genutzt werden können. Wasserspeicher 
könnten mit Solarthermie kombiniert werden, so Norbert 

Anten. Zusammen mit einer Wärmepumpe senken sie 
zudem die Stromkosten.
Das vor Kurzem vom Bundestag beschlossene Heizungs-
gesetz lässt die natürliche Ressource als Energieträger zu, 
ebenso die EU. Derzeit werde sogar davon ausgegangen, 

05401/84440

xxxx
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Ihr verlässlicher Partner rund um Immobilien!

Charlottenburger Ring 20 ∙ 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/ 79 55 79 ∙ info@wermes.de · www.wermes.de

Ihr Ansprechpartner: Hubert Engelmeyer

Kolpinggedenktag
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck 
hat am Kolpinggedenktag vor 
dem 1. Advent langjährige Mit-
glieder geehrt und eine Neuauf-
nahme im Kolpingwerk beson-
ders begrüßt.
Aus den Händen von Präses 
Jörg Ellinger (links) und Team-
sprecher Werner Obermeyer 

(rechts) erhielten die Jubilare 
eine Ehrenurkunde. 40 Jahre im 
Kolpingwerk sind Norbert Auf-
fahrt, Thomas Schniederbernd, 
Lutz Simon, Marianne und Hel-
mut Stuckert, Ludger Tobergte
65 Jahre im Kolpingwerk sind 
Egon Feld; Neuaufnahme: Hel-
mut Thele.� o

Bäume für die Zukunft
Naturschutzstiftung des Landkreises spendete  
zwei Moorbirken für Hagen
Schon in wenigen Jahren wird 
eine Moorbirke in der Grünan-
lage an der Bushaltestelle Ha-
gen Süd Schatten spenden, 
aber auch ein Zeichen setzen 
für die gefährdeten Moore. Die 
Moorbirke ist der Baum des 
Jahres 2023 und traditionell 
schenkt die Naturschutzstiftung 
des Landkreises Osnabrück den 
Städten und Gemeinden Exem-
plare des jeweiligen Baumes. 
Am Freitag, 24. November, grif-
fen auch Hagens Bürgermeis-
terin Christine Möller und der 
Umweltschutzbeauftragte der 
Gemeinde, Ulrich Elixmann, zur 
Schaufel, um die erste Moor-
birke zu pflanzen. Unterstützt 
wurden sie von dem Baumex-
perten des Bauhofs Christian 

Hanusch, der auch erklärte, wa-
rum man sich für dieses Platz 
entscheiden hatte. In der Grün-
anlage gibt es auch bei Tro-
ckenheit noch genug mäßige 
Feuchtigkeit, die die Moorbirke 
braucht. In den ersten Jahren 
wird das Wachstum durch Be-
wässerungssäcke unterstützt, 
danach sorgt der Baum selbst 
für sich.Eine zweite Moorbirke 
fand am Dirtpark an der Bahn-
hofstraße eine neue Heimat, wo 
auch sie daran erinnern soll, wie 
wichtig es für das Klima ist, dass 
die Moorlandschaften erhal-
ten bleiben, denn diese stehen 
durch den Klimawandel kurz da-
vor, aus der Landschaft zu ver-
schwinden. � spn o

Eine von zwei Moorbirken pflanzten Christian Hanusch, Christine Möller 
und Ulrich Elixmann an der Bushaltestelle Hagen Süd.
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Schuhsammelaktion  
war ein Erfolg
Zum diesjährigen Kolpingge-
denktag Anfang Dezember 
fand die achte bundesweite 
Schuhsammelaktion zugunsten 

der Kolping International Foun-
dation statt. Nach den großen 
Erfolgen der vergangenen Jahre 
hat sich die Kolpingsfamilie Gel-
lenbeck erneut an der Sammel-
aktion „Mein Schuh tut gut!“ be-
teiligt und sammelte 575 Paar 
Schuhe und damit insgesamt 
460 kg. Nach Abschluss der Ak-
tion werden die gesammelten 
Schuhe in Sortierwerken der 
Kolping Recycling GmbH sor-
tiert und vermarktet. Der ge-
samte Erlös der bundesweiten 
Aktion kommt der Kolping In-
ternational Foundation zugute. 
Ziel der Stiftung ist unter ande-
rem die Förderung von Berufs-
bildungszentren, von Jugend-
austausch und internationalen 
Begegnungen, Sozialprojekten 
und religiöser Bildung.� o

www.spd-hagen-atw.de
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Vorsorge

Implantologie

Ästhetik

Prophylaxe

Kieferorthopädie

Zahntechniklabor

Unser Team wünscht Ihnen 
strahlend schöne 

Weihnachten!

Zur Waldbühne 3
49124 Georgsmarienhütte

Telefon 0 54 01- 87 06 0
Telefax 0 54 01- 87 06 20

E-Mail  info@jordan-fillies.de
www.jordan-fillies.de

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

Wir danken unseren Kunden  
für ihre Treue, wünschen allen  
ein frohes Fest, einen guten Rutsch 
und ein gutes neues Jahr 2023! 

  Frohe  
Weihnachten!

und ein gutes neues Jahr 2024!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MAI

Ein Fest von der Jugend für die Jugend
In bunten Flammen stand die 
katholische Kirche Mariä Him-
melfahrt im Mai – aber nur im 
übertragenen Sinne. Denn bei 
„Church and Flames“ wurde 
das Gellenbecker Gotteshaus in 
leuchtendem Grün, Violett und 
Orange angestrahlt und war 
dank dieser Farbenpracht ein 
echter Hingucker in der Dunkel-
heit. Hinter der Veranstaltung 
steckte die Katholische Jugend 
Gellenbeck (KJG), die das Licht-
fest seit 2015 im Zwei-Jahres-
Rhythmus auf die Beine stellt. 
„Wir machen ein Fest von der Ju-
gend für die Jugend“, sagte Felix 

Wellenbrock vom „Church and 
Flames“-Organisationsteam. 
Schon Monate vorher hatten er 
und weitere junge Menschen 
mit der Planung begonnen und 
dafür gesorgt, dass vom Bierwa-
gen über ein DJ-Team bis hin zur 
Lichttechnik alles rechtzeitig da 
ist. Bereits am Nachmittag star-
tete „Church and Flames“ mit 
einem Kinderfest. Am frühen 
Abend folgte ein Outdoor-Got-
tesdienst vor der Kirche, bevor 
es mit der Party weiterging und 
die Kirche mit Beginn der Dun-
kelheit in Neonfarben leuchtete. 
� o

In Neonfarben getaucht wird die Gellenbecker Kirche bei „Church and 
Flames“.

Fo
to

: a
re

Gastronomie leidet unter 
höherer Mehrwertsteuer
Die Mehrwertsteuer für Spei-
sen in der Gastronomie steigt 
ab dem 1. Januar wieder von 
derzeit 7 auf 19 Prozent. Mitte 
November hatte die Bundesre-
gierung beschlossen, dass die 
wegen der Corona-Pandemie 
gesenkte Steuer ab 2024 nicht 
mehr gilt. Aber wie sehen das 
die Gastronominnen und Gast-
ronomen in Hagen? Der Hage-
ner Marktbote hat beim Land-
hotel Buller nachgefragt.
Inhaber Paul Ludwig Buller ist 
nicht begeistert von der Rück-
kehr zur alten Mehrwertsteuer. 
„Das ist eine Katastrophe“, sagt 
er. Denn für Gastronomen wird 
es auch in anderer Hinsicht teu-
rer. So werden etwa im kom-
menden Jahr erneut die Tarif- 
und Mindestlöhne angepasst, 
und auch die Kosten für Lebens-
mittel und Getränke sind in den 
vergangenen Jahren deutlich 
gestiegen. Auch deshalb sei 
durch die Senkung der Mehr-
wertsteuer unterm Strich nicht 
mehr für die Restaurantbetrei-
ber übriggeblieben. Die Rück-
kehr zu 19 Prozent bedeute des-
halb auch, dass die Preise für 
Speisen und Getränke ange-
passt werden müssten.

Dass es irgendwann eine Rück-
kehr zur alten Mehrwertsteuer 
geben würde, war für Buller klar. 
„Ich hätte es besser gefunden, 
wenn sie zunächst moderat an-
gepasst und auf 12 Prozent statt 
sofort auf 19 Prozent erhöht 
wird“, sagt er. 
So wie Paul Ludwig Buller sehen 
es viele Gastronomen. So hatte 
sich auch der Gastronomiever-
band DEHOGA dafür eingesetzt, 
die Mehrwertsteuer nicht zum 
1. Januar zu erhöhen. � o

Paul Ludwig Buller
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SPORTHALLE GRUNDSCHULE HAGEN  

13.01.24 | 20.30 UHR | EINLASS: 19.00 UHR
EINTRITTSPREIS: 17 €* 

RES. SITZPLATZ: 19 €*
VORVERKAUF: SPORTTREFF KORTLÜCKE | ITK SERVICE MINNERUP

*Inkl. 1 Getränk (0,2 l) an der Theke bis 22 Uhr (nicht Cocktailbar)   www.hagener-sv.de

  PARTY & LIVEACTS AUF 2 BÜHNENCASABLANCA
TWOGATHERED

        + MUSIKKAPELLE HAGEN | WÄHREND DER EINLASSPHASE

    + LAS CADERAS |

    + DJ  TEAM BUDENZAUBER & COCKTAILBAR
HAPPY HOUR VON 19.00 UHR BIS 21.00 UHR

OSC-TANZCLUB OSNABRÜCK | DT. MEISTERINNEN 

IN DER KATEGORIE LATIN STYLE FORMATION 2023

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MAI

110 Jahre Musikverein Wiesental
Der Musikverein Wiesental 
wurde in diesem Jahr 110 Jahre. 
Im Mai feierte er dies mit einem 
Kommerskonzert in der Sport-
halle der Grundschule St Martin. 
Zu diesem Anlass trafen sich Mit-
glieder des Vereins, der Fanfa-
renzug Salzgitter und der Spiel-
mannszug Oschersleben sowie 
Vertreter der Gemeinde Hagen 
und der polnischen Partner-
gemeinde Barczewo. Das Pro-
gramm war so aufgebaut, dass 
der Musikverein Wiesental, der 
Spielmannszug Oschersleben 
und der Fanfarenzug Salzgit-
ter abwechselnd spielten. Zwi-
schen den Darbietungen wurde 
unter anderem die Geschichte 

des Vereins nacherzählt. Hier-
bei wurde auch verstorbener 
Vereinsmitglieder gedacht, her-
vorgehoben wurde Aloys Grba, 
dessen Tod sich zum zehnten 
Mal jährte. Außerdem ehrte der 
Bürgermeister der Partnerge-
meinde Barczewo den Verein. 
Er betonte, dass ihm gerade das 
Musikfest in Hagen immer sehr 
gut gefalle. Zum Schluss erwar-
tete das Publikum noch die Ur-
aufführung eines ganz beson-
deren Stücks: Zu seinem Ju-
biläum hatte der Musikverein 
Wiesental zusammen mit den 
Hagener Jungs ihr Stück „Hagen 
meine Liebe“ einstudiert. 
� o

Mit einem abwechslungsreichen Programm feierte der Musikverein Wie-
sental in der Sporthalle der Grundschule St. Martin seinen besonderen 
Geburtstag.
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Ortskernapp: Hagen spielerisch  
entdecken
Das an Geschichte und Ge-
schichten reiche Hagen lässt 
sich nun auch per App entde-
cken. „Entdecke Hagen am Teu-
toburger Wald“ heißt die kos-
tenlose und von der Gemeinde 
entwickelte App, die sich für 
Kinder ab vier Jahren eignet. 
Die erfundenen historischen 
Charaktere Gero, der Sachse 
(Michael Niehenke), Lisbeth, 
eine Schankmagd (Ricarda Eh-
renbrink), sowie Heinrich, der 
Eisenhüttenarbeiter (Andreas 
Bolke), begleiten die Appnutzer 
und Appnutzerinnen durch die 
Hagener Geschichte und zu ins-
gesamt elf Stationen. Auf sechs 
weiteren Touren führt das Ha-
gener Kirschmonster Groß und 
Klein über den Kirschlehrpfad 
und erzählt ihnen viel Wissens-
wertes über Kirschbäume, -blü-
ten und -sorten. Darüber hinaus 
sind die Nutzer aufgefordert, 
beim Hagener Suchspiel den 
Ort eigenständig zu erkunden 
und die QR-Codes an sechs Sta-
tionen zu finden und zu scan-
nen. Gefördert wurde die App 
als Teil der Reaktion der EU auf 
Covid 19 mit Mitteln des Euro-

päischen Fonds zur regionalen 
Entwicklung und aus dem Pro-
gramm „Europa für Niedersach-
sen, EFRE-Förderung für die nie-
dersächsischen Regionen“.� o

Die kostenlose App „Entdecke 
Hagen am Teutoburger Wald“ 
führt durch den Ort und seine Ge-
schichte.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MAI
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Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel.: 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de · info@langen-orthopaedietechnik.de

Mit uns bleiben
            Sie in Bewegung!

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Gesundheit & Rehabilitation

BANDAGEN  ·  KOMPRESSION  ·  FUSSEINLAGEN  ·  ORTHETIK  ·  PROTHETIK

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

KOLLAGE 4 ·  49170 HAGEN A.T.W. ·  TEL. 05401 / 361 798

Schöne Bäume zu fairen Preisen, 
alle Bäume ungespritzt , 
aus naturnahem Anbau

Woher den 
Weihnachtsbaum 

für Ihre Wohnung?
Natürlich frisch 

aus unserer 
Schonung!

23_11_tannen-wellmann_anzeige_2023_hmb_90x135mm_ly_03.indd   123_11_tannen-wellmann_anzeige_2023_hmb_90x135mm_ly_03.indd   1 21.11.23   16:3721.11.23   16:37
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Viel Lob für Gastgeber  
Spvg. Niedermark
Erst die Kleinen, dann die Älte-
ren: Die Spielvereinigung Nie-
dermark war Gastgeber von 
zwei Fußballturnieren, die von 
der Altersstruktur nicht hät-
ten unterschiedlicher sein kön-
nen. Nach dreijähriger Corona-
Pause standen beim Pfingstcup 
zunächst die Nachwuchskicker 
der G- bis C-Jugendmannschaf-
ten im Mittelpunkt. Insgesamt 
gingen 49 Teams aus 23 Ver-
einen an den Start. Dann zog 
die Ü 40-Niedersachsenmeis-
terschaft das Interesse auf sich. 
Die Spvg. Niedermark und Part-
nerklub Hagener SV, der bei der 
Austragung der Erwachsenen-
spiele mithalf, zeigten sich als 
gute Gastgeber. Insgesamt um-
fasste der Pfingstcup an drei Ta-
gen sieben Turniere. Mangels 
Teilnehmer konnten das C1-Ju-
gend- und das U 6-Turnier nicht 
stattfinden. „Man hat gesehen, 
dass es nach der dreijährigen 
Pause noch an einigen Kleinig-
keiten haperte. Aber sonst ha-
ben wir überwiegend positive 
Resonanzen erfahren“, sagte 

Niedermarks Pressesprecher 
Marc Serke, der den teilneh-
menden Mannschaften für ihr 
faires Verhalten ein großes Lob 
aussprach. Das traditionelle Du-
ell für Ü32-Mannschaften um 
den Bürgermeisterinnen-Cup 
konnte der Hagener SV mit 2:1 
gegen die Spvg. Niedermark für 
sich entscheiden. Bei den ge-
standenen Männern setzte sich 
im Derbyfinale Hannover 96 mit 
2:1 gegen TSV Fortuna Sachsen-
ross Hannover durch. Ausrich-
ter Spvg. Niedermark belegte 
unter 32 Mannschaften nach ei-
nem Sieg gegen die SG Barns-
torf/Reislingen und zwei Nie-
derlagen gegen SG Hämelhau-
sen/Hassel und VfL Güldenstern 
Stade aufgrund der schlech-
teren Tordifferenz den vierten 
Gruppenplatz.  Die Titelkämpfe 
in der Altersklasse Ü40 sind seit 
2005 eine offizielle Meister-
schaft des Niedersächsischen 
Fußballverbandes (NFV), die in-
zwischen den Titel „Kromba-
cher Ü40-Niedersachsenmeis-
terschaft“ trägt. � o

Eine tolle Mannschaft: Die 2 D-Jugend der Spvg. Niedermark.
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Apotheker beteiligten sich an Protesttag
Mitte Juni blieben alle drei Ha-
gener Apotheken geschlossen. 
Grund war ein bundesweiter 
Protesttag, mit dem die Branche 
gegen Lieferengpässe, Perso-
nalnot und eine Unterfinanzie-
rung protestierte. Medikamente 
konnten die Hagener und Hage-
nerinnen an diesem Tag in zwei 
Notfallapotheken in Osnabrück 
bekommen. Die Bundesvereini-
gung Deutscher Apothekerver-
bände (ABDA) hatte Bundesge-
sundheitsminister Karl Lauter-
bach einen Zwölf-Punkte-Plan 
mit ihren Forderungen vorge-

legt – und dafür eine breite Un-
terstützung der Apotheken be-
kommen. Denn nach Angaben 
des Verbands nahmen 86 Pro-
zent der Apotheken an dem 
Protesttag teil, fünf Prozent leis-
teten die Notdienste und waren 
nicht geschlossen. Acht weitere 
Prozent gaben an, sich ander-
weitig an dem Protest beteiligt 
zu haben. Die Hagener zeig-
ten nach Angaben der hiesigen 
Apotheker Verständnis – auch 
wenn einige von ihnen an die-
sem Tag vor verschlossener Tür 
standen.� o
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Unsere Öffnungszeiten
Montag  15.00–21.00 Uhr

Dienstag 06.00–13.15  15.00–21.00 Uhr 
Wassergymnastik  06.30–07.30  09.30–20.00 Uhr

Mittwoch 06.00–08.15  15.00–17.45 Uhr

Donnerstag 06.00–08.15  15.00–18.00 Uhr 
Spiel & Spaß   15.30–17.00 Uhr

Freitag 06.00–13.15  15.00–21.00 Uhr 
Wassergymnastik  06.30–07.30  08.30–09.30 Uhr 
Kleinkinderschwimmen  15.00–18.00 Uhr

Samstag  08.00–18.00 Uhr 
Kleinkinderschwimmen  10.00–12.00 Uhr

Sonntag 07.00–17.00  13.00–16.00 Uhr, Spiel & Spaß

BWG  

Eine Karte für alle Bäder
•  Hagen a.T.W.:  

Hallenbad, Freibad

•  Lengerich: 

Hallen- und Freibad

•  Lienen: 
Hallenfreibad

•  Tecklenburg:  

Waldfreibad
BWG  

w w w. b w g - b a e d e r. d e

Hallenbad Hagen a.T.W.
Tauch mal wieder auf.

Eine Karte für alle Bäder.

Bei Fragen rufen Sie uns doch einfach an: 
Telefon 05401 98513

www.bwg-baeder.de

WASSERGYMNASTIK  
im Badbetrieb zum Eintrittspreis!

Feiertagsöffnungszeiten:

24. Dezember: 7.00–13.00 Uhr

31. Dezember: 7.00–13.00 Uhr

1. & 2. Weihnachtstag: geschlossen

Neujahr: geschlossen

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JUNI

50. Repair Café
Seit fünf Jahren gibt es das Re-
pair Café in Hagen. Im Juni 
konnte es außerdem seine 50. 

Veranstaltung feiern. An jedem 
dritten Samstag im Monat öff-
net das Repair Café seine Türen. 

Franz Josef Spreckelmeyer ist eine der treibenden Kräfte hinter dem  
Repair Café. Im Juni fand es zum 50. Mal statt. 
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Fußballer stiegen in Bezirksliga auf
Die Fußballer des Hagener SV 
konnte bei einem Heimspiel 
am letzten Spieltag der Saison 
mit seinen Fans den Aufstieg 
in die Bezirksliga feiern. Dass 
sie es oben aufs Treppchen ge-
schafft hatten, stand da bereits 
fest. Denn waren sie im Jahr zu-
vor noch knapp an der Meis-
terschaft gescheitert, haben 
sie in dieser Saison den Titel in 
der Kreisliga Osnabrück Staf-
fel C geholt. Drei Spieltage vor 
Schluss hatte die Mannschaft 
von Trainer Benjamin Deuper 
die Meisterschaft und den da-
mit verbundenen Aufstieg in 
die Bezirksliga bereits perfekt 
gemacht. Das Team lieferte sich 
über die gesamte Saison einen 
Zweikampf mit dem SC Melle 
03 II. Am Ende zog der HSV auch 
Dank des 3:1-Erfolgs im direkten 
Duell an dem Kontrahenten vor-
bei und übernahm die Tabellen-
führung, die der HSV anschlie-
ßend nicht mehr hergab. „Viel 
besser hätte es in dieser Saison 
nicht laufen können“, erklärte 
Deuper, dem als weiteres High-
light der Saison neben dem Sieg 
in Melle auch noch der 5:0-Er-
folg im Derby gegen die SpVg 

Niedermark in Erinnerung blieb. 
„Es waren zwei Spiele mit knapp 
500 Zuschauern und einer tol-
len Atmosphäre“, erklärte er.� o

Trainer Benjamin Deuper freu-
te sich über den Aufstieg seiner 
Mannschaft.
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Auch bei der Jubiläumsausgabe 
gab es viel zu tun. Im Elektro-
bereich hatten alle ehrenamtli-
chen Spezialisten mit den Besu-
chern viele Dinge zu reparieren. 
Defekte Staubsaugerbürsten, 
Spielzeuglokomotiven, einen 
12-Volt-Stecker für eine Kühl-
box, einen Kaffeevollautomat, 
eine defekte Stehlampe und 
eingetrocknete Düsen an ei-

nem Farbdrucker waren darun-
ter. Darüber hinaus wurden Ho-
sen, Taschen und Tischdecken 
im Nähbereich wieder geflickt 
und gebrauchsfertig gemacht. 
Nähmaschinen älterer Baujahre 
wurden wieder flott gemacht, 
sehr zur Freude ihrer Besitzerin-
nen. Für Probleme an PC, Dru-
cker oder Handy waren die Ex-
perten ebenfalls vor Ort. � o

UNSERE ANGEBOTE
Do., 7.12., bis Sa., 9.12.2023Do., 7.12., bis Sa., 9.12.2023

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

Bis 30.12.2023:Bis 30.12.2023:

RinderbratenRinderbraten 
 1,79 €1,79 €/100 g

Gefüllte RiesenrouladeGefüllte Riesenroulade
 1,59 €1,59 €/100 g

Oberschalen- Oberschalen- 
schnitzelschnitzel  

 1,49 €1,49 €/100 g

Geräucherter BauchGeräucherter Bauch(Speck) geschnitten oder im Stück 0,99 €0,99 €/100 g 
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1. KLASSE

Hannoversche Str. 82 | Osnabrück
0541 582020 | www.bimarkt.de

Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:30 - 16:00 Uhr

 individuelle Beratung
 Schulranzen Test-Parcours
 riesige Ranzen-Auswahl
 Ranzenpass für Dein Kind
 vereinbare Deinen 

persönlichen Termin

Birgit Busch vom 
Schulranzen-Experten-Team

Wir wünschen all‘ unseren 
Kunden und Freunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Bodenbeläge · WDV-Systeme · Fassaden · Wände

Ihr Partner für schönes Wohnen

Herbert Hüls & Sohn
Malerfachbetrieb
Inhaber: Thomas Hüls
Weidenstraße 7 · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/90299 · Fax 980043
Weidenstraße 7 · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/90299 · Fax 980043
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Besuch bei der „Klimaforscher“-AG
Wer würde nicht gerne bei 28 
Grad Außentemperatur und 
strahlendem Sonnenschein lie-
ber im Schwimmbad liegen 
oder in der Eisdiele sitzen? 13 
Jungen und Mädchen aus den 
dritten und vierten Klassen der 
Grundschule St. Martin waren 
stattdessen zu Besuch im Hei-
zungskeller ihres Schulgebäu-
des, wo sie Wissenswertes über 
dessen Energieversorgung er-
fuhren und dabei Ideen sam-
melten, wie man im Alltag mög-
lichst viel Energie einsparen 
kann. Der Hagener Marktbote 
war im Juni bei diesem Ausflug 
in den Schulkeller dabei und 
begleitete so die Arbeitsge-
meinschaft „Klimaforscher“, zu 

dem sich die Jungen und Mäd-
chen regelmäßig unter der An-
leitung von Henrik Peitsch tref-
fen. Durch forschendes Lernen 
im Nahbereich ihrer Lebenswelt 
erfahren sie klimabedingte Ver-
änderungen und erlernen ei-
nen verantwortlichen Umgang 
mit Ressourcen wie Strom, Nah-
rung und Wasser. Das Themen-
spektrum der „Klimaforscher“ 
ist breit aufgestellt. Fragen wie 
„An welchem Baum wächst die 
Jeans?“ oder „Wie ernähre ich 
mich richtig?“, aber auch Experi-
mente zum Treibhauseffekt ge-
hören zum informativen, aber 
zugleich mit spielerischen Mit-
teln abwechslungsreich zusam-
mengestellten Programm. � o

Wie funktioniert die Energieversorgung im Heizungskeller? Die „Klima-
forscher“ der Grundschule St. Martin wissen es nun.
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Jörg Zumstrull verabschiedete  
sich in Ruhestand
25 Jahre lang war Jörg Zumstrull 
Leiter der Jugendmusikschule 
Hagen. Im Sommer ging er in 

den Ruhestand. In der letzten 
Sitzung des Hagener Rates vor 
der Sommerpause wurde die 

Jörg Zumstrull führte 25 Jahre die 
Jugendmusikschule
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Personalie bekanntgegeben. 
Wie Zumstrull selbst im Rat be-
richtete, stieß er über eine An-
zeige im Hagener Marktboten 
auf die Tätigkeit als Musikschul-
lehrer in Hagen. Damals war er 
noch Schüler am Gymnasium 
Oesede und verdiente sich so 
sein erstes Geld. 
Nach dem Abitur studierte er 
Musik in Freiburg und Osna-
brück und nahm 1987 seine Tä-
tigkeit als Musikschullehrer in 
Hagen auf.  Damals war Kle-
mens Schmelz Leiter der Schule. 
Er hatte sie 1972 gegründet und 
stand ihr bis 1997 ein Viertel-
jahrhundert vor. Als er in den 
Ruhestand ging, wünschte er 
sich, dass auch Jörg Zumstrull 
25 Jahre im Amt bleiben sollte. 
So ist es tatsächlich gekommen.
� o
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Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
08. + 09.12.2023 von 11 bis 17 Uhr 

regulärer Verkauf: 15. – 22.12.2023 

LKW – Sonderverkauf 
 formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 

 
jeder Baum, egal wie groß 

nur 24,-€ 

 

Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
08. + 09.12.2023 von 11 bis 17 Uhr 

regulärer Verkauf: 15. – 22.12.2023 

LKW – Sonderverkauf 
 formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 

 
jeder Baum, egal wie groß 

nur 24,-€ 

 

Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
08. + 09.12.2023 von 11 bis 17 Uhr 

regulärer Verkauf: 15. – 22.12.2023 

LKW – Sonderverkauf 
 formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 

 
jeder Baum, egal wie groß 

nur 24,-€ 

 

Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
08. + 09.12.2023 von 11 bis 17 Uhr 

regulärer Verkauf: 15. – 22.12.2023 

LKW – Sonderverkauf 
 formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 

 
jeder Baum, egal wie groß 

nur 24,-€ 

 

Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
08. + 09.12.2023 von 11 bis 17 Uhr 

regulärer Verkauf: 15. – 22.12.2023 

LKW – Sonderverkauf 
 formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 

 
jeder Baum, egal wie groß 

nur 24,-€ 

TERMINE KOMPAKT
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Sportverein endlich wieder in Barczewo
Seit fast 30 Jahren gibt es die 
Partnerschaft zwischen Hagen 
und der polnischen Gemeinde 

Barczewo. Auch der Austausch 
zwischen den Sportvereinen 
der Orte gehört dazu, musste 

Nach der Corona-Pause konnten die D-Junioren der JSG-Hagen/Nieder-
mark wieder nach Barczewo.
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aber coronabedingt einige 
Jahre ausfallen. Im Mai konnte 
sich wieder eine Gruppe von 16 
D-Junioren in Begleitung von 13 
Erwachsenen der JSG-Hagen/
Niedermark auf den Weg ma-
chen. Am Tag nach der Ankunft 
nahmen die Hagener Sportler 
an Kennlern- und Integrations-
spielen teil, die die befreunde-
ten Vereine vor Ort vorbereitet 
hatten. Danach folgten ein Trai-
nings- und schließlich tags da-
rauf ein Pokalturnier, dass die 

Mannschaft der JSG-Hagen/
Niedermark mit vier Siegen aus 
fünf Spielen für sich ausmachen 
konnte. Auch touristische High-
lights gehörten zum Programm 
der Hagener Delegation. So be-
sichtigte sie das regionale Ober-
zentrum Olsztyn, wo sie wie 
Wissenswertes über Stadt und 
Region erfuhr. Darüber hinaus 
fuhren die Hagener per Schiff 
über die Masurische Seenplatte 
nach Mikolaiki. � o

Wintertipps  
für die Biotonne
Gefrieren der Bioabfälle frühzeitig entgegenwirken
Die ersten frostigen Nächte lie-
gen schon hinter uns, die nächs-
ten stehen vor der Tür. Proble-
matisch kann das mancherorts 
für die Biotonne werden: Nicht 
selten friert der Abfall im brau-
nen Sammelbehälter fest, was 
sowohl für die Kunden als auch 
für die Müllabfuhr Mehrauf-
wand bedeutet. Mit den rich-
tigen Vorkehrungen lässt sich 
dem Gefrieren der Bioabfälle 
jedoch frühzeitig entgegen-

wirken. Die AWIGO GmbH gibt 
dazu die folgenden Tipps:

Geschützter Standort
Bevor die Biotonne befüllt wird, 
sollten der Boden und die In-
nenwände mit Pappe oder Zei-
tungspapier verkleidet werden. 
Wenn möglich, keine feuchten 
Bioabfälle in den Müllbehälter 
geben. Kaffeefilter oder Tee-
beutel also am besten erst et-
was abtropfen lassen oder in 

Freitag, 8. Dezember
  Weihnachtslicht und Weihnachtsklang
Freitag, 8. Dezember, 16 Uhr | Samstag, 17. Dezember, 11 Uhr | 
Weihnachtskonzerte des Elementarbereichs der Jugendmusik-
schule | Ehemalige Kirche | Eintritt frei

Sonntag, 10. Dezember
 Apothekennotdienst

Johannis-Apotheke, Johannisstraße 111, Osnabrück | Tel. 
0541/22711
(Veranstaltung) Weihnachtskonzert des Instrumentalbereichs
17 Uhr | Weihnachtskonzert des Instrumentalbereichs der Ju-
gendmusikschule | Ehemalige Kirche | Eintritt frei

Sonntag, 17. Dezember
 Apothekennotdienst

Martinus Apotheke, Dorfstraße 9, Hagen | Tel. 05401/897026
Mühlentor-Apotheke, Mühlentor 3, Bad Iburg | Tel. 05403/73780

Sonntag, 24. Dezember
 Apothekennotdienst

Hirsch-Apotheke, Schloßstraße 16, Bad Iburg | Tel. 05403/73700
Apotheke am Klinikum, Am Finkenhügel 3, Osnabrück | Tel. 
0541/9114680

Sonntag, 31. Dezember
 Apothekennotdienst

Ost-Apotheke, Lienener Straße 120, Lengerich | Tel. 05481/2103

Sonntag, 7. Januar
 Apothekennotdienst

Markt-Apotheke Nahne, Iburger Straße 229, Osnabrück | Tel. 
0541/6002700
Gempt-Apotheke, Bahnhofstraße 13, Lengerich | Tel. 
05481/903800

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke



Hagener Marktbote  |  33

Christmas
Merry Herausgeber

Osning Medien GmbH
Geschäftsführer Ulrich Waschki
Siebenbachstr. 3 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/83737-0 · Fax 05401/83737-29
info@osning-medien.de
www.osning-medien.de
Handelsregisternummer: HRB 214144 
Steuernummer:
Finanzamt Osnabrück-Stadt 66/200/11652
Sitz der Gesellschaft: Osnabrück

Redaktion 
Anne Reinert (are) (V.i.S.d.P.), Jörg Peterkord 
(jpe), presse@osning-medien.de; 
Robin Morrison (grm), Amelie Pohlmann (amp),
Josefine Schipper (jos), Michael Jonas (mjo), 
Frank Beermann (fbe), Fabian Meldau (fme),  
Marco Ostendorf (mos), Christa Meyer (cme), 
Astrid Fleute (afl), Kerstin Ostendorf (kos), 
Susanne Pohlmann (spn), Laura Niermann (lti), 
Stefan Buchholz (sbu), Manfred Motzek (mmo)  
Günther Riesenbeck (gri)

Anzeigenleitung
Marco Ostendorf
anzeigen@osning-medien.de 
Es gilt Preisliste Nr. 17 vom 1.4.2023. 

Vertrieb
Verteilung in Hagen a.T.W., Hasbergen, 
Leeden

Kleinanzeigen-Annahmestelle
Dufte Blüte · Meike Jochmann
Natruper Straße 74 · Hagen a.T.W.  
Tel. 05405/8076580

Gärtnerei Engelmeyer 
Schopmeyerstraße 5 · Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/9473

Druck
Bonifatius GmbH · 33100 Paderborn  
Tel.: 05251/153-0 · info@bonifatius.de

Datenschutzbestimmungen 
Für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
im Rahmen des Gewinnspiels ist das gewinnaus-
gebende Unternehmen, an das Sie Ihre Daten 
 senden, verantwortlich. Die Verarbeitung erfolgt 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO und 
dient ausschließlich der Durchführung des Ge-
winnspiels, der Gewinnermittlung sowie der Ge-
winn übermittlung. Die buchhalterisch relevanten 
Daten von Gewinnern werden für 10 Jahre aufbe-
wahrt, um gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
nachzukommen. Im Übrigen werden die Teilneh-
merdaten nach der Gewinnübergabe gelöscht.  
Der Teilnehmer kann die beim Veranstalter gespei-
cherten Daten überprüfen, korrigieren und löschen 
lassen. Wenn Sie Ihre Daten vor Beendigung des 
 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH, 
 Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

© Copyright Hagener Marktbote für alle 
Textbeiträge und gestalteten Anzeigen beim 
Verlag. Nachdruck nur mit ausdrücklicher Ge-
nehmigung. Für unaufgefordert eingesandte 
Manuskripte keine Haftung. Namentlich ge-
kennzeichnete  Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Gesamt-Auflage: 10.500 Exemplare

IMPRESSUM

Zeitungs- oder Küchenpapier 
einwickeln.
Sperrige Abfälle wie Ast- oder 
Strauchschnitt sollten außer-
dem möglichst auf Handgröße 
zerkleinert werden, damit sich 
beim Schütten nichts in der 
Tonne verklemmt. Laub und 
Gartenabfälle am besten nur 
lose in die Behälter füllen und 
nicht pressen. Denn locker ein-
gefüllte Abfälle frieren weniger 
leicht fest als eng gestopftes 
Material. 
Nicht zuletzt sollte nach Mög-
lichkeit ein witterungsgeschütz-
ter Standort wie Garage oder 
Keller für die Tonne gewählt wer-
den. Ist der Bioabfall dennoch 
angefroren, lässt er sich vorsich-
tig mit Spaten oder Schaufel von 
den Seitenwänden lösen.

Kein Plastik  
in die Biotonne
Zusätzlich erinnert die AWIGO 
bei der Gelegenheit daran: Ge-
nerell gehören ausschließlich 
Bioabfälle aus Küche oder Gar-
ten – bei Bedarf eingewickelt 
in Papiertüten, Küchen- oder 
Zeitungspapier – in die braune 
Tonne. 
Plastik, Glas, Metall oder weitere 
Störstoffe haben hier hingegen 
nichts zu suchen. Sie müssen 
aufwendig aussortiert und ex-
tra entsorgt werden, was un-
nötig hohe Kosten verursacht. 
Außerdem lässt sich aus verun-
reinigtem Bioabfall kein guter 
Kompost herstellen und auch 
die Gewinnung von Biogas für 
eine umweltschonende Strom- Wintertipps für die Biotonne.
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und Wärmeer-
zeugung wird 
massiv erschwert. 
Beutel aus Bio-
plastik gehören 
ebenfalls nicht 
in die Biotonne: 
Sie können im 
Kompostwerk in 
Bohmte-Hunte-
burg nicht verar-
beitet werden, da 
sie sich gemes-
sen an den Pro-
duktionszeiten in 
der Anlage nicht 
schnell genug 
zersetzen. Sie 
werden samt In-
halt daher eben-
falls als Störstoff 
aussortiert. � o
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Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Viel Spaß mit der neuen Einrichtung!

„...wie Gott im   
  Schrankreich!“

Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen besinnliche 
Festtage und einen  
guten Start in das neue Jahr.

Wir haben viele  
Geschenkideen für sie!

 

 

Wir haben viele Geschenkideen für sie! 

 

Handtaschen,Börsen,Schals,Pulli,Hose 
und natürlich auch schicke Schuhe! 

 

 

 

 

Iburger Straße 19 · 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon 05401/9485 · Fax 05401/98352

Handtaschen, Börsen, Schals, Pullis, Hosen  
und natürlich auch schicke Schuhe!
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Neustart für Jahreskonzert  
der Oberschule
Ein lauer Sommerabend so-
wie viele kleine und schon et-
was größere musikalische Ta-
lente – das war der äußere 
Rahmen für das Jahreskonzert 
der Oberschule Hagen. Zahl-
reiche Mitschüler, Eltern, Ver-
wandte und Lehrer hatten sich 
dazu in der Aula auf Stühlen, 
Treppenstufen und der Empore 
versammelt. „Leider mussten 
wir in den letzten Jahren we-
gen der Corona-Pandemie auf 
diese schöne Veranstaltung ver-
zichten“, so Schulleiter Simon 
Borgers, der sich umso mehr auf 
den Neustart freute, bei dem 
nach der langen Unterbrechung 
aus dem Stand wieder 66 Jun-
gen und Mädchen dabei sein 

wollten. Den Ball nahm Stefan 
Holtgrave als musikalischer Lei-
ter des Abends gerne auf. „Wir 
freuen uns wie blöd, dass der 
jährliche Rhythmus wieder da 
ist.“ Corona habe auch zu ei-
nem Aderlass unter den Akti-
ven geführt, umso wichtiger 
seien jetzt der Neuaufbau mit 
Kindern des Jahrgangs fünf. Ge-
meinsam seien die Schülerin-
nen und Schüler mit ihren Lehr-
kräften aus Oberschule und 
Musikschule eine halbe Woche 
lang nach Vechta gefahren, um 
sich dort auf das Konzert vorzu-
bereiten. Darunter waren auch 
zahlreiche Ehemalige, die sich 
an dem Konzert beteiligten.� o
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Das Schulorchester zog alle musikalischen Register aus Pop und Rock. 
Auch Gesangseinlagen gehörten dazu.

Schülerrat im Landtag
Kurz vor Schuljahresende be-
suchte der Schülerrat der Grund-
schule St. Martin – gemein-
sam mit den Klassensprechern 
und Klassensprecherinnen der 
Grundschule Gellenbeck – den 
Landtag in Hannover. Vor Ort 
wurde die Kinderschar bereits 
erwartet – unter anderem von 
Jonas Pohlmann (CDU), Land-
tagsabgeordneter für den Os-
nabrücker Südkreis. Unter ande-
rem besichtigten die Mädchen 
und Jungen im Landtagsge-
bäude zwei Sitzungssäle, die Bi-
bliothek, den großen Plenarsaal 
und das Büro der Landtagsprä-
sidentin Hanna Naber. Außer-
dem lernten sie die Niedersach-
sentreppe im Landtag kennen; 
sie zeichnet sich dadurch aus, 
dass sie ohne Stützpfeiler aus-
kommt, weil ihr gegeneinander 
verlaufenden und zentral ver-
bundenen Elemente sich ge-
genseitig stützen. Abschließend 
beantworteten die Abgeordne-

ten Jonas Pohlmann und die Os-
nabrücker Abgeordnete Anne 
Kura (Bündnis 90/Die Grünen) in 
einem gemeinsamen Gespräch 
noch ausführlich und geduldig 
alle Fragen der Kinder.� o

Jonas Pohlmann und Anne Kura 
führten die Hagener Grundschü-
ler und Grundschülerinnen durch 
den Landtag in Hannover.
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Sicher und selbstständig: Wohnen im Alter

Wohngemeinschaften Tagespfl ege
Plätze verfügbar:

Beispieleinrichtung eines WG-Zimmers

Außenansicht Tagespfl ege
Ausstattung & Vorteile unserer WG-Zimmer:

soziale Nähe und Geborgenheit 
Betreuungspersonal für alltägliche Hilfe
geräumige Wohneinheiten
Satelliten-TV- und Internetanschluss
großer Gemeinschaftsbereich

Wohnen 55+ in Harderberg

Unsere Tagespfl ege:
Montag bis Freitag 
Fahrdienst
vielfältiges Programm wie z. B. Gymnastik

Interesse? Fragen Sie uns einfach nach 
kostenlosen Schnuppertagen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Interesse? Besichtigen Sie die Wohngemeinschaften!

Infos und Termine unter Telefon 05401 - 48065600

oder www.haus-harderberg.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Stabübergabe bei der  
Wirtschaftsförderung
Die Hagener Stabstelle Wirt-
schaft und Tourismus hat seit 
dem 1. Juli eine neue Leitung: 
Annika Berelsmann löste Jenny 
Menkhaus ab. Die Wirtschafts-
förderin ist die erste Anlaufstelle 
für die Hagener Unternehmen 
und steht ihnen bei allen Fra-
gen zur Seite. Außerdem gehört 
auch der touristische Bereich zu 
dieser Aufgabe, darunter auch 
das Thema Kirsche als Marke der 
Gemeinde. Jenny Menkhaus gab 

den Posten nach elf Jahren auf 
eigenen Wunsch ab, um im Fa-
milienbetrieb, der IT’S Me GmbH 
& Co.KG, mitzuarbeiten. Das IT-
Unternehmen betreut deutsch-
landweit Firmenkunden. „Am 
bedeutsamsten in all den Jah-
ren war für mich das Gefühl von 
Zusammenhalt in unserem Ort“, 
sagte Menkhaus über ihre Zeit 
bei der Gemeinde im Interview 
mit dem Hagener Marktboten. 
„Ich freue mich sehr auf meine 

neuen Aufgaben-
bereiche“, gab ihre 
Nachfolgerin An-
nika Berelsmann 
im selben Inter-
view zu Protokoll. 
Sie war davor Re-
dakteurin beim Ha-
gener Marktboten. 
Bereits im Juni war 
Berelsmann außer-
dem zur Geschäfts-
führerin des Unter-
nehmerverbands 
Hagen (UVH) ge-
wählt worden und 
folgte auch dort 
Jenny Menkhaus 
im Amt. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JULI

UVH-Vorsitzende Astrid Herkenhoff begrüß-
te bereits im Juni Annika Berelsmann (rechts) 
als neue Geschäftsführerin und verabschiedete 
Jenny Menkhaus. 
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Frauenpower für den  
Foto- und Filmkreis
Lange bestand der Foto- und 
Filmkreis des Heimatvereins Ha-
gen ausschließlich aus Männern. 
Im Juni porträtierte der Hage-
ner Marktbote die drei ersten 
Frauen, die sich dem Kreis ange-
schlossen haben: Heike Schäfer 
und ihre beiden Töchtern Celina 
und Adelina. Nachdem Heike 
und Celina einen Fotokurs bei 
der Volkshochschule besucht 
hatten, seien sie für Fotoauf-
nahmen in der Ehemaligen Kir-
che in Hagen gewesen. Fotogra-
fiert hätten die drei 
eigentlich schon 
immer, berichten 
sie. „Als Kind habe 
ich mir von Mama 
immer die Kamera 
geklaut, wenn wir 
unterwegs waren,“ 
verrät Adelina la-
chend, und ihre 
Mutter Heike er-
klärt: „Ich hatte im-
mer so eine kleine 
einfache Kamera 
dabei.“ Schließlich 
waren die drei von 
Thomas Haunhorst, 
einem Mitglied des 

Foto- und Filmkreises, ange-
sprochen worden. „Sie haben 
uns alle herzlich aufgenommen 
und finden es immer noch cool, 
dass wir dabei sind“, berichtete 
Celina Schäfer unserer Repor-
terin. Auch Thomas Plogmann, 
Vorstandsmitglied und Spre-
cher des Fotokreises, freute sich 
über die drei Neulinge: „Durch 
unterschiedliche Perspektiven 
und neue Standorte kommen 
frischer Wind und neue Impulse 
hier herein.“� o

Neu im Foto- und Filmkreis (v. l. n. r.) Adelina, 
Celina und Heike Schäfer.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JULI
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Frisch geschlagene  

Weihnachts-
 bäume 

 aus Hagen

Das Beste zum Feste

Nordmann- 
tanne
100 –150 cm
nur 14,99  €
150 –200 cm
nur 19,99  €
200 –250 cm
nur 29,99  €

Gellenbecker Str. 1c · Hagen a.T.W.
T. 0 54 05 / 8 08 97 80

Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 17 Uhr · So. 14 – 17 Uhr

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149

Jörg Eustergerling 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10
Nelli Riedel  
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 GM-Hütte · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Nelli Kasper 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 0 54 05 / 6 16 87 44

Wir wünschen unseren Mitgliedern  
frohe Weihnachten und ein gutes,  
vor allem gesundes neues Jahr 2024.

Dieses Mal von Jugendpfleger Christian Bolten, 
 Martinusheim

Wir sind wieder mitten in der 
Adventszeit und sogar das 
Wetter hat sich in diesem Jahr 
gedacht, dass pünktlich zum 
Advent auf Winter umge-
schaltet wird. So war am ver-
gangenen Wochenende 
unser Nussknacker-
markt in ein wei-
ßes Kleid gehüllt. 
Da schmeckt 
der Glühwein 
doch gleich 
viel besser. 
Für Menschen, 
die gerne in 
W e i h n a c h t s -
stimmung kom-
men wollen, bie-
tet das Wetter genau 
die richtigen Bedingungen. 
Denn um in die richtige Stim-
mung zu kommen, haben wir 
in diesem Jahr weniger Zeit 
als noch im vergangenen Jahr. 
Während der Advent im letzten 
Jahr noch mit einer Maximal-
länge von 28 Tagen gemütlich 
genossen werden konnte, sind 
es in diesem Jahr nur 22 Tage, 
was wiederum die Minimal-
länge des Advents ist. Wer jetzt 
noch keine Weihnachtsdekora-
tion aufgehängt hat, der wird 
wahrscheinlich in den nächs-
ten Tagen aktiv werden, denn 
ehe man sich versieht, steht 
Heiligabend vor der Tür. Doch 
was gehört eigentlich alles zur 
traditionellen Weihnachtsde-
koration? Adventskalender, der 
Adventskranz, Lebkuchen? Al-
les kennen wir und sehen es 
dieser Tage zur Genüge. Aber 
woher kommen diese Traditio-
nen? Und waren sie schon im-
mer so? 
Der Adventskalender entstand 
im Laufe des 19. Jahrhunderts 
im deutschsprachigen Raum. 
Damals fanden in der katholi-
schen Kirche tägliche Advents-
andachten statt, bei den evan-
gelischen Familien fanden hin-
gegen die Zusammenkünfte in 
der der Familie statt, bei denen 
dann Bibelstellen vorgelesen 
und Lieder gesungen wurden. 
Von Zeit zu Zeit fingen die El-
tern dann an, verschiedene Al-
ternativen auszudenken, um 
ihren Kindern die verbleibende 
Zeit bis Weihnachten in fest-
licher Weise hervorzuheben. 
24 weihnachtliche Bilder an 
Wand oder Fenster, 24 Kreide-

striche an Türen, die einzeln 
weggestrichen oder wegge-
wischt wurden, waren einige 
Ideen von damals. Inzwischen 
bestehen die meisten Advents-
kalender aus Süßigkeiten, aber 

es gibt auch lebendige Ad-
ventskalender mit ver-

schiedenen tägli-
chen Aktionen, 

wie hier bei uns 
in Hagen. Auch 
der Advents-
kranz war 
nicht immer 

so, wie wir ihn 
heute kennen. 

Erfunden hat der 
Theologe Johann 

Hinrich Wichern den 
Adventskranz mit ursprüng-

lich mehreren kleinen Kerzen, 
die die Werktage, und vier gro-
ßen Kerzen, die die Sonntage 
symbolisierten sollten. Eine ab-
gespeckte Variante davon fin-
det man heutzutage in unse-
ren Häusern. Und Lebkuchen 
war einst gar keine Nascherei, 
sondern Medizin. In mittelal-
terlichen Klöstern wurde das 
Gebäck als Heil- und Arznei-
mittel zur Appetit- und Verdau-
ungsanregung hergestellt.
Das alles sind viele Informa-
tionen zum Advent. Doch 
die wichtigste Information 
steckt wohl in dem Wort „Ad-
vent“ selbst. Denn der Begriff 
stammt vom lateinischen „ad-
ventus“: Ankunft. Hierbei ist 
natürlich die Ankunft Jesu ge-
meint, auf die wir uns in der 
Adventszeit vorbereiten. Und 
bei allem, was um uns herum 
während des Advents passiert, 
kann man schnell das Wesent-
liche aus den Augen verlieren. 
Denn das Besorgen von Ge-
schenken und die Vorbereitun-
gen auf die Weihnachtsfeier-
lichkeiten führen oft dazu, dass 
die Zeit als sehr stressig emp-
funden wird, auch wenn diese 
Dinge irgendwie dazu gehört. 
Daher bedeutet ein besinnli-
cher Advent in diesem Fall viel-
leicht gar nicht, dass es ruhig 
und gemütlich sein muss, son-
dern dass wir uns auf das We-
sentliche besinnen, die Men-
schen um uns herum und die 
Ankunft Jesu, die wir zusam-
men mit diesen Menschen fei-
ern wollen. 

DAS GEISTLICHE WORT
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AKTUELLE  AUSGABE  JETZT 
AUCH ONLINE ZU LESEN!

WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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ALLIANZ VORSORGE FÜR KINDER

Heute Quatschkopf, 
   morgen Weltveränderer

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01.8 05 93 38 | 01 73.9 63 20 44
stefanie.koenig@allianz.de

    Frohe
Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König & Mario Filipiak
Allianz Generalvertretung
Braker Str. 94
33729 Bielefeld

05 21.7 72 46 06 | 05 21.7 72 46 06
stefanie.koenig@allianz.de
mario.filipiak@allianz.de

DIE ALLIANZ AUTOVERSICHERUNG:

Kein Schaden ist wie
Dein Schaden!

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01.18 05 93 38 | 01 73.9 63 20 44
stefanie.koenig@allianz.de

Stefanie König,  
Ihre Allianzvertreterin in  
Hagen a.T.W. und Umgebung.

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/ VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/ 
STEFANIE.KOENIGSTEFANIE.KOENIG

Ich sage nach meinem ersten Jahr danke für die warmherzige  
Aufnahme in Hagen, die vielen tollen Kontakte und Projekte.
Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Start  
in das neue Jahr und freue mich auf viele neue Begegnungen!

Sozialstation Hagen a.T.W. / Hasbergen
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/979-780 | Fax 05401/979-788
sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Frohes Fest.
Die Mitarbeiter der Sozialstation 
wünschen allen Patienten und ihren 
Angehörigen gesegnete Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2024. 
Danke für das Vertrauen, das Sie 
uns entgegenbringen. Weiterhin gilt: 
Wir pflegen mit Herz!

23_11_Sozialstation_Anzeige_Profilheft_ly_01_170x121mm.indd   123_11_Sozialstation_Anzeige_Profilheft_ly_01_170x121mm.indd   1 28.11.23   13:1028.11.23   13:10
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Diner en blanc war ein Erfolg
Die Premiere war ein großer Er-
folg: Zum ersten Mal überhaupt 
hatte der Heimatverein Hagen 
im Juli zum „Diner en blanc“ ge-
laden. 60 Gäste folgten diesem 
Ruf und tischten ihre mitge-
brachten Sachen sowohl im Ka-
min- als auch im Besprechungs-
raum des Alten Pfarrhauses auf. 
Das Prinzip dieser Veranstal-
tung: Die Gäste kommen ganz 
in weiß gekleidet und bringen 
Speisen und Getränke sowie Ge-
schirr und Besteck nebst Deko-

ration selbst mit. So war es auch 
in Hagen. Neben traditionellen 
Gerichten genossen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Tapas 
und Sechs-Gänge-Menüs. Auch 
Musik gab es: Johannes Natsch 
von der Jugendmusikschule Ha-
gen begleitete den unterhalt-
samen Abend am Klavier. Weil 
die Veranstaltung so gut ankam, 
wird der Heimatverein wohl 
auch im kommenden Jahr zum 
„Diner en blanc“ laden. � o
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Ganz in Weiß gekleidet genossen die Gäste ihre selbst mitgebrachten 
Speisen.

53 erfolgreiche 
Abschlüsse  
an der Oberschule
Die einen gehen weiter zur 
Schule, die anderen machen 
eine Ausbildung: 53 Oberschü-
ler und Oberschülerinnen ha-
ben in diesem Jahr ihre Ab-
schlüsse gemacht. Bei der Ab-
schlussfeier in der Ehemaligen 
Kirche ließen Lehrkräfte, Eltern 
sowie die Schüler und Schüle-
rinnen selbst noch einmal Re-
vue passieren. „Heute wirst du 
nicht alleine flügge, sondern wir 
lassen einen ganzen Schwarm 
fliegen“, sagte Schulleiter Simon 
Borgers und lehnte sich damit 
an das Motto „Und wenn sie 
groß sind, gib ihnen Flügel!“ der 
Schulentlassungsfeier an. In sei-
ner Rede hielt er Rückschau auf 
die vergangenen Schuljahre, die 
stark von der Corona-Pandemie 
geprägt waren. Die drei besten 
Schüler wurden ausgezeichnet 
und bekamen je 40 Euro: Lotte 
Schulte-Stratmann für ihre Best-
note von 1,73 sowie Jule Ehren-
brink und Leon Waltermann mit 
einer Note von je 1,93. Einen 
Sonderpreis gab es für Hannah 
Klein, die für ihr Katzen-Kunst-
werk aus der Corona-Zeit prä-
miert wurde. Schülersprecherin 

Joanna Berdelsmann und Schü-
lersprecher Joel Repp führten 
launisch und mit kleinen Anek-
doten durch den Vormittag. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JULI
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Diese Hagener Oberschüler  
und Oberschülerinnen  

haben ihre Schulzeit erfolgreich 
hinter sich gebracht.
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE

Leimbrink 1–5
Georgsmarienhütte
Eingang Rückseite  
vom Gebäude Möbel Meyer 
direkt gegenüber  
Zweirad Calmer

EVOTIS 
MATRATZEN
OUTLET

  

NEUMIT ORTHOPÄDISCHER 
FACHBERATUNG

100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm · 100 x 200 cm
 90 x 190 cm ·  80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

Sa.
9.12.

9.30-19.00 Uhr

Mi.
6.12.

9.30-19.00 Uhr

Fr.
8.12.

9.30-19.00 Uhr

Do.
7.12.

9.30-19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

39,-
139,-

Eingang Matratzen 
Outlet an der Rückseite 

des Gebäudes 
(Parkplatz links herunterfahren – 

gegenüber Zweirad Calmer)

Bitte beachten:  

Polsterbett
moderne Optik  

in hellgrau, anthrazit oder braun   
180 x 200 cm

555,-1299,-
Stk

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

Wir führen 
MASSIVHOLZ-
SENIORENBETTEN
 90 x 200 cm  
100 x 200 cm 
120 x 200 cm

Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE

Leimbrink 1–5
Georgsmarienhütte
Eingang Rückseite  
vom Gebäude Möbel Meyer 
direkt gegenüber  
Zweirad Calmer

EVOTIS 
MATRATZEN
OUTLET

  

NEUMIT ORTHOPÄDISCHER 
FACHBERATUNG

100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm · 100 x 200 cm
 90 x 190 cm ·  80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

Sa.
9.12.

9.30-19.00 Uhr

Mi.
6.12.

9.30-19.00 Uhr

Fr.
8.12.

9.30-19.00 Uhr

Do.
7.12.

9.30-19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

39,-
139,-

Eingang Matratzen 
Outlet an der Rückseite 

des Gebäudes 
(Parkplatz links herunterfahren – 

gegenüber Zweirad Calmer)

Bitte beachten:  

Polsterbett
moderne Optik  

in hellgrau, anthrazit oder braun   
180 x 200 cm

555,-1299,-
Stk

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

Wir führen 
MASSIVHOLZ-
SENIORENBETTEN
 90 x 200 cm  
100 x 200 cm 
120 x 200 cm

Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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Ist Ihr Fahrrad oder E-Bike

WINTERFEST?
Bei uns finden Sie die  

richtige Wartung und den  

passenden Service.

Weihnachtsmodelle
Unsere

sind auf dem Weg!

Stefan Rüschemeyer · Natruper Straße 32 · Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 94 24 · Fax 0 54 01 / 89 73 91 · rueschemeyer@t-online.de

Schönes Fest und Happy New Year
Wir wünschen zum Fest manch schöne Gaben

zwischen Kerzenschimmer und Tannenduft!
Ein schönes neues Jahr zwischen Speichen und Naben

und in den Reifen stets genügend Luft!
Im Neuen Jahr wünschen wir auch gut geschmierte Ketten

und immer genügend Wasser in der Flasche,
auch immer Rückenwind beim Treten –

und stets viel Glück in jeder Satteltasche!

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Auch in diesem Jahr 
haben wir wieder mit Herz und Engagement für unsere tolle 
Gemeinschaft und unseren Vereinssport gearbeitet und viel 
geleistet und erreicht: Unser Sportverein wird das ganze Jahr 
über reichlich mit „Zeit“, eurer Zeit, beschenkt. Alle Ehrenamt-
lichen schenken dem Verein und damit den Mitgliedern über 
das Jahr unzählige Stunden ihrer Freizeit, um den Verein in 
seiner Vielfalt am Leben zu erhalten bzw. ein Stück weiter zu 
entwickeln. 

Auch in diesem Jahr haben wir – wie angekündigt – im Rah-
men von „Sport im Park“ an verschiedenen Orten in Hagen 
tolle Outdoor-Sportveranstaltungen auf die Beine gestellt, an 
denen Mädchen und Jungen, Frauen und Männer aller Alters-
gruppen teilgenommen haben. Einige Angebote haben wir 
zusammen mit unseren Kooperationspartner*innen vom HSV 
durchgeführt. 

Die Zukunft unseres Sportvereins liegt uns weiterhin am 
 Herzen. Wir freuen uns auf den vor uns liegenden Weg und 
gehen ihn gerne gemeinsam mit allen Mitgliedern der Spvg. 
Niedermark! 

Allen Sportlerinnen und Sportlern, allen Helferinnen und Hel-
fern in den Abteilungen, unseren Freunden und Sponsoren, 
die unsere Arbeit unterstützen, wünschen wir für die kom-
menden Festtage eine Zeit der Ruhe, Harmonie und Wärme 
im Kreise der Familie und für das neue Jahr Gesundheit und 
Glück. In diese Wünsche möchten wir auch diejenigen ein-
schließen, die uns durch Spielgemeinschaften und Koopera-
tionen freundschaftlich verbunden sind. 

Frohe Weihnachten und alles Gute  
für das Jahr 2024 wünscht euch 
der Vorstand der Spvg. Niedermark.

Wie kamen Sie dazu, Ihre eigene Praxis für  
Faszien- und Lomibehandlung und Kosmetik aufzumachen?
Schöne Frage. Ich bin 2014 von Beelen im Kreis Warendorf wie-
der nach Hagen gezogen. Dort habe ich schon seit 2005 eine Pra-
xis geführt. Im Ringhotel Brochterbeck habe ich Teilzeit gearbeitet 
und 2015 die Räumlichkeiten im Forellental bezogen.

Kommen ausschließlich Leute mit Beschwerden zu Ihnen, 
oder eignen sich Faszien und Lomi auch prophylaktisch?
Zu mir kommen überwiegend Kunden, die eine körperliche Vor-
geschichte haben.

Sie schreiben auf Ihre Website, dass das Thema 
Körperbewusstsein Sie schon immer fasziniert hat.  
Gibt es ein Schlüsselerlebnis?
Mein Schlüsselerlebnis hatte ich, als ich meine erste eigene Fas-
zienbehandlung bekam. Ganz ehrlich, wie schön ist es, wenn man 
sich wieder locker und gelöst fühlt? Seitdem fahre ich einmal im 
Monat selbst zur Behandlung, es ist einfach, selbst zu erfahren.

Gibt es einen Grund, warum Sie Ihre Praxis in Hagen und 
nicht woanders eröffnet haben?
Wie gesagt, es hat sich so ergeben, das mir die Räumlichkeiten im 
Forellental super gefallen haben und ich es mir auch vorstellen 
konnte.

Wie kamen Sie auf die Themen Faszien und Lomi?
Ich bin von der Lomibehandlung zur Faszienbehandlung gekom-
men. Mich fasziniert diese tiefgehende Behandlung, bei der es 
nicht darum geht, Schmerzen einfach wegzuarbeiten, sondern 
das Gewebe zum Schmelzen zu bringen und im Verlauf der Kör-
perstrukturanalyse Schritt für Schritt eine geordnete Körperkoor-
dination zu finden.

Was genau verbirgt sich dahinter?
Beide Anwendungen sind grundverschieden. Grundsätzlich geht 
es bei beiden um Ausgeglichenheit, Energiebringung und Lo-
ckerheit. Machen wir es einfach: Die Lomibehandlung kann da-
bei unterstützen, innerlich nach und nach loszulassen. Denn He-
rausforderungen im Alltag zu meistern fällt nicht immer leicht. 
Die Faszienbehandlung hingegen kann den Verspannungen, die 
an bestimmten Stellen des Körpers immer wiederkehren können 
– etwa durch Schreibtischarbeit, eingeschränkte Haltungsmuster 
und Bewegungseinschränkungen – nachhaltig die Grundlage ent-
ziehen. So kommt die Körperstruktur wieder locker und gelöst in 
ihr natürliches Gleichgewicht.

Sie sind Mitglied im Unternehmerverband Hagen.  
Für wie wichtig halten Sie solche Vernetzungen?
Ich halte den Unternehmerverband für sehr wichtig. In der Co-
rona-Zeit war das besonders zu merken, denn es gab eine gute 
Unterstützung durch den Verband. Aber auch die Veranstaltun-
gen wie etwa der Hagener Herbst, bei dem ich meine Praxis jedes 
Jahr vorstelle, sind sehr hilfreich. Es ist gut gesehen zu werden.

Wie würden Sie sich selbst in drei Adjektiven beschreiben?
Authentisch, gewissenhaft, zuverlässig. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich gehe gern spazieren, mache Yoga und liebe es, in der Sauna 
zu sein.

Was haben Sie in Ihrem Leben noch nie gemacht, würden es 
aber gern machen?
Ich würde gern das Tauchen lernen.

SAGEN SIE MAL …

Marion Machill
Faszien- und Lomibehandlerin, 
Kosmetikerin

Geburtsdatum: 20. Dezember 1971
Geburtsort: Osnabrück
Familie: Lebenspartnerschaft
Lebensmotto: Lebe, liebe, lache
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FRÜHER WAR MEHR

WIR BRINGEN DICH HIN.
Allerhöchste Zeit, Dir unseren Fuhrpark vorzustellen!

FRÜHER WAR MEHR

Komfort-Class Reisebusse
•  mit 58 Sitzplätzen (bis zu 14 Rollstuhlplätze)
•  mit 52 Sitzplätzen (bis zu 5 Rollstuhlplätze)
•  mit 48 Sitzplätzen  

(stufenlos erreichbares WC im Heck)
•  mit 43 Sitzplätzen  

(bis zu 6 Rollstuhlplätze/barrierefreies WC)

BROCKMEYER REISEN | Töpferstraße 26 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05405 8054180 | bus@brockmeyer-reisen.de | www.brockmeyer-reisen.de

FRÜHER WAR MEHR

Fahrradanhänger 
• für 14 Fahrräder/E-Bikes
• für 24–30 Fahrräder/E-Bikes

NEU

Club- und Kleinbusse
•  mit 19 Sitzplätzen 
•  mit 16 Sitzplätzen 
•  mit 7–8 Sitzplätzen  

(2 Rollstuhlplätze)
•  mit 6 Sitzplätzen  

(englisches Taxi)

Open-Air-Kegeln wieder ein Volltreffer
Kegeln, Plaudern, Feiern:  Die 
fünfte Auflage des Open-Air-Ke-
gelns in Hagen war wieder ein 
voller Erfolg. „Das war ein super 
Tag. Einfach überragend. Wir 
haben nur lobendes Feedback 
bekommen“, freute sich Mitor-
ganisator Fabian Kerk über die 
positiven Reaktionen der vie-

len Gäste. Die Fete nach den 
sportlichen Betätigungen dau-
erte bis drei Uhr nachts. „Die 
letzten sind morgens um sechs 
Uhr gegangen, nachdem einige 
schon mit dem Abbau der bei-
den Bahnen begonnen hatten“, 
schilderte der Sprecher der „Kil-
lers“, wie die Gastgeber heißen, 
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Gute Haltungsnote: Auch darauf kommt es beim Open-Air-Kegeln an. 
Ende Juli fand es zum fünften Mal hinter der Oberschule Hagen statt.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JULI

REZEPT-TIPP

Schneekugeln
Zutaten für etwa 50 Stück:
180g Zartbitterschokolade
60g Butter
2 Eier
100g brauner Zucker 
2 Päckchen Vanillezucker
200g Mehl
1 Esslöffel Backkakao
1 Teelöffel Backpulver 
¼ Teelöffel Salz
100g Puderzucker
Zartbitterschokolade mit der 
Butter in einen Topf geben 
und im Wasserbad schmelzen. 
Vom Herd nehmen und etwas 
abkühlen lassen.
Eier, braunen Zucker und 
Vanillezucker schaumig auf-
schlagen, die Schokolade-
Butter-Masse löffelweise zu-
geben und verrühren. 
Mehl, Backkakao, Backpul-
ver und Salz vermischen, zur 
Schokoladenmischung geben 
und gut vermengen. 
Den Teig in Folie gewickelt 
circa eine Stunde kühl stellen.
Puderzucker in einen tiefen 
Teller füllen. Von der Plätz-
chenmasse mit einem Teelöf-
fel etwa walnussgroße Stücke 
abnehmen und zu Kugeln 
drehen. Dabei möglichst zü-
gig arbeiten, damit die Masse 
sich nicht erwärmt und kleb-
rig wird.
Den Ofen auf 160°C vorhei-
zen, ein Backblech mit Back-
papier belegen. Die Kugeln in 
Puderzucker wälzen, so dass 
sie dick bedeckt sind. Mit et-
was Abstand auf das Blech 
setzen. Im vorgeheizten Back-
ofen etwa 15 Minuten backen, 
dann auf dem Blech abküh-
len und schließlich auf einem 
Kuchengitter vollständig aus-
kühlen lassen.
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den Verlauf der Party der Frei-
luftkegler und Freiluftkeglerin-
nen. Mehr als 1.000 Gäste waren 
über den Tag verteilt zu dem 
Event auf dem Gelände der Ha-
gener Oberschule gekommen. 
Auch diesmal gingen Freizeit-
kegler aus Düsseldorf, Nord-
horn, Wuppertal oder Bochum 
an den Start und genossen den 
Tag und die Nacht bei dieser in 

Norddeutschland wohl einma-
ligen Veranstaltung. Die Sieger 
hießen „Nix eingefallen“ und 
kamen aus Osnabrück. Sie durf-
ten mit einem Preisgeld von 400 

Euro die kurze Heimreise antre-
ten. Die Zweitplatzierten beka-
men 300 Euro, die Dritten konn-
ten sich über 200 Euro freuen. o
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Neue Wassergebühr
beim Wasserbeschaffungsverband Altenhagen

 Trinkwasser  
natürlich genießen!

Alle Preisangaben brutto inkl. Mehrwertsteuer von derzeit 7 % teilweise gerundet

Für Fragen steht der Kundenservice  
unter Telefon 05401/8922-21  
gerne zur Verfügung.

Hinter dem Ellenberg 9
49170 Hagen a.T.W. 
info@wbv-altenhagen.de
www.wbv-altenhagen.de

private Haushalte 
und Gewebe

bis 31.12.2023 ab 01.01.2024

Arbeitspreis  
pro m²

1,12 € 1,34 €

Grundgebühr fällt nicht an

Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Azubis bei stahlotec gewin-
nen internationalen Preis
Dank ihres Digitalisierungsprojektes spart das Hagener 
Unternehmen Papier
Die gesamte Auftragssteuerung 
eines Unternehmens digitalisie-
ren und Mitarbeitende vom Pa-
pier ans Tablet bringen: Dieser 
Herausforderung stellten sich 
die Auszubildenden der Hage-
ner stahlotec GmbH – und wur-
den nun für ihr Engagement im 
Bereich nachhaltige Digitalisie-
rung ausgezeichnet. Im Rah-
men des von der GFBM-Aka-
demie ausgetragenen Wettbe-
werbs „Make-IT Digitaltalente“ 
würdigte die Jury das Projekt 
„Digitaler Umschwung im Unter-
nehmen“ des Auszubildenden-
Teams. Dieses umfasste die Di-
gitalisierung der Auftragssteue-

rung in dem Schweißfachbetrieb 
mit rund 80 Mitarbeitenden: Bis-
her in Papierform ausgestellte 
Fertigungsunterlagen und für 
den Arbeitsprozess notwendige 
Dokumente wie Zeichnungen 
und Materiallisten werden nun 
via Tablets von der Arbeitsvorbe-
reitung an die Produktion über-
mittelt und sind an einem zent-
ralen Ort verfügbar. So kann die 
stahlotec GmbH ihren Papierver-
brauch merklich reduzieren und 
ihre Prozesssicherheit mithilfe 
einer zentralen Dokumentenver-
waltung steigern.
Das Auszubildenden-Team 
durfte sich im Wettbewerb mit 

Neue Trikots für  
JSG Hagen/Niedermark
Das Trainerteam Jörg Plog-
mann und Oliver Zander sowie 
alle Spieler des JSG Hagen/Nie-
dermark freute sich über den 
neuen Satz Trikots, den Düt-
mann-Inhaber Guido Gartmann 
dem Team gespendet hat.  

Ralf Zumstrull (rechts) über-
reichte diese stellvertretend 
und ließ sich mit den stolzen 
Jungs und Mädchen zum Mann-
schaftsfoto ablichten. Das Team 
ist hochmotiviert und verspricht 
viele Tore und viele Siege. � o

Geschäftsführer Christian Neyer (l.) und Auszubildende Vanessa Markus 
(rechts) nehmen die Auszeichnung in Berlin entgegen.
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Martinistraße 1 · Hagen a.T.W.  
Telefon 05401/8962277

Martinistraße 79 · Osnabrück  
Telefon 0541/45308

info@sprekelmeyer-online.de  
www.sprekelmeyer-online.de

Wir danken für Ihr 
Vertrauen in 2023 und  

wünschen Ihnen  
frohe Weihnachtstage 

und alles Gute im  
neuen Jahr!

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK

WIR SCHENKEN IHNEN DIE 
MEHRWEHRTSTEUER  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE

Wir SCHENKEN Ihnen die 
MEHRWERTSTEUER
PFERDESTRAßE 47 49084 OSNABRÜCK 
0541-5005400 WWW.HEEDE.DE

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

Winter
Aktion

19%

Hagener Kinder beim Kreisturnfest
198 Mädchen und Jungen aus 
neun Vereinen haben Mitte 
Juli beim 53. Kreiskinderturn- 
und Leichtathletikfest in Melle 
um die Kreismeisterschaft ge-
kämpft. Aus Hagen nahmen 14 
Kinder zwischen sechs und elf 
Jahren des Hagener SV am Drei-
kampf teil. Die Mädchen und 
Jungen waren mit großem Eifer 
und viel Freude dabei. Und sie 
hatten auch Erfolg. So wurden 
Lilly Sommerau und Emil Dieker 
Platz- und Kreismeister im Drei-
kampf. Den zweiten Platz in die-
ser Disziplin belegten Ole Ziel 
und Elias Ridder. Ida Ziep und 
Max Niemann schafften es auf 

den vierten Rang. Als weiterer 
Programmpunkt standen Lang-
läufe auf dem Plan. Sieger wurde 
Ole Ziep, gefolgt von Emil Dier-
ker aus Platz zwei und Elias Rid-
der auf dem dritten Rang. Im 
Staffellauf siegten Matteo Lon-
gardt, Leon Dörenkämper, Emil 
Dierker und Ole Ziep (Jahrgang 
2016/2015). Auf den zweiten 
Platz schafften es Max Niemann, 
Matteo Elixmann, Mats Elix-
mann und Elias Ridder (Jahrgang 
2012/2011). Den dritten Platz 
mit Jahrgang 2014/2013 beleg-
ten Lilly Sommerau, Greta Schie-
mann, Lene Brandesbusemeyer 
und Linda Dörenkämper.� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JULI

Die Kinder vom HSV nahmen erfolgreich am Kreisturnfest teil.
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Es gibt sehr unterschiedliche 
Ansichten und Traditionen, 

wann die Krippe tatsächlich 
aufgebaut wird. Während in ei-

nigen Regionen der Aufbau erst 
zu Heiligabend erfolgt, beginnt 
man andernorts schon mit dem 
Aufstellen einzelner Szenen und 
auch der Figuren mit dem Be-
ginn der Adventszeit.
Dementsprechend ist die Ent-
scheidung für den 7. Dezember 
als Datum des Tags der Weih-
nachtskrippe vorwiegend da-
durch begründet, dass dieser 
Anlass weder zu früh in der Ad-
ventszeit noch parallel zum Ni-
kolaustag stattfinden sollte. Da 
die Krippe darüber hinaus die 
deutlich ältere und längere 
Tradition aufweist, fällt die-

ser Anlass kalendarisch auch 
vor den US-amerikanischen 

Weihnachtsbaum-Tag 
am 8. Dezember 

oder den Tag der Stech-
palme (engl. Holly Day) am 
19. Dezember.
Die genauen Ursprünge der 
Weihnachtskrippe sind nicht 
ganz klar. Obwohl die For-
schung davon ausgeht, dass 
die ersten Krippenszenen im 
Gedenken an die Geburt Jesu 
bereits im Frühchristentum zu 
finden sind, steht ein konkreter 
historischer Beleg für die erste 
Weihnachtskrippe aus. Eine der 
häufigsten Varianten der Ent-
stehung und Verbreitung des 
Krippenspiels bezieht sich auf 
den Heiligen Franz von Assisi. 
Um der leseunkundigen Be-
völkerung die Weihnachtsge-
schichte zu vermitteln, soll er 
seine Predigt 1223 im Rah-
men eines Krippenspiels 
im Wald von Greccio 
gehalten haben.

Fun Fact 7. Dezember

 „Tag der  
Weihnachtskrippe“

nationalen Teams hochrangi-
ger Firmen aus Industrie und 
Wirtschaft sowie internationaler 
Konkurrenz aus beispielsweise 
China und Frankreich messen.  
An der Preisverleihung Mitte 
November in Berlin nahmen 
stellvertretend für das Auszu-
bildenden-Team Vanessa Mar-
kus, Auszubildende zur Kauf-
frau für Büromanagement, und 
Christian Neyer, Geschäftsfüh-
rer der stahlotec GmbH, teil. 
Ziel des jährlich stattfindenden 
Wettbewerbs „Make-IT Digital-
talente“ ist es, Auszubildende 
und Schüler*innen für Projekte 
im Bereich Digitalisierung und 
Innovation zu begeistern. Durch 
das Engagement soll ein Mehr-
wert für Unternehmen geschaf-
fen und Auszubildenden Füh-
rungs- und Projektverantwor-
tung gelehrt werden. Neben 
einem Pokal erhalten die ausge-
zeichneten Teams Preisgelder in 
unterschiedlicher Höhe. � o

Geänderte Öffnungszeiten
AWIGO-Grünplätze öffnen von Dezember bis Februar 
samstags von 09.30 bis 15 Uhr
In den Wintermonaten, also De-
zember, Januar und Februar, 
passt die AWIGO die Öffnungs-
zeiten ihrer Grünplätze an: Sie 
öffnen in den kommenden Wo-
chen ausschließlich samstags 
ihre Tore, und zwar in der Zeit 
von 9.30 bis 15 Uhr.  Gerne neh-
men die AWIGO-Teams kom-
postierbare Grünabfälle aus 

Garten-, Park- und Grünanlagen 
an. Dazu zählen zum Beispiel 
Gras-, Hecken- und Baumrück-
schnitt, Stammholz oder Baum-
stubben. Daneben lassen sich 
auch Altkleider, Altmetalle, Bau-
schutt (in Kleinmengen), CDs, 
Elektro-Kleingeräte, Haushalts-
batterien oder Korken auf den 
Grünplätzen entsorgen. � o
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Wir wünschen schöne Feiertage und sagen  

  Danke für Ihr Vertrauen in 2023!

D. Meyer GmbH
Fliesenleger und Maurer
Robertstraße 2
Georgsmarienhütte

Telefon 05401.796977
Mobil 0176.63315169
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

NEU bei uns: 3D-Bad-Planung

Oeseder Straße 117 · Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 53 16 · www.meyer-moden.de

UNSERE ADVENTS-
ÜBERRASCHUNG:

* ausgenommen bereits reduzierte Ware. Nur gegen Vorlage der Anzeige.  
Adventssamstage bis 16.00 geöffnet.

20% 
auf ein Wunschteil 

*

110.000 Euro für guten Zweck
Melanie Haunhorst war noch 
immer überwältigt. „Mehr als 
110.000 Euro sind zusammen-
gekommen. Das ist grandios 
und gigantisch und bei weitem 
die höchste Summe, die wir bei 
unserem Benefizturnier „Rei-
ter helfen Kindern“ gesammelt 
haben“, schwärmte die Vorsit-
zende des gastgebenden Rei-
tervereins St. Martinus Hagen. 
51.000 Euro kamen für die von 
Graffitikünstler René Turrek ge-
staltete Glücks- oder Parcours-
mauer zusammen. Insgesamt 
wurden bei der Versteigerung 
weit über 100.000 Euro erzielt. 
Neben der Glücksmauer gab es 
unter anderem 7.000 Euro für 
Reitstunden bei Gerrit Nieberg, 
dem Sieger des Großen Preises 
von Aachen 2022, und 27.000 
Euro für einen ebenfalls von 
René Turrek gestalteten Wohn-
Trailer.  Die Erlöse von „Reiter 
helfen Kindern” kommen in die-
sem Jahr dem Ambulanten Kin-
derhospizdienst Osnabrück, der 
Kinderkrebshilfe Münster und 
der Kindertafel Osnabrück zu-
gute. Sportlich gingen alle Prü-
fungen trotz des schlechten 

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Ausstellung zum Kirchturmjubiläum
Das Jubiläum des Turms der 
Ehemaligen Kirche wurde mit 
einer Ausstellung und einer 
Buchpremiere gefeiert. Rund 
200 Gäste kamen zur Vernis-
sage von „500 Jahre Kirchturm 
St. Martinus“, wo sie eine be-
eindruckende Zusammenstel-
lung von Fotos, einer 3D-Visua-
lisierung der Kirche von vor ei-
nem halben Jahrtausend und 
eine nachgebaute mittelalterli-
che Hebevorrichtung für Stein-
quader bewundern konnten. 
Der Trägerverein der Ehemali-
gen Kirche hatte rund ein Jahr 

an der Ausstellung gearbeitet. 
So sammelte er bei Hagenern 
und Hagenerinnen Fotos, die 
Hochzeiten, Taufen und andere 
Ereignisse in dem heute pro-
fanierten Gotteshaus zeigen. 
Eine Zeitreise konnten die Aus-
stellungsgäste dank einer 3D-
Rekonstruktion der Ehemali-
gen Kirche von vor 500 Jahren 
machen. Sehr echt wirkten die 
Bilder der Kirche von damals, 
die Rainer Schlüter, Baumeis-
ter der Diözese Osnabrück a. 
D., erstellt hat. Grundlage dafür 
war das umfangreiche Wissen 

An Stellwänden wurden bei der Ausstellung Fotos von Eisernen Hochzei-
ten, Taufen und anderen Ereignissen in der Ehemaligen Kirche gezeigt.
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von Rainer Rottmann und Hans 
Brand, die ein Buch über die Ge-
schichte der Ehemaligen Kirche 
geschrieben hatten. Das Turm-
jubiläum gehörte zum Doppel-

jubiläum der katholischen Ge-
meinde St. Martinus, das im No-
vember mit dem Kirchweihfest 
der neuen Kirche endete. � o
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110.000 Euro für guten Zweck
Wetters auf dem Hauptplatz 
über die Bühne. Den Großen 
Preis als abschließenden Wett-
bewerb entschied Laura Kla-
phake (Oldenburger Münster-
land) auf Cortes vor Lokalmata-
dor Mick Haunhorst mit Borelli 
und Enno Klaphake (Oldenbur-
ger Münsterland).� o

Der bekannte deutsche Reiter 
Gerrit Nieberg und Melanie Haun-
horst, Vorsitzende des Reiterver-
eins St. Martinus Hagen, verstei-
gern eine Reitstunde.
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Inh.: M. Meyer
Meisterbetrieb • Strahlarbeiten • Malerarbeiten

  Sie strahlen, 
wenn wir strah

len!

UNSERE LEISTUNGEN:
•  Fassadengestaltung
•  Industrieanstriche
•  Fassadenreinigung
•  Hochdruckreinigen

•  Trockeneisstrahlen
•  Sandstrahlen
•  Feuchtsandstrahlen
•  Graffiti entfernen

Georgsmarienhütte · www.sandstrahler.net
Fon 05401/8495596 · Mobil 0171/7946652

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und ein gesundes Jahr 2024!

Liebe Leserinnen und Leser, 
noch bis zum 31. Dezember können Sie uns 
Ihre Ideen für das Hagener Kunstbild zuschi-
cken. Vor einigen Wochen haben wir Sie auf-
gefordert, uns ihre Anregungen für das große 
Sammelbild „Unser Hagen“ zuzuschicken. 
Unter anderem haben uns unsere Leser das 
Hagener Rathaus, die Ehemalige Kirche, das 
Bürgerhaus in Natrup-Hagen und den Lied-
titel „Hagen meine Liebe“ als Vorschläge für 
die Gestaltung des Plakates zugeschickt. Was 
fällt Ihnen noch ein? Welche Orte in Hagen gehören Ihrer Mei-
nung nach dazu?
Wir vom Hagener Marktboten sammeln Ihre Ideen und lassen ei-
nen Künstler daraus das große Sammelbild „Unser Hagen“ kre-
ieren. Nachdem schon mehrere Ideen und Anregungen einge-
schickt wurden, gibt es auf dem Plakat noch Platz für weitere Vor-
schläge. Schicken Sie uns einfach eine E-Mail mit Ihren Ideen an 
info@osning-medien.de oder per Post an Osning Medien GmbH, 

Siebenbachstraße 3, 
49124 Georgsmarien-

hütte. 
Wir sind gespannt, was 

Ihnen in den Sinn kommt und 
was Sie uns einreichen! Über 
den Hagener Marktboten und 
unsere Social-Media-Kanäle 
halten wir Sie über den Stand 
auf dem Laufenden. Sammeln 
Sie die insgesamt acht Teile, die 

wir nach und nach in unseren Aus-
gaben veröffentlichen und erhal-
ten Sie so ein DIN A1 großes Plakat 
von Hagen. Wir freuen uns auf ihre 
Vorschläge! 

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Team vom Hagener Marktboten

Villa Stahmer

GEORGSS

MARIEEN

HÜTTEE

8-8
1-8

2-8 7-8

3-8 6-8

4-8 5-8

           Letzte Möglichkeit:             Letzte Möglichkeit:  
Gestalten Sie das Hagener Kunstbild mit!Gestalten Sie das Hagener Kunstbild mit!

Villa Stahmer
8-81-8

2-8 7-8

3-8 6-8

4-8 5-8

HAGEN

AM TEUTOBUURGER
WAAWAW LD

Kapellenzauber  
auch in diesem Jahr
Der „Kapellenzauber“ an der Ka-
pelle zu den Sieben Schmerzen 
Mariens wurde im vergangenen 
Jahr sehr gut angenommen. 
Deshalb wiederholt der Kapel-
lenverein die Veranstaltung in 
diesem Jahr. Am Mittwoch, 13. 
Dezember, um 18.30 Uhr be-

ginnt die Besinnung und das 
Warten auf Weihnachten. Junge 
Mitglieder des Vereins haben 
sich wieder aktiv an der Umset-
zung beteiligt. Die Kapelle an 
der Ecke der Straßen Am Plessen 
und Zum Jägerberg wird in ent-
sprechendes Licht gerückt, so 
dass eine wohlige Atmosphäre 
entsteht. Auch Texte und Lieder 
hat der Verein vorbereitet. Bei 
Getränken und Speisen bietet 
sich anschließend die Gelegen-
heit, mit den weiteren Teilneh-
merinnen und Teilnehmern ins 
Gespräch zu kommen.� o

Der Kapellenzauber sorgt auch in diesem Jahr wieder für eine wohlige 
Atmosphäre.
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50 Jahre Handball  
in Gellenbeck
Abteilung der Spvg. Niedermark feiert ihr Jubiläum mit 
Aktiven und Ehemaligen
Handball ist ein harter Sport, 
für den es Kampfgeist braucht. 
Aber Handball ist auch ein 
Sport, der verbindet. Das be-
weist auch die Gästeliste der Ju-
biläumsfeier in der Handballab-
teilung der Spvg. Niedermark. 
Denn wenn sie eine Woche vor 
Weihnachten ihr 50-jähriges 
Bestehen feiert, kommen zwi-
schen 200 und 250 Gäste, dar-
unter auch viele ehemalige Mit-
glieder der Abteilung. 
Entstanden ist die Handball-
abteilung aus dem Schulsport. 
Eine Gruppe 14- und 15-jähri-
ger Schüler wollte damals in der 
kleinen Turnhalle in Gellenbeck 
Handball trainieren und suchte 
einen Übungsleiter. Den fanden 
sie in Horst Gregor, heute 85 
Jahre alt und in Ostercappeln le-
bend. Er wird zwar nicht zur Ju-
biläumsfeier kommen können, 
weil er am selben 
Tag zu einer pri-
vaten Feier ein-
geladen ist. Aber 
er hat ein paar Er-
innerungen auf-
geschrieben, die 
bei dem Jubiläum 
vorgetragen wer-
den. Darin berich-
tet Gregor unter 
anderem, wie die 
Mannschaft da-
mals mit blauen 
Gymnastikbällen 
aus Gummi gear-
beitet habe, weil 
es keine Handbälle 
gab.  Die Mann-
schaft trainierte 

damals in der kleinen Sport-
halle in Gellenbeck. Doch schon 
bald nutzte die Handballab-
teilung der Spvg. darüber hin-
aus die Turnhalle in Hagen mit, 
was keine Selbstverständlich-
keit war. „Es gab damals noch 
große Differenzen zwischen der 
Obermark und der Niedermark”, 
sagt Dirk Maschkötter, Leiter der 
Handballabteilung bei der Spvg. 
Niedermark. Deshalb sei das ein 
großer Erfolg und ein Beitrag 
zum Zusammenhalt in der Ge-
meinde gewesen.
Heute bildet die Abteilung der 
Spielvereinigung mit der Hand-
ballabteilung der Spvg. Gaste-
Hasbergen die Spielgemein-
schaft „SG Teuto Handball“. 2011 
haben sich die Abteilungen aus 
den Nachbargemeinden zu-
sammengeschlossen. „Die Ab-
teilung aus Hasbergen ist auf 

uns zugekommen. Und wir ha-
ben uns gedacht, dass das ganz 
passt, auch weil wir nicht so weit 
voneinander entfernt sind“, er-
innert sich Dirk Maschkötter.
17 Mannschaften gehören zur 
Spielgemeinschaft. Nur die 
Mini-Mannschaften trainieren 
getrennt in Hasbergen und der 
Niedermark, alle anderen be-
stehen aus Mitgliedern beider 
Gemeinden. „Die Kinder wissen 
oft gar nicht, wer in ihrer Mann-
schaft aus Hagen und wer aus 
Hasbergen kommt“, sagt Dirk 
Maschkötter. Denn die Vereine 
sind eng zusammengewachsen.
Das liegt sicherlich auch daran, 
dass die Spielgemeinschaft sehr 
familiär ist. „Es geht bei uns we-
niger um sportliche Erfolge als 
um die soziale Komponente“, 
so Maschkötter. Zwar spielt die 
1. Herrenmannschaft in der 

Im Dreskamp 8
49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05401)8430-0
Fax (05401)8430-99

Mit diesem Weihnachtsgruß  
verbinden wir unseren  
Dank für die angenehme   
Zusammenarbeit und  
wünschen für das neue Jahr  
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Freunden und Gästen unseres Hauses wünschen wir eine  Freunden und Gästen unseres Hauses wünschen wir eine  
gemütliche Adventszeit, frohe Festtage und einen guten Rutsch!  gemütliche Adventszeit, frohe Festtage und einen guten Rutsch!  
Gleichzeitig sage ich Danke an mein fantastisches Team!Gleichzeitig sage ich Danke an mein fantastisches Team!

Feiern bei Beckmanns und dem Alltag entfliehen!

Tel. 05401/980251
Dorfstraße 11 · 49170 Hagen a.T.W.
www.gasthaus-beckmanns.de

Öffnungszeiten: Mi.–So. ab 17 Uhr  
Mo. und Di. Ruhetag

Dienstjubiläum für Christine Möller
Für die Hagener Bürgermeiste-
rin Christine Möller war der 1. 
August ein besonderer Tag: Ge-
nau 40 Jahre zuvor hatte sie ihre 
Ausbildung bei der Gemeinde 
Hagen begonnen. Anlässlich 
dieses Dienstjubiläums gratu-
lierten ihr der Erste Gemeinde-
rat Markus Hestermeyer und 
Personalratsvorsitzender Stefan 
Bartling. Möller hatte zudem ein 
Relikt mitgebracht: Ein Kleid, 
das sie sich damals extra für den 
ersten Tag der Ausbildung bei 
der Gemeinde gekauft hatte. 
Am 1. August 1983 hatte Chris-
tine Möller (damals noch als 
Christine Wellmann) ihre Aus-
bildung bei der Gemeinde Ha-
gen begonnen. Nach der Aus-
bildungszeit übernahm sie die 
Sachbearbeitung in der Finanz-
verwaltung und wenig später 
die Gemeindekassenleitung. 
2011 wurde Christine Möller 
Kämmerin und zur Fachdienst-

leisterin Finanzen, Personal und 
Zentrale Dienste berufen. Seit 
dem 1. November 2021 leitet sie 
als Bürgermeisterin die Geschi-
cke der Gemeinde. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST
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Dieses Kleid trug Christine Möller, 
als sie 1983 ihre Ausbildung bei 
der Gemeinde begann.

Dirk Maschkötter leitet die Hand-
ballabteilung der Spvg. Nieder-
mark.
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und Handballer etwa regelmä-
ßig zum Zuschauen zu Bundes-
liga-Spielen. 
Er selbst kennt den Teamgeist 
dieser Sportart sehr gut, weil 
er mit 12 Jahren angefangen 
hat, Handball zu spielen und 
bis vor zehn Jahren aktiv war. 
Heute, mit 52 Jahren, trainiert 
er mehrere Mannschaften bei 
der Spielgemeinschaft. Seine 
drei Kinder haben seine Leiden-
schaft geerbt. Auch sie spielen 
in Mannschaften der Spielge-
meinschaft. 
Was macht Handball so reiz-
voll? „Es ist eine harte Sportart, 
für die man sportlich fit sein und 
sich gut im Griff haben muss“, 
erklärt Dirk Maschkötter, „als 
Teamsportart ist sie außerdem 
gut für die Persönlichkeitsent-
wicklung.“ Vor allem für Kinder 
sei diese Mannschaftssportart 
nach der Corona-Zeit gut ge-
wesen, um soziale Kontakte zu 
knüpfen. � o

Frohes Fest!
Wir danken all unseren 
Kunden und Freunden 
für ihr Vertrauen und 
wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!

Großes Angebot an EU-Neuwagen  
und Tageszulassungen  
sämtlicher Fabrikate!  
Sprechen Sie uns an!

Inh. Oliver Schiotka
Osnabrücker Straße 28  

Hagen a.T.W. 
Telefon (0 54 01) 98 02 30  

Fax (0 54 01) 98 02 31
info@auto-schiotka.de

Mini Cooper SE 
– ELEKTRO –
EZ: 07/2021, 135 kW, 

35.500 km, 1. Hand, Chili-red, 
Stoff-/Leder, Automatik, 

Rückfahrkamera,  Navigation, 
Sportsitze, Schnellladen 
Wechsel-/Gleichstrom,  

Tempomat, Sitzheizung, 
Bluetooth, Lenkradheizung, 

u. v. m.

22.899,– € 
inkl. 19 %

Nissan Qashqai 
1,3 DIG-T

EZ: 03/2022, 103 kW/140 PS, 
35.900 km, 1. Hand, Dark-
grey-met., Stoff anthrazit, 

Navigation, Rückfahr-
kamera, Klimaautomatik, 

Apple Car Play, Regensensor, 
LED-Scheinwerfer, Bluetooth, 

Tempomat, u. v. m.

22.999,– € 
inkl. 19 %

Opel Crossland 
Automatik

EZ: 04/2022, 96 kW/131 
PS, 33.600 km, 1. Hand, 

Jade weiss, Stoff anthrazit, 
Automatik-Getriebe,  

Navigation, Freisprech 
Bluetooth, Rückfahrkamera, 

Einparkhilfe vorn und hinten, 
Sitzheizung, u.v.m.

19.999,– € 
inkl. 19 %

Höhenweg 32 · Hagen a.T.W.  
Tel. 0 54 01 / 3 28 19 · Mobil 01 71 / 6 82 12 71

www.uwe-kleinheider.de
info@uwe-kleinheider.de

Heizung • Sanitär • Klima

Eine wunderschöne Weihnachtszeit  
und ein gesundes neues Jahr mit viel Zeit für die  

schönen Dinge des Lebens wünscht

05426.4073
www.diekriede-dach.de
05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Die Zeit der Jahreswende steht bevor – Zeit für uns, 
Ihnen herzlich für das uns entgegengebrachte 

Vertrauen zu danken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr und hoffen 

auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit.
       Familie Diekriede

Die 1. Herrenmannschaft im Jahr 1978.

Landesliga und die 1. Damen-
Mannschaft eine Klasse darun-
ter. Wichtiger ist aber das Mit-
einander. So würden die Spiele-
rinnen und Spieler auch viel in 

ihrer Freizeit miteinander unter-
nehmen, sagt Dirk Maschkötter. 
„Bei uns läuft ganz viel neben 
dem Training und den Spielen.“ 
So fahren die Handballerinnen 
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Kompetenz in Zahlen:
Mehr als 51 Jahre –
über 5.667 Küchen!

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

$ $ 

Fröhliche * 
* * * 

*

Weihnachten * ..1 
und ein wundervolles neues Jahr! f.� *

* * * ''� * * �/lf.-� 
*

* * 
* 

'� ·�*, 
* * 1r'l�$l,.=A 

Ein aufrichtiges Dankeschön für unsere gemeinsamen Taten 
und wir freuen uns auf die nächsten Etappen. WWiirr  wwüünnsscchheenn 
Ihhnneenn  bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  ssttaarrtteenn  SSiiee  gguutt  iinn  ddaass  nneeuuee  JJaahhrr!! 

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG

Ein aufrichtiges Dankeschön an alle 
Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner.

Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Tel. 05401 / 54 25 · www.maler-vogelsang.de

KFZ-PRÜFSTELLE
GEORGSMARIENHÜTTE
Oeseder Feld 6 
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 0 54 01 / 34 56 58 

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–12.30 u. 13.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfestein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes Jahr 2024.und ein gutes Jahr 2024.

Hagener Philipp Herkenhoff  
ist Basketballmeister
Einige Glückwünsche aus der 
Heimat erreichten ihn doch. 
„Meine Familie hat natürlich 
gratuliert, Freunde, mit denen 
ich auf der Realschule war, ha-
ben mir geschrieben, und ehe-
malige Mitspieler.“ Mit Philipp 
Herkenhoff hat ein Sohn Ha-
gens den deutschen Basketball-

Thron bestiegen. Sein Klub ra-
tiopharm ulm schaltete auf dem 
Weg zum Titel nicht nur die fa-
vorisierten Klubs Alba Berlin 
und Bayern München aus, son-
dern besiegte in der Finalserie 
auch noch die Telekom Baskets 
Bonn. Im August berichtete der 
Hagener Marktbote über den 
24-jährigen Erfolgssportler. Der 
2,09 Meter große Forward, wie 
die Angreifer im Basketball ge-
nannt werden, machte seine 
ersten Schritte im Basketball 
bei den Hagen Huskies. Spä-
ter wechselte er zum Osnabrü-
cker SC und zu den Artland Dra-
gons. Der fünfmalige A-Natio-
nalspieler erinnert sich an seine 
Anfänge. „Damals gab es in Ha-
gen nur U 10-Mannschaften. Da 
musste ich als kleiner Fünfjähri-
ger bei den Älteren mitspielen.“ 
Zum Basketball kam er durch 
seine Mutter, die die Sportart 
selbst einmal ausgeübt hatte 
und ihrem Sohn vorschlug, das 
auch mal zu probieren. Dass er 
einmal Profi werden würde, war 
damals noch nicht abzusehen.o
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Deutscher Meister: Philipp Her-
kenhoff freut sich über die erfolg-
reiche Saison mit seinem Team in 
Ulm.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Tolle Stimmung beim Gellenbecker 
Sommerfest 
Zum ersten Mal 
wurde in diesem 
Jahr im Gellenbe-
cker Park ein Som-
merfest gefeiert. 
Zwei Tage lang 
– einen Samstag 
und einen Sonn-
tag – hatten Ver-
eine, Verbände, In-
itiativen und Gas-
tronomen für ein 
buntes Programm 
rund um die Kirche 
Mariä Himmelfahrt gesorgt. Los 
ging es am Samstag mit einem 
Familienprogramm und abendli-
chen Konzerten. Unter anderem 
traten Ensembles der Jugend-
musikschule auf, später folg-
ten der Männergesangsverein 
Sudenfeld und weitere Bands. 
Dazu kamen viele weitere An-
gebote für die großen und klei-
nen Gäste. Unter anderem ließ 

das Repair Café Kinder Formen 
aus Holz ausschneiden. Und in 
der Kirche zeigte der Heimatver-
ein Dokumentarfilme über Gel-
lenbeck. Sonntags folgte dann 
ein Flohmarkt im Gellenbecker 
Park. Die Macherinnen und Ma-
cher zeigten sich zufrieden mit 
der Premiere des Sommerfes-
tes. Für sie steht fest: Es wird eine 
Wiederholung geben.� o
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Bands wie die Plattmakers spielten beim Gellen-
becker Sommerfest.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Kolpingsfamilie Gellenbeck  
feierte Jubiläum 
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck 
ist in diesem Jahr 75 Jahre ge-
worden. Das feierte sie mit ei-
nem Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche Mariä Himmelfahrt 
und einem anschließenden 
Pfannkuchen-Essen auf dem 
Kirchvorplatz. Rund 250 Gäste, 
darunter auch die Hagener Bür-
germeisterin Chris-
tine Möller, ka-
men zu der Jubi-
läumsfeier. Am 22. 
August 1948 hat-
ten 98 Männer die 
Ko lp in gs f am i l i e 
in Gellenbeck ge-
gründet. Heute be-
steht sie aus 130 
Mitgliedern und ist 
für alle Geschlech-
ter, alle Altersklas-
sen sowie alle Na-

tionen und Religionen offen. Zur 
Feier waren Bannerabordnun-
gen aus dem Bezirk Iburg und 
den benachbarten Kolpingsfa-
milien gekommen. Dazu gesell-
ten sich Vertreter und Vertre-
terinnen Hagener Vereine und 
Verbände sowie Freunde und 
Gäste der Kolpingsfamilie. � o

Mit einem Gottesdienst und einem Pfannku-
chen-Essen auf dem Kirchvorplatz feierte die 
Kolpingsfamilie ihr Jubiläum.
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TAG der

 offenen TÜR

23.09.23

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte • T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

von 10:00 bis 17:00 Uhr

• Wie fühlt sich Altsein an?
Erfahren Sie es am eigenen Körper 
mit Hilfe eines Geriatrieanzuges

• Scooter, Rollstühle und Rollatoren 
Erkunden Sie unsere große Ausstellung

• uvm
Lassen Sie sich überraschen

• Wäschemodenschau
mit Firma ABC Breast
(Anmeldung erbeten)

• Prothesenerfahrung
auch für Gesunde

• Große Kletterwand
für unsere jungen Gäste

Sa., 23.9.23
von 10:00 bis 17:00 Uhr

•  Reinigungskraft  
zur Instandsetzung der Hilfsmittel (Minijob)

•  Orthopädieschuhmacher*in
•  Fachkraft für Bürokommunikation:  

Schwerpunkt Warenwirtschaft (Quereinsteiger willkommen)

•  Orthopädietechniker*in
•  Auszubildende*r für die Orthopädietechnik  

zu August 2024

•  Auszubildende*r für den Verkauf im Sanitätshaus  
zu August 2024

Natürlich alle Stellen m/w/d
Bewerbungsadresse: bewerbung@orthopaedie-kormeyer.de  
oder telefonisch: 05401 86380

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams:

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte
T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

KARRIERE

WÜRZE!
MIT

BEWIRB DICH JETZT ALS
Maschinen- & Anlagenführer:in
Mechatroniker:in 
Produktionsmitarbeiter:in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

WWW.MOGUNTIA.COM
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Fairteiler rettet Lebensmittel vor Müll
Im August wurde auf dem Park-
platz von SB Lüning an der Hüt-
tenstraße der Fairteiler eröff-
net. In der kleinen Hütte liegen 
Nahrungsmittel, die jede und 
jeder kostenlos mitnehmen 
kann. Sinn des Projektes ist es, 
noch genießbare Lebensmittel 
vor dem Müll zu retten. Denn 
bisher werfen Supermärkte in 
Deutschland viele Artikel, die 
sie nicht mehr verkaufen dürfen, 
einfach weg. Rund 800.000 Ton-
nen waren es etwa im Jahr 2020. 
Die Idee zu dem Fairteiler ent-
stand in der AG Nachhaltigkeit. 
Ein Team rund um Elke Ober-

meyer baute ihn zusammen mit 
foodsharing auf, einer Organi-
sation, die Lebensmittel aus Su-
permärkten holt, die eigentlich 
in den Müll geworfen werden 
sollen. Vorrang haben in den 
Märkten zunächst mildtätige 
Organisationen wie die Tafel; 
foodsharing nimmt die Lebens-
mittel mit, die diese Organisati-
onen nicht verwenden können. 
Aber nicht nur foodsharer kön-
nen etwas in den Fairteiler le-
gen; auch jeder Privathaushalt 
kann dort nach bestimmten Re-
geln nicht gebrauchte Lebens-
mittel weitergeben. � o
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Bürgermeisterin Christine Möller (links, stehend) freut sich über den  
Fairteiler; Initiatorin war Elke Obermeyer (mit Blumenstrauß).

Erster Spatenstich für Kita  
„Im Goldbachtal“
Mit dem ersten Spatenstich 
hat Ende August offiziell der 
Bau neuen Kindertagestätte 
„Im Goldbachtal“ begonnen. 
Der Gemeinde reagiert mit der 
neuen Einrichtung in Gellen-
beck auf den gestiegenen Be-
darf nach Krippenplätzen. Es 
regnete in Strömen, als rund 40 
Gäste – darunter Ratsmitglieder, 
Erzieherinnen und Vertreter der 
Baufirma – zum Bauauftakt zu-
sammenkamen. Die Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler nahm es mit Humor. „Die-
ses Ereignis ist so freudig, dass 

der Himmel vor Freude weint“, 
sagte sie. Die neue Kita entsteht 
auf der Fläche gegenüber der 
Grundschule Gellenbeck. Wenn 
alles nach Plan läuft, wird das 
Gebäude im kommenden Jahr 
bezugsfertig sein. Sechs Grup-
pen mit insgesamt 90 Kindern 
sollen an der Görsmannstraße 
betreut werden. Entstanden ist 
der Plan für die neue Kita wäh-
rend der Corona-Pandemie, als 
die Zahl der Anmeldungen für 
Krippenplätze in Hagen plötz-
lich in die Höhe ging.� o
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Zum offiziellen Baubeginn der Kita „Im Goldbachtal“ kamen Gemeinde-
vertreter, Erzieherinnen und Ratsmitglieder.
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Seit über 20 Jahren ist die RHR Profiltechnik GmbH aus Georgsmarienhütte der 
Spezialist für Kunststoffprofile und Extrusion im Raum Osnabrück. Von der 
Idee eines Kunststoffprofils über die Konstruktion und den Bau eines 
Extrusionswerkzeuges bis hin zur Musterung sowie der Fertigung von Klein-, 
Mittel- und Großserien bedienen wir unsere deutschen und europäischen 
Kunden aus diversen Branchen mit ganzheitlichen Profillösungen. 

 Werde Teil des RHR-Teams und übernimm zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Aufgaben eines  
 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) im Bereich der Extrusionstechnik: 

Deine Aufgaben 
• Einrichten und Anfahren von Extrusionsanlagen 
• Überwachung der Produktionsprozesse und ggfs. 

Entstörung der Anlagen 
• Einhaltung der Qualitäts- und Sicherheitsstandards 
• Wartung und Instandhaltung der 

Produktionsanlagen 

Unsere Anforderungen 
• abgeschlossene Berufsausbildung (vorteilhaft wäre eine 

techn. Ausbildung z. B. in der Kunststoffverarbeitung), 
Quereinsteiger möglich 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3 Schicht-System) 
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität 

 
Wir bieten Dir 

ü Leistungsgerechte und attraktive Entlohnung 
ü Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
ü Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

 
ü Leasing Fahrrad 
ü Vermögenswirksame Leistungen 
ü Weitere attraktive Sozialleistungen 

 
Interessiert? 
Wir freuen uns auf Deine schriftliche 
Bewerbung! 
 

  
Dein persönlicher Ansprechpartner 
Sebastian Rassfeld 
Telefon: 05401 8929719 
sebastian.rassfeld@rhr-profiltechnik.de 
 

 
 

 

Wellendorfer Str. 132
49124 Georgsmarienhütte
05401 896424
www.rhr-profiltechnik.de
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Gustav-Görsmann-Haus eröffnet
447 Tage lang musste die Nie-
dermark nach dem Abriss des 
alten Gustav-Görsmann-Haus 
(GGH) 2022 ohne Dorfgemein-
schaftshaus auskommen. Ende 
August konnte der Neubau des 
GGH eröffnet werden. Entstan-
den ist ein moderner Neubau 
nach energetisch modernsten 
Standards. Auffällig sind die drei 
unterschiedlich großen Spitz-
giebel und die helle Backstein-
fassade. Im neuen GGH haben 
17 Vereine und Verbände und 
ebenso viele Jugendgruppen 
der Katholischen Jugend Gel-
lenbeck (KJG) wieder ein ge-
meinsames Zuhause. In der Zeit 

zwischen Abriss und Neueröff-
nung hatten sie unter anderem 
bei den Maltesern und im Keller 
des benachbarten Kindergar-
tens St. Marien eine Unterkunft 
gefunden. Die Jugendpflegerin 
– im vergangenen Jahr war das 
Ronja Adick, seit Januar folgte 
ihr Johanna Faber in diesem 
Amt – musste ihr Büro in die Bü-
cherei verlegen. Eröffnet wurde 
das GGH mit geladenen Gäs-
ten. Wenige Tage später folgte 
der „Ökumenische Morgen“, bei 
dem die Öffentlichkeit das neue 
Gebäude zum ersten Mal be-
sichtigen konnte.� o

Der Neubau des Gustav-Görsmann-Hauses wirkt modern und ist nach 
energetisch modernsten Standards gebaut.
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Mit CDI endete Freiluftsaison im Reitsport
„Das war ein wirklich ganz be-
sonderes Ende der Freiluftsai-
son.“ Die ehemalige dänische 
Team-Reiterin Nathalie zu Sayn-
Wittgenstein fand die perfekten 
Worte für das CDI Hagen. Teil-
nehmer aus 26 Nationen, neue 
Bestleistungen, stark besetzte 
nationale und internationale 
Prüfungen und viele bekannte 
Namen — das waren die Eck-
pfeiler des erstmals veranstal-
teten viertägigen Dres-
surturniers auf dem Hof 
Kasselmann, das den ei-
gentlichen Termin des 
Internationalen Lud-
wigsburger Dressurfes-
tivals nicht nur kurzfris-
tig aufnahm, sondern 
mehr als würdig vertrat. 
Mehr als 100 Reiter und 
Reiterinnen nutzten die 
Veranstaltung, um ih-
ren Nachwuchspfer-
den erste internationale 
Starts zu geben, andere 
stellten noch einmal ihre 
Top Pferde vor der Win-
ter-Saison vor. Das Hage-
ner Olympiakader-Mit-
glied Frederic Wandres 
gewann mit seinem WM-
Pferd Duke of Britain FRH 
den CDI4* Grand Prix am 
Freitag. Der schwedische 
Championatsreiter Pa-

trik Kittel dürfte sich mit Forever 
Young HRH über den Sieg in der 
CDI4* Kür am Samstag freuen. 
Besonders erfolgreich war das 
Event für Bianca Nowag-Aulen-
brock. Mit Florine OLD gewann 
sie mit zwei persönlichen Best-
noten den Grand Prix und den 
Special am Sonntag, mit Queo-
lito konnte sie zweimal den drit-
ten Platz in der Kür-Tour errei-
chen. � o
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Der Hagener Frederik Wandres gewann 
mit seinem WM-Pferd Duke of Britain FRH 
den CDI4* Grand Prix am Freitag.
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Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Die St. Franziskus-Haus Caritas Gemeinnützige Pflege GmbH 
als Rechtsträger der Pflegeeinrichtung St. Franziskus-Haus  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)
oder

Steuerfachangestellte/n (m/w/d)
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer Teilzeitstelle  
mit einem Beschäftigungsumfang von 30 Wochenstunden.  
Es handelt sich um eine unbefristete Anstellung.

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
•  Finanzbuchhaltung
•  Mithilfe bei der Erstellung von Jahresabschlüssen / Wirt-

schaftsplanung
•  Unterstützung bei der ordnungsgemäßen Abrechnung von 

Lohn und Gehalt nach den Bestimmungen der AVR-Caritas.
•  Erfassen der Bewohnerdaten und Abrechnung der Heim-

kosten
•  Allgemeine Bürotätigkeiten

Wir erwarten:
•  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, eine Ausbil-

dung zur/zum Steuerfachangestellten oder eine vergleichbare 
formale Qualifikation.

•  Sehr gute Kenntnisse in den Bereichen Finanzbuchhaltung 
und Controlling

•  Strukturelle und organisatorische Fähigkeiten im Einsatz 
unterschiedlicher EDVProgramme

•  Fähigkeit zur Organisation und Optimierung von Arbeitsab-
läufen

•  Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
•  Ausgeprägte Kommunikationsstärke und organisatorische 

Fähigkeiten
•  Flexibilität und Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit und Diskretion

Wir bieten:
•  Ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 

mit Gestaltungsmöglichkeiten
•  Ein engagiertes Mitarbeiterteam
•  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Arbeitsvertrags-

richtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR) einschließ-
lich kirchlicher Zusatzversorgung

•  Fahrradleasing mit Businessbike

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns  
über Ihre schriftliche Bewerbung. Ihre Unterlagen  
erreichen uns über folgende Adresse:

St. Franziskus-Haus
Frau Burandt
Hagenpatt 4 · 49186 Bad Iburg
oder gerne als E-Mail (im PDF-Format) unter:
burandt@pflegezentrum-bad-iburg.de

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 15.12.2023 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Verkehrsüberwacher*in (m/w/d) EG 5 TVöD
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Gellenbecker Mühle wurde 750 Jahre
Am heutigen Standort der Gel-
lenbecker Mühle gab es spätes-
tens seit dem 13. Jahrhundert 
eine Wassermühle. In einer Ur-
kunde aus dem Jahr 1273 findet 
sie ihre erstmalige Erwähnung 
als Teil des Hofes Meyer zu Gel-
lenbeck. Damit ist sie die älteste 
Mühle Hagens und konnte in 
diesem Jahr auf ein 750-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Das fei-
erte der Mühlenverein am Tag 
des offenen Denkmals.Als Vor-
sitzender des aktuell 45 Mitglie-

der zählenden Mühlenvereins 
ist Gerald Bölts bemüht, die Er-
innerung an eine Zeit wachzu-
halten, in der drehende Mühlrä-
der keine Seltenheit waren und 
der mühselige Weg vom Korn 
zum Brot noch hautnah mit-
erlebt werden konnte. Mit den 
anderen Aktiven des Vereins – 
darunter Müller Stephan Witke 
– steckt er viel Zeit, Herzblut 
und Leidenschaft in das alte Ge-
mäuer am Goldbach. Irgendwas 
zu tun gibt es immer. � o
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Ohne ihn läuft in der Gellenbecker Mühle gar nichts: Müller Stephan 
Witke.
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Ein schöner, bunter Hagener Herbst
Was machen die Hagener Un-
ternehmen, Vereine und Ver-
bände? Wofür stehen sie und 
was bieten sie an? Das konn-
ten die Besucher und Besuche-
rinnen am ersten September-
sonntag beim Hagener Herbst 
im Ortskern erfahren. Die Ver-
anstaltung fand nach ihrer Pre-
miere im vergangenen Jahr zum 
zweiten Mal statt und zog zahl-
reiche Gäste an. Ausprobieren, 
mitmachen, sich informieren – 
das war bei der Veranstaltung 
der Gemeinde Hagen mög-
lich. Anders als im letzten Jahr 
gab es keine Stände mehr auf 
dem Schulhof und dem Park-

platz der Grundschule St. Mar-
tin. Stattdessen zog sich der 
Hagener Herbst in diesem Jahr 
durch die Dorfstraße bis zum 
Gibbenhoff. Wie im letzten Jahr 
wurden auch auf dem Rathaus-
vorplatz und rund um die Ehe-
malige Kirche Stände aufge-
baut. Annika Berelsmann, die 
als Stabstelle Wirtschaft und 
Tourismus den Hagener Herbst 
mit Kollegen und Kolleginnen 
von der Gemeinde Hagen orga-
nisiert, zeigte sich zufrieden. „Es 
war ein richtig schöner, bunter 
Tag und wir sind mit der gesam-
ten Organisation zufrieden“, er-
klärte sie.� o

Auch die Kirschkönigin Jessica und das Kirschmonster waren Gäste des 
Hagener Herbstes und flanierten etwa durch die Dorfstraße.
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Wir stellen ein! 
Zwei spannende Positionen, zwei Standorte! 
Zur Verstärkung unseres Teams in Lengerich suchen wir eine 
 teamorientierte Bürokauffrau/-mann, während in Hagen  
und Lengerich engagierte Physiotherapeutinnen willkommen sind.  
Die Positionen sind in Teil- oder Vollzeit zu besetzen. 

Das sind wir: 
Die Krankengymnastik Spentzas zeichnet sich u.a. durch eine 
 enorme Therapie- und Behandlungsvielfalt in den Bereichen der 
Orthopädie, Neurologie, Chirurgie, Trainingstherapie, Faszien-
therapie oder dem Reha Training (in Kursen und an Geräten) aus. 

Für unser Team suchen wir: 

Bürokauffrau/Bürokaufmann 
in Lengerich

Als kaufmännische Mitarbeiter:in bist du das Herzstück unserer 
Praxis und erste Anlaufstelle für unsere Patientinnen.  
Deine Aufgaben reichen vom Termin- und Rezeptmanagement  
bis zu Verwaltungsaufgaben. 

Physiotherapeut:in 
in Lengerich und Hagen a.T.W.

In unseren Praxen suchen wir Physiotherapeutinnen, die mit 
Freundlichkeit, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit unser Team 
 bereichern. Das bieten wir: überdurchschnittliches Gehalt,  
30 Urlaubstage, 7 Fortbildungstage, Übernahme von  
Fortbildungskosten. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns Deine Bewerbung gerne  
per Mail oder Post an: 

Krankengymnastik V. Spentzas,  
Osnabrücker Straße 4 · 49170 Hagen a.T.W.  
E-Mail: hagen@spentzas.de Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Die St. Franziskus-Haus Caritas Gemeinnützige Pflege GmbH 
als Rechtsträger der Pflegeeinrichtung St. Franziskus-Haus  
sucht zum 01.01.2024 eine

Betreuungskraft (w/m/d) 

gemäß § 43 b 53 b SGB XI

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer Teilzeitstelle  
mit einem Beschäftigungsumfang von 15 Wochenstunden.  
Es handelt sich um eine unbefristete Anstellung.

Als Betreuungskraft betreuen und begleiten Sie die Bewohner/ 
-innen unserer Einrichtung und führen Beschäftigungsangebote 
in der Gruppe und für einzelne Bewohner durch.
Wir erwarten Verantwortungsbewusstsein, und vor allem 
 Wertschätzung im Umgang mit älteren Menschen.

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Qualifizierung zur Betreuungskraft  

gemäß § 43b SGB XI
•  eine positive Einstellung zur Arbeit mit pflegebedürftigen, 

demenziell erkrankten Menschen
•  Einfühlungsvermögen und soziale Kompetenz
•  Teamfähigkeit und Flexibilität

Wir bieten Ihnen:
•  eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe mit hoher 

Eigenverantwortlichkeit und vielen Gestaltungsmöglichkeiten
•  ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld innerhalb eines moti-

vierten Teams
•  qualifizierte und kollegiale Begleitung
•  Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•  eine leistungsgerechte Vergütung nach den Arbeitsvertrags-

richtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR) einschließ-
lich einer kirchlichen Zusatzversorgung.

•  betriebliche Gesundheitsförderung
•  ein unbefristetes Anstellungsverhältnis

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns  
über Ihre schriftliche Bewerbung. Ihre Unterlagen  
erreichen uns über folgende Adresse:

St. Franziskus-Haus
Frau Burandt
Hagenpatt 4 · 49186 Bad Iburg
oder gerne als E-Mail (im PDF-Format) unter:
burandt@pflegezentrum-bad-iburg.de
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Haus Sankt Joachim feierte Richtfest 
Am 1. September, zwei Jahre 
nach dem ersten Spatenstich, 
wurde das Richtfest der Alten-
pflegeeinrichtung Haus Sankt 
Joachim in Gellenbeck gefei-
ert. Die Hagener Bürgermeiste-
rin Christine Möller sprach von 
einem wichtigen Projekt für die 
Gemeinde mit der Volksbank 
Georgsmarienhütte-Hagen-Bis-
sendorf eG (GHB) als Bauherr 
und der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martinus als Trä-
ger und Betreiber. Das mit mehr 
als acht Millionen Euro geplante 
Vorhaben einer vollstationä-
ren Einrichtung bietet ab vor-

aussichtlich Juli 2024 insgesamt 
64 feste Einzelzimmer und eine 
Tagespflegeeinrichtung für 20 
Personen. Die gesamte Wohn- 
und Nutzfläche beläuft sich 
auf 3.850 Quadratmeter. Zeit-
verzögerungen beim Bau gab 
es durch die Corona-Pandemie 
und die weltwirtschaftlichen 
Folgen des Ukraine-Kriegs. „Der 
nun beginnende Ausbau schrei-
tet voran, wir liegen gut im Zeit-
plan und gehen davon aus, dass 
das Haus im Juli nächsten Jahres 
entsprechend bezogen werden 
kann“, so Andreas Schwich, Vor-
stand der Volksbank GHB.� o
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Die Gäste des Richtfests konnten den Rohbau des Hauses St. Joachims 
besichtigen. 
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Neuer Leiter der Jugendmusikschule
Der geborene Hagener Chris-
toph Florian-Elixmann hat kurz 
nach dem Schuljahresbeginn 
die Leitung der Jugendmusik-
schule (JMS) Hagen übernom-
men. Der neue Leiter kennt die 
Einrichtung seit Kindheitsta-
gen: Als Grundschüler nahm er 
dort Blockflötenunterricht, spä-

ter folgten Klavier- und Schlag-
zeugunterricht. Schließlich un-
terrichtete Florian-Elixmann 
selbst Schlagzeug und war au-
ßerdem Mitgründer der Green 
Beats, die 2007 an der JMS ent-
standen. Christoph Florian-Elix-
mann, der am Institut für Mu-
sik der Hochschule Osnabrück 

studiert hat, un-
terrichtet auch 
als Leiter Klavier 
und Schlagzeug. 
Außerdem will er 
eine Synthesizer-
Gruppe mit dem 
Namen Open Elec-
tronic Ensemble 
aufbauen. Er ist 
Nachfolger von 
Jörg Zumstrull, der 
im Sommer in den 
Ruhestand gegan-
gen ist. Er war 25 
Jahre lang Leiter 
der JMS.� o
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Der neue Musikschulleiter Christoph Florian-
Elixmann hinter seinem Hauptinstrument, dem 
Schlagzeug. 
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Tobias Genschel 

Bewirb dich jetzt: 
rewe.de/karriere

Freu dich auf unbefristete Verträge,  
Personalrabatte, ein faires Gehalt, u.v.m.!

Für unseren REWE Markt im Mühlentor 1, 
49186 Bad Iburg suchen wir Mitarbeitende 
(m/w/d) in Voll- oder in Teilzeit.

Neuer Markt – neues Glück. 
Komm ins REWE Team Genschel!

Quer- 

einsteigende   

willkommen!

AZ_REWE_NO_5001_Bad Iburg_42-2023_41501273_001KW42 2023-10-20T05:25:50Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm
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Die Katholischen Kirchengemeinden  
St. Maria Frieden und St. Peter u. Paul
Georgsmarienhütte suchen für die Verwaltung  
ihrer beiden Kindertagesstätten  
zum 01.04.2024 oder früher eine

kaufmännische Fachkraft (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 25–30 Wochenstunden

Ihre Aufgaben:

•  Buchung und Bearbeitung von Geschäftsvorfällen inkl. Zahlungsver-
kehr

•  Erstellen von Jahresabschlüssen und Haushaltsplänen
•  Personalverwaltung
•  Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Das bringen Sie mit:

•  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder/und Erfahrung 
in der Sachbearbeitung und Verwaltung

•  eine zuverlässige, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
•  Fundierte EDV-Kenntnisse, vorteilhaft ist Erfahrung mit Excel, Word, 

New System
•  wünschenswert sind Erfahrungen im Personalwesen

Das bieten wir Ihnen:

•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe
•  fachliche Unterstützung durch den Träger
•  eine leistungsgerechte Vergütung nach AVO/TVÖD
•  eine betriebliche Altersversorgung bei der kirchlichen Zusatzversor-

gungskasse (KZVK)
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Fahrradleasing
•  Hansefit

Gerne beantwortet Andrea Kalinsky, Kita-Koordinatorin,  
unter der Telefonnummer 05401 8642-18 weitere Fragen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
15.01.2024 an die

Kirchengemeinden St. Maria Frieden/St. Peter und Paul
Andrea Kalinsky
Auf dem Thie 7 · 49124 Georgsmarienhütte

Gerne auch per E-Mail an andrea.kalinsky@pggo.de
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„Tatort“-Star in Ehemaliger Kirche
Ein Hauch von „Tatort“ wehte 
beim Auftritt der Lautten Com-
pagney Berlin durch die Ehema-
lige Kirche: Denn keine Gerin-
gere als Schauspielerin Mecht-
hild Großmann, bekannt als 
Staatsanwältin aus dem Müns-
ter-„Tatort“. lieh ihre markante 
Stimme der Hauptfigur des Hör-
spiels. Grundlage war Miguel de 

Cervantes 400 Jahre alter Ro-
man „Die Abenteuer des Don 
Quichote“. In der Version der 
Lautten Compagney steht aber 
nicht der Ritter von der trau-
rigen Gestalt im Mittelpunkt, 
sondern sein Pferd Rosinante, 
das von Großmann gesprochen 
wird. Aus dem Hengst wird hier 
zudem eine nicht mehr ganz 
junge Stute. Rund 400 Zuhö-
rer und Zuhörerinnen verfolg-
ten das Live-Hörspiel, dessen 
Aufführung zum Programm 
von „Musica Viva“ gehörte. Die 
Lautten Compagney Berlin, ein 
preisgekröntes Barockensem-
ble, begleitete die Geschichte 
mit spanischer Musik aus der 
Entstehungszeit des Romans. 
Neben dem Auftritt von Groß-
mann und der Lautten Compag-
ney brachte Musica Viva in die-
sem Jahr die Akademie für Alte 
Musik Berlin sowie das Euro-
päische Hanse-Ensemble in die 
Ehemalige Kirche. Im Dezember 
folgt das Vocss8Ensemble.� o
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Ein mitreißendes Live-Hörspiel 
präsentierten Schauspielerin 
Mechthild Großmann und die 
Lautten Compagney Berlin in Ha-
gen.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� SEPTEMBER

Münsterland-Giro führte durch Hagen
Vom Start am Historischen Rat-
haus in Osnabrück bis zur Ziel-
einfahrt in Münster waren fast 
200 Kilometer mit mehr als 1.800 
Höhenmeter zu bewältigen. Mit 
der Fahrt von Osnabrück nach 
Münster erinnerte der Münster-
land-Giro an den Westfälischen 
Frieden, der vor 375 Jahren den 
Dreißigjährigen Krieg been-
dete und in beiden Städten ge-
schlossen wurde. Damit war er 
Teil des Jubiläumsprogramms in 
diesem Jahr und setzte als Ren-
nen ein Zeichen für den Frie-
den. Um 14.51 Uhr erreichte die 
Führungsgruppe nach 78 gefah-
renen Kilometern Natrup-Ha-

gen. „Es darf ruhig geklatscht 
werden. Dann wird ihnen auch 
warm“, gab der Beifahrer des 
vorausfahrenden Begleitfahr-
zeuges den rund 70 Wartenden 
einen Tipp. Werner Menkhaus 
winkte die Fahrer in die rich-
tige Spur. „Ich habe mich ge-
meldet, weil es mir Spaß macht. 
Die Sportler müssen doch un-
terstützt werden. Wenn es nie-
mand macht, können solche 
hochklassigen Veranstaltungen 
nicht durchgeführt werden“, 
betonte der Streckenposten. 
Als Sieger in Münster ließ sich 
schließlich der junge Norweger 
Per Strand Hagenes feiern. � o
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Es ist eng: Die Profis biegen auf die Hagener Straße ab.
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Jubilare spendeten für die Tafel
Mitte Oktober konnte Hermann 
Große-Marke, Vorsitzender der 
Osnabrücker Tafel, eine Spende 
des Malerbetriebs Worpenberg 
entgegennehmen. Das Geld 
stammte von der Jubiläums-
feier des Unternehmens, das in 
diesem Jahr 90 Jahre alt wurde. 
Eigentlich sei es ja nicht üblich, 
das 90-jährige Bestehen groß zu 
würdigen, erklärten die Inhaber 
Andrea und Ulrich Worpenberg. 
„Aber für den 100. Geburtstag 
wollen wir das nicht mehr selbst 
organisieren“, erklärte Ulrich 
Worpenberg. Denn er und seine 
Frau sind Mitte 50 und wol-
len ihr Geschäft in zehn Jahren 

in die Hände ihres Meisters To-
bias Wilsmann übergeben. Das 
jüngste Jubiläum hat das Unter-
nehmen mit einer Zeltparty auf 
dem Firmengelände an der Ma-
rienstraße 1 in Gellenbeck gefei-
ert, wo es seit seiner Gründung 
1933 seinen Sitz hat. „Wir haben 
unsere Gäste gebeten, keine 
Geschenke mitzubringen, son-
dern stattdessen für die Tafel zu 
spenden“, sagt Andrea Worpen-
berg. 4.500 Euro kamen so für 
den wohltätigen Verein in Os-
nabrück zusammen. Hermann 
Große-Marke freute sich: „Damit 
können wir zwei Monate lang 
unsere Heizkosten zahlen.“� o
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Hermann Große-Marke (2. v. r.) freute sich über die Spende von Andrea 
und Ulrich Worpenberg sowie Tobias Wilsmann (rechts).

JAHRESRÜCKBLICK 2023� OKTOBER
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Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf

Krützkamp
M E D I E N  &  D R U C K

Telefon (0 54 26) 94 95-14
Telefax (0 54 26) 94 95-30
E-Mail: mitteilungen@kruetzkamp.de

M. Faust Kunststoffwerk 
GmbH & Co. KG  
www.faust-kunststoff.de
z.H. Andreas Lindmeyer
Schulstraße 15-17
49219 Glandorf
Telefon 05426 88-0

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/n 

 ELEKTROMEISTER (m/w/d) 
  mit Perspektive als  

zukünftiger Leiter Instandhaltung 

IHRE AUFGABEN:
•  Planung, Durchführung und Dokumentation von Installations- und 

Wartungsarbeiten der elektrischen Infrastruktur 
•  Prüfung und Kontrolle von elektrischen Installationen sowie 

 Bearbeitung und Überprüfung technischer Unterlagen 
•  Fachliche Führung unseres lnstandhaltungsteams, Steuerung, 

 Beaufsichtigung und Abnahme aller Arbeiten im Bereich E-Technik 
•  Mitwirken bei der Erstellung von Dienstleistungs- und Wartungs-

verträgen 
•  Koordination von Dienstleistern und Handwerkern

IHR PROFIL:
•  Abgeschlossene Ausbildung z.B. als Industrieelektriker, Elektri-

ker, Mechatroniker und anschließende Weiterbildung zum Meister 
 (Industrie) oder Techniker im Bereich Elektrotechnik oder vergleich-
bare erworbene Qualifikation 

•  Erfahrung in der Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik (MSR), der 
Schaltschrankverdrahtung sowie der einschlägigen Gesetze, Ver-
ordnungen, technischen Normen und des Regelwerks der DGUV 

•  Kenntnisse in der Automatisierungstechnik und Prozessautoma-
tisierung 

•  Erfahrung in der Führung und Motivation von Mitarbeitern 
•  Eigenverantwortliche zielorientierte Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR IHNEN:
•  Ein offenes und kollegiales Umfeld mit familiärem Arbeitsklima und 

flachen Hierarchien 
•  Eine sichere Festanstellung, leistungsgerechte Bezahlung und wei-

tere soziale Leistungen 
•  Eine abwechslungsreiche Tatigkeit mit Entwicklungs- und Gestal-

tungsmöglichkeiten 
•  Einarbeitung und gezielte Weiterbildung

INTERESSIERT? 
Dann freuen wir uns auf Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen 
einschließlich des nächstmöglichen Eintrittstermins  
und Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung –  
vorzugsweise per E-Mail an  bewerbung@faust -kunststoff.de

Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf

Krützkamp
M E D I E N  &  D R U C K

Telefon (0 54 26) 94 95-14
Telefax (0 54 26) 94 95-30
E-Mail: mitteilungen@kruetzkamp.de

Wir sind ein beständig wachsendes, 
mittelständisches Unternehmen aus 
der Spritzgießbranche und stellen 
Präzisionsprodukte aus Kunststoff her. 
Darüber hinaus besitzt das Unterneh-
men einen eigenen Werkzeugbau und 
bietet Veredelung und Baugruppen-
montage von Kunststoffartikeln an mit 
derzeit rund 100 Mitarbeitern. 
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Wasserbeschaffungsverband aufgelöst
Rund 55 Jahre lang hat der Was-
serbeschaffungsverband (WBV) 
Sudenfeld für frisches Trinkwas-
ser in seinem Verbandsgebiet 
gesorgt. Oberhalb der Siedlung 
an der Sudenfelder Straße be-
trieb er ein eigenes Wasserwerk. 
In diesem Jahr hat er sich aufge-
löst und seine Aufgaben schritt-
weise an die Gemeinde Hagen 
überragen. Betroffen sind rund 
45 Haushalte an der Natruper 
Straße, der Kolpingstraße und 
der Gassenbrehe. „Die Gründe 
für die Auflösung sind vielfältig“, 

sagte Verbandsvorsteher Martin 
Huning dem Hagener Marktbo-
ten im Oktober. So gab es so-
wohl Probleme mit der Trink-
wasserqualität als auch mit der 
Versorgungssicherheit in tro-
ckenen Sommern. Zudem hat-
ten einige Mitglieder den Ver-
band verlassen, was die Kosten 
für die verbliebenden Nutze-
rinnen und Nutzer in die Höhe 
trieb. Inzwischen hat die Ge-
meinde die Aufgabe übernom-
men, die Verbandsmitglieder 
mit Trinkwasser zu versorgen.�o

Das Wasserwerk des WBV Quelle Sudenfeld oberhalb der Sudenfelder 
Straße.
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Kino in der Kirche
Wie im echten Kino gab es einen 
Vorfilm und Eiskonfekt – und 
doch war die Vorführung des 
schwedischen Dramas „Wie im 
Himmel“ ungewöhnlich. Denn 
statt im Kinosaal wurde es in der 
katholischen Kirche St. Martinus 
gezeigt. Anlässlich des Doppel-
jubiläums von Kirchturm und 
neuer Kirche hatte sich die ka-
tholische Martinus-Gemeinde 
für jeden 11. eines Monats eine 
besondere Veranstaltung aus-
gedacht. Im Oktober wurde ein 
Kinoabend in ungewöhnlicher 
Kulisse veranstaltet. Im Altar-
raum war dazu eine Kinolein-
wand aufgebaut worden, in den 

Bänken im Kirchenraum hatten 
rund 100 Menschen Platz ge-
nommen. „Wir haben uns für 
den Film entschieden, weil er 
zeigt, dass Musik die Herzen be-
rührt“, erklärte Gabriela Tepe-
Altevogt, Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats. Bevor das Mu-
sikdrama über die Leinwand 
flimmert, wurde aber zunächst 
ein Werk der Messdiener der 
Gemeinde St. Martinus gezeigt: 
ein Kurzfilm, den sie während 
der Corona-Pandemie gedreht 
haben. Held des Films ist der 
Heilige Martin, Namenspatron 
der katholischen Kirche.� o

Anlässlich des Doppeljubiläums der Gemeinde St. Martinus in diesem 
Jahr wurde die neue Kirche für einen Abend zum Kinosaal.
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Warmbadetage  
im Hagener Hallenbad
Damit die BWG Bäder Energie 
sparen, bieten die Bäder in Ha-
gen, Lengerich und Lienen auch 
in diesem Winter im wöchentli-
chen Wechsel Warmbadetage 
an. Dazu wird das Beckenwasser 
freitags und samstags von nor-
malerweise 28 Grad auf 30 Grad 
erhöht. In Hagen finden die 
Warmbadetage am 8. und 9. De-

zember, am 29. und 30. Dezem-
ber, am 19. und 20. Januar sowie 
am 9. und 10. Februar statt. Über 
den Ablauf ab März wird noch 
entschieden. Das Hallenbad 
in Lienen ist derzeit noch bis 
Sonntag, 17. Dezember, wegen 
der jährlichen Wartungs- und 
Reparaturarbeiten geschlossen. 
� o

AKTUELLE AUSGABE JETZT AUCH ONLINE ZU LESEN!
WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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Zimmerei – Bautischlerei – Innenausbau
Lieferung von Holz- und Kunststofffenstern und -türen
Verarbeitung von Leimhölzern, Altbausanierung

Beerdigungsinstitut: Erledigung sämtlicher Formalitäten

An der Wüste 3 · 49205 Hasbergen-Ohrbeck
Telefon 0 54 01 / 24 03 · Telefax 0 54  01 / 3 27 47

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir  
unseren Dank für die angenehme  
Zusammenarbeit und wünschen  
im neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

An der Wüste 3 · 49205 Hasbergen-Ohrbeck
Telefon 05401/2403 · Telefax 05401/32747
holthaus.holzverarbeitung@osnanet.de

Zimmerei · Bautischlerei · Innenausbau
Altbausanierungen · Fachwerkbau · Einbau von Dachgauben   
Anbauten und Aufstockungen in Holzständerwerkbauweise · Carports und Balkone  
Wintergärten und Terrassenüberdachungen · Fassadenverkleidungen aus  
Holz- und Plattenwerkstoffen · Lieferung von Holz- und Kunststofffenstern und Türen

„Meine Mutter weiß genau: 
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich 
alles, was ich kann. Aber im 
akuten Notfall? Da kann das 
Rote Kreuz einfach mehr.  
Und das weiß sie ja auch.  
Es ist also eigentlich nicht ihr, 
sondern unser Hausnotruf.  
Er macht uns  
beide sicherer.“

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de

Hausnotruf.

Abfallgebühren steigen 
zum 1. Januar
Neue Abfallgebührensatzung  
für den Landkreis Osnabrück beschlossen
Lange wurde mit spitzem Blei-
stift gerechnet – nun ist das Er-
gebnis nach der heutigen Be-
triebsausschusssitzung ein-
stimmig beschlossene Sache: 
Turnusgemäß wird zum 1. Ja-
nuar 2024 eine neue Abfallge-
bührensatzung für den Land-
kreis Osnabrück in Kraft treten. 

Im Vergleich zu den aktuellen 
Gebührensätzen, die seit 2021 
stabil waren, werden sich die 
Beträge im Durchschnitt um 22 
Prozent deutlich erhöhen.
Im Auftrag des Landkreises Os-
nabrück ist die AWIGO für die öf-
fentlich-rechtliche Entsorgung 
im Osnabrücker Land zustän-
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Die Grafik zeigt die Entwicklung der Abfallgebühren im Landkreis Osna-
brück im Vergleich zur allgemeinen Preisentwicklung. 

dig. In den vergangenen Mona-
ten hat die Abfallwirtschaftsge-
sellschaft entsprechend der Re-
gelungen der Verordnung über 
die Preise bei öffentlichen Auf-
trägen (VO PR 30/53) Leistungs-
entgelte kalkuliert. Diese soge-
nannten Selbstkostenfestpreise 
sind für das nächste Geschäfts-
jahr 2024 gültig und geben Auf-
schluss über die voraussichtli-
chen Kosten für die öffentlich-
rechtliche Abfallentsorgung für 
das Jahr 2024.
Bei der Kalkulation wurde die 
AWIGO von einer externen Un-
ternehmensberatung beglei-
tet, die das Zahlenwerk auch 
auf Angemessenheit überprüft 
hat. Die Selbstkostenfestpreise 
bilden die Basis für die Gebüh-
renkalkulation, die nun vom Be-
triebsausschuss des Eigenbe-
triebes Abfallwirtschaft abge-
segnet wurde. Die endgültige 
Beschlussfassung erfolge in der 
Kreistagssitzung am 11. Dezem-
ber, teilt das Unternehmen mit.

Neue Gebühren für 2024
Nachdem die Abfallgebühren 
innerhalb der vergangenen drei 

Jahre stabil blieben, erfolgt jetzt 
eine deutliche Erhöhung. Was 
ändert sich konkret? 
Beispiel Ein-Personen-Haus-
halt: Mit 60-Liter-Behältnis für 
Restmüll und 60-Liter-Tonne 
für Bioabfall fallen insgesamt 
215,88 Euro pro Jahr an, es erge-
ben sich Mehrkosten von 37,56 
Euro im Jahr bzw. 3,13 Euro im 
Monat. Beispiel Vier-Personen-
Haushalt: Mit 180-Liter-Behält-
nis für Restmüll sowie 60-Liter-
Volumen für Bioabfall sind 2024 
in Summe 307,20 Euro zu zah-
len, es lässt sich eine Steigerung 
in Höhe von jährlich 56,04 Euro 
bzw. monatlich 4,67 Euro fest-
stellen.

Gründe für die Erhöhung
Die deutliche Anpassung hat 
mehrere Ursachen, wie Abfall-
Chef Niehaves folgenderma-
ßen erläutert: „Unsere Kalkula-
tionen haben ergeben, dass wir 
im nächsten Jahr ein Kostenvo-
lumen von rund 37 Millionen 
Euro für die Abfallentsorgung 
der Privathaushalte im Land-
kreis Osnabrück durch den Ge-
bührenhaushalt abdecken müs-
sen. In den Vorjahren waren wir 
von 30,5 Millionen Gesamtkos-
ten ausgegangen.“
Diese 6,5 Millionen Euro Mehr-
kosten ergeben sich aufgrund 
folgender Punkte: Erstens ist 
gemäß den gesetzlichen Re-
gelungen (§ 5, Absatz 2, Satz 3 
NKAG) ein Verlust im Gebühren-
haushalt von rund 2,3 Millionen 
Euro aus einer vorherigen Ge-
bührenperiode (2018 bis 2020) 
auszugleichen. Dieser Umstand 
verursacht allein eine Erhö-
hung des Kostenvolumens um 
7,5 Prozent. Zweitens fand die 
letzte Gebührenkalkulation für 
die Jahre 2021 bis 2023 im Som-
mer 2020 statt – also zu einem 
Zeitpunkt, wo die zwischenzeit-
lichen Ereignisse des Weltge-
schehens inklusive ihrer Folgen 
wie hohe Inflation oder hohe 
Kraftstoffpreise nicht abzuse-
hen waren. „In der neuen Kal-
kulation für 2024 lag ein ganz 
anderes Preisniveau vor. Um-
gerechnet auf die letzten drei 
Jahre gleichen wir mit der jetzi-
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Hagener Kirmes überdurchschnittlich gut besucht
Vier Tage lang drehte sich das 
Riesenrad weithin sichtbar auf 
dem Hagener Marktplatz. Durch 
die Straßen im Ortskern zogen 
Tausende von Menschen und 
feierten friedlich zwischen den 
Buden und in den Zelten und 
legten ihre Runden in Autoscoo-
ter und Co zurück. Bürgermeis-
terin Christine Möller zeigte 
sich bei der Ratssitzung wenige 
Tage später mehr als zufrieden 
mit der Hagener Kirmes. Sie sei 
„überdurchschnittlich gut be-
sucht“ gewesen und „beim Fer-
kelmarkt gehen wir sogar von 
einer Steigerung des letztjähri-
gen Besucherrekordes aus.“ 
Der Start der Kirmes fiel in die-
sem Jahr ausnahmsweise auf 
den Samstag statt auf den Frei-
tag. Denn so war es möglich, 
auch den Tag der Deutschen 

Einheit am Dienstag mitein-
zubeziehen. 
Am Montag zog der Ferkel-
markt Tausende von Gästen 
in den Ortskern. Er startete 
um 9 Uhr mit dem Auftrom-
meln, bei dem die Bürger-
meisterin, die Kirschkönigin 
sowie die Trommler aus ver-
schiedenen Ortsteilen und 
ein Fahnenträger zu ver-
schiedenen Stationen im 
Dorf zogen. Zum Finale hin 
musste Christine Möller das 
obligatorische Ferkel erstei-
gern. 100 Euro zahlte sie da-
für in diesem Jahr an Land-
wirt Christian Ehrenbrink. �o
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Von Weitem sichtbar war das Riesenrad, das alle zwei Jahre auf der Hage-
ner Kirmes steht.
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gen Gebührenanpassung etwa 
fünfprozentige Kostensteige-
rungen pro Jahr aus.“
Im Betriebsausschuss des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft wurde 
außerdem erklärt, warum die 
bisherige Dauer der Gebühren-
periode von drei Jahren nun 
auf ein Jahr reduziert werden 
musste: Hintergrund dafür ist 
eine aktuelle Rechtsprechung, 
die sich insbesondere auf die 
Feststellung eines Verlustaus-
gleichs aus vorherigen Gebüh-
renperioden bezieht. Um hier in 
jedem Fall rechtssicher zu agie-
ren, wurde ausnahmsweise für 
nur zwölf Monate kalkuliert.
Nach diesem einen Ausgleichs-
jahr sei wieder ein mehrjähriger 
Kalkulationszeitraum von bis zu 
drei Jahren möglich. „Das stre-
ben wir in jedem Fall wieder an. 
Zum einen, weil wir davon über-
zeugt sind, dass sich kurzfristige 
Preiseffekte und Ausgleichs-
zahlungen aus vorherigen Jah-
ren so im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger besser abmildern 
lassen. Zum anderen lässt sich 
so der enorme Verwaltungsauf-
wand jährlich vermeiden“, zeigt 
Niehaves auf.

Individuelle Gebühren  
ab sofort einsehbar
All diejenigen, die nicht bis zum 
Erhalt des neuen Gebühren-
bescheids im Januar 2024 war-
ten und ihre zukünftige Abga-
benbelastung bereits vorab er-
mitteln möchten, können die 
neue Gebührentabelle auf der 
AWIGO-Webseite (www.awigo.
de/gebuehren) ab sofort her-
unterladen oder den Gebühren-
rechner anwenden.� o
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Wir sind vorbereitet! 
Direkt im 
Oeseder Zentrum.

Wenn auf Ihren Wunschzettel Bücher, Kalender, Weihnachtsschmuck,  
Pralinen von Leysieffer, Düfte von Primavera, Keramik und  
Geschenkideen von Räder, Postkarten, Spiele und vieles mehr stehen,  
sind Sie bei uns genau richtig.

KAMPAKAMPA

Mit Abstand
das schönste 

Weihnachtsgeschenk:

Zeichnung: © Nikolaus Heidelbach
978-3-311-80100-9

Bücher

Lesen. Hören. Entdecken.

       so plötzlich.

Weihnachten
kommt immer

Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

Seit zehn Jahren  
in der Bundesliga
Der Hagener Schachverein ist sehr erfolgreich –  
und trotzdem kaum bekannt
Wer weiß eigentlich, dass sich 
jeden Freitagnachmittag Kin-
der und Jugendliche im Unter-
geschoss der Oberschule Ha-
gen a.T.W. zum gemeinsamen 
Schachspielen, dem sogenannte 
„Freitags-Schach“, treffen? Um 
mehr darüber zu erfahren, folgt 
der Hagener Marktbote der Ein-
ladung des Gründers und jetzi-
gem Ehrenvorsitzenden des Ha-
gener Schachvereins e.V., Man-
fred Heinsch. Es herrscht eine 
fröhliche, aufgelockerte Stim-
mung unter den 20 begeister-
ten Schachspielerinnen und 

Schachspielern im Alter zwi-
schen 7 und 20 Jahren, die sich 
an diesem Freitagnachmittag 
treffen. Die Schachbretter und 
-uhren sind bereits aufgebaut. 
Als Jugendturnierleiter teilt 
John Fischer die anwesenden 
Spieler in Gruppen mit jeweils 
vier Spielerinnen und Spielern 
ein. Kata Balazs, Geschäftsfüh-
rerin und ehemalige Jugendtur-
nierleiterin, erklärt dazu: „Jeden 
Freitag wird ein Turnier gespielt. 
Die Punkte, die jedes Kind dabei 
erzielt, werden in der Tabelle 
festgehalten, und in der darauf-

folgenden Woche werden die 
Gruppen nach diesen Punkten 
eingeteilt.“ Dann nehmen die 
Gruppen an den Tischen ihre 
Plätze ein. Erst als absolute Stille 
herrscht wird die Runde frei-
gegeben. Schnell und konzen-
triert werden die Figuren ge-
griffen und über das Schach-
feld gezogen. Die Stille im Raum 
wird durch nur das Drücken der 
Stoppuhren neben den Schach-
brettern unterbrochen. Bei eini-
gen Gruppen sind es nur wenige 
Sekunden zwischen Schachzug 
und dem Stoppen der Uhr. 
Karsten Bertram ist der erste 
Vorsitzende im Verein und Leh-
rer für Mathe und Physik. Mit 
großer Begeisterung und Lei-
denschaft engagiert er sich für 
diverse Schach-AGs in seiner 
Schule Am Roten Berg in Has-
bergen und der Schach-AG in 
der Grundschule St. Martin. In 
diesem Jahr erhielt er für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit den 
Goldenen Chesso 2023, eine be-
sondere Auszeichnung für seine 
Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen im Schach. „Kinder 
spielen ganz schnell,“ sagt er, 
als ein Neuling aus der Schach-
AG der Grundschule St. Mar-
tin bereits das Spiel beendet 

hat. „Er lernt die Schachzüge 
bei mir in der AG und übt hier 
ein bisschen.“ Von der ehema-
ligen Turnierleiterin ist zu er-
fahren: „Diese Spielnachmit-
tage sind offene Turniere, wo 
Kinder ganz unverbindlich teil-
nehmen können. Dafür braucht 
man kein Mitglied im Verein zu 
sein.“ Gibt es Voraussetzungen? 
„Man sollte die Gangart der Fi-
guren beherrschen und wis-
sen, was Schachmatt ist“, erklärt 
Bertram. Wer sich für Schach in-
teressiert, aber noch keine Er-
fahrungen hat, ist in der Anfän-
gergruppe gut aufgehoben. Die 
Gruppe wird von dem 14-jäh-
rigen Oguzhan Direk geleitet. 
„Oguzhan schafft es wunderbar, 
mit Kindern umzugehen und sie 
zu motivieren“, berichtet sein 
Lehrer, „das hat er auch in mei-
ner AG gelernt.“ Oguzhan (Ou-

san ausgesprochen) ist heute 
auch da. Er erzählt uns, dass er 
bereits Schach spielen konnte, 
als er auf die Schule Am Roten 
Berg in Hasbergen kam. Er war 
da in der fünften Klasse. Mit ei-
ner Vierergruppe sei er dieses 
Jahr Deutscher Vizemeister ge-
worden. „Schach spielen macht 
mir einfach Spaß“, erklärt er. Das 
beste in diesem Verein seien 
aber auch die Turnierfahrten. 
Dabei seien nicht nur die Spiele 
schön, sondern auch das Zu-
sammensein mit den Freunden, 
die er hier im Verein gefunden 
habe. Ziemlich cool und gelas-
sen verrät er uns, dass er sehr 
ehrgeizig sei, was alle anderen, 

Auf dem Brett treten sie gegeneinander an, im wahren Leben halten sie 
zueinander: die Kinder und Jugendlichen des Hagener Schachvereins.
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Schach hat mein 
Leben verändert. 
Es ist für mich nicht 
nur ein Brettspiel, 
sondern erfordert 
Disziplin, die ganze 
Zeit ruhig zu sitzen 
und alles genau im 
Detail zu überprü-
fen.
Oguzhan Direk,  
Schachspieler
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die bei uns sitzen, lachend be-
stätigen. Oguzhan fügt noch 
hinzu: „Schach hat mein Leben 
verändert. Es ist für mich nicht 
nur ein Brettspiel, sondern er-
fordert Disziplin, die ganze Zeit 
ruhig zu sitzen und alles genau 
im Detail zu überprüfen. Das 
kann man ja auch später immer 
im Leben gebrauchen.“ Kata Ba-
lazs habe als zehnjährige beim 
Freitagsschach angefangen, 
verrät sie uns. Mit 15 habe sie 
dann angefangen, die Freitags-
turniere zu leiten, ist mehrfa-
che Landesmeisterin gewesen 
und heute als Geschäftsführerin 
im Verein tätig. John Fischer ist 
mit seinen 21 Jahren Jugendtur-
nierleiter. Sein Bruder Joshua, 
17 Jahre, ist Jugendwart und or-
ganisiert bereits unter anderem 
die Turnierfahrten des Vereins. 
Der Schachverein Hagen e.V. ist 
wirklich sehr gut aufgestellt, ver-
deutlicht Manfred Heinsch, der 
vor fast 50 Jahren diesen Ver-
ein mitgegründet hat. „Wir leis-
ten auch so viel Erziehungsar-
beit, und leben nach bestimm-
ten Werten. Uns ist wichtig, wie 
wir miteinander umgehen.“ Von 
großem Wert seien dafür die Fei-
ern im Verein und die gemein-
samen Fahrten über mehrere 

Tage, wie etwa 
die jährliche Fahrt 
nach Tschechien 
zum größten inter-
nationalen Schach-
turnier in Europa. 
„Bei solchen Fahr-
ten lernen die Kin-
der soziales Ver-
halten und das 
Leben in Gemein-
schaft.“ Ohnehin 
würde das Selbst-
bewusstsein je-
des einzelnen hier 
sehr gestärkt, was 
gerade für Kinder 
und Jugendliche 
aus sozial schwa-

chen Familien sehr wichtig ist, 
erklärt Kata. Doch leider fehle 
einigen Eltern das Geld, ihren 
Kindern die Fahrten zu ermögli-
chen. Zwar würde der Verein da-
bei manchmal finanzielle Unter-
stützung leisten, doch mit einem 
Vereinsbeitrag von sechs Euro 
im Monat sei das nur begrenzt 
möglich. Turniere brächten auch 
Geld in die Kasse, erfahren wir. 
„Wir haben einen sehr jungen 
Vorstand,“ erklärt Bertram und 
Kata beteuert: „Wir sind ein tol-
les Team, sodass wir auch große 
Projekte sehr erfolgreich durch-
führen können.“ Sie denkt da-
bei an die große Schachturniere, 
die der Hagener Schachverein in 
den vergangenen Jahren bereits 
ausgerichtet hatte. 
Manfred Heinsch erklärt faszi-
niert: „Wir konkurrieren mittler-
weile mit den großen Städten 
wie Hamburg.“ Zum Vergleich: 
Der Hamburger Schachclub ist 
der größte Verein in Deutsch-
land mit 1.000 Mitgliedern. 
Dann folgt schon der Hagener 
Schachverein mit seinen 100 
Mitgliedern. „Kein anderer Ver-
ein spielt durchgehend seit 13 
Jahren in der Jugendbundes-
liga,“ so Heinsch stolz. „Wer 
hätte geglaubt, dass große Meis-

terschaften einmal vom Hage-
ner Schachverein ausgerichtet 
würden?“ In der Vergangenheit 
habe man dafür sogar einmal 
das ganze Ibis Hotel in Osna-
brück gebucht. „Im nächsten 
Jahr organisieren wir die deut-
sche Schulschachmeisterschaft,“ 
berichtet Balazs. Für diese große 
Veranstaltung habe der Verein 
die ganze Jugendherberge in 
Osnabrück als Übernachtungs-
möglichkeit gebucht. „Wir rech-
nen mit rund 120 Teilnehmern 
aus dem Schulschach deutsch-
landweit.“ Zwei Wochen später 
folgen die Landesmannschaft-
Meisterschaften, die ebenfalls 

vom Hagener Schachverein aus-
gerichtet werden. Doch zuvor 
findet im Bürgerhaus Natrup-
Hagen noch das jährliche Ha-
gener Weihnachtsturnier statt. 
Es beginnt am Sonntag, 17. De-
zember, um 10 Uhr. Infos finden 
sich auf der Homepage des Ha-
gener Schachvereins e.V. www.
hagener-schachverein.de oder 
auf Instagram unter „hagener 
schachverein“. 
Wer mitspielen will, kann ohne 
Anmeldung zum Freitags-
Schach kommen. Hier kann man 
sich informieren, zuschauen 
und auch einfach mal mitspie-
len. � cme o

Hochkonzentriert geht es beim Training des 
Hagener Schachvereins zu.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine
schöne, besinnliche und ausgeschlafene

Weihnachtszeit. 
Wir freuen uns, auch im Jahr 2024 wieder viele

Menschen mit gesundem Schlaf zu erfreuen.

Ausgeschlafene Grüße
Ulrich und Mark Philipp Kerkhoff

Kerkhoff Wasserbetten 
Natruper Straße 106, 49170 Hagen 

Tel. 05405/8054250
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25 Jahre in Hagen -  
Zeit um Danke zu sagen!

 

Für die tollen Gespräche, Begegnungen und Projekte.  
Ein Dank geht auch an unser Team, auf das wir uns  
immer verlassen können!

Wir wünschen allen fröhliche  
Weihnachten und ein glückliches  
und gesundes neues Jahr!

Günter und Lisa Weber 

Tel. 05401 3399971
Hagen a.T.W. 
www.weberdach.de

Wir wünschen unseren Kundinnen  
und Kunden eine besinnliche  
Adventszeit, frohe Weihnachten und  
einen guten Start in das neue Jahr!

Apotheker Jan Dirk Hoss e.K.
Dorfstraße 9, 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05401)897026 
www.martinus-apotheke-hoss.de
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Indientag in der  
Grundschule Gellenbeck
Die Schule unterstützt seit mehreren Jahren  
eine Patenschule in Bhopal 
„Was essen die Kinder in Bhopal 
am liebsten?“ Wenn auf diese für 
Kinder in Deutschland ganz na-
türliche Frage die Antwort lau-
tet „Morgens Reis, mittags Reis, 
abends Reis, denn etwas ande-
res gibt es nicht“, dann werden 
auch die Grundschüler in Gel-
lenbeck nachdenklich. Am jähr-
lichen „Indientag“ ihrer Schule 
hatten sie Gelegenheit, wieder 
etwas Neues über das Land, ihre 
Patenschule und die dort leben-
den Kinder zu erfahren. 
Seit Ende April 2023 ist In-
dien mit 1,425 Milliarden Men-
schen offiziell die bevölkerungs-

reichste Nation der Erde und 
hat China damit von Platz 1 ver-
drängt. Trotz des enormen Wirt-
schaftswachstums der letzten 
Jahrzehnte leiden nach wie vor 
rund 35 Prozent der Bevölke-
rung an bitterster Armut. Allein 
über 400 Millionen Kinder kön-
nen sich nicht vernünftig ernäh-
ren und haben keine Chance, 
Lesen und Schreiben zu lernen. 
Viele von ihnen leben auf der 
Straße und vom Abfall.
Anfang der 80er-Jahre war Fat-
her Franklin Rodriguez ein jun-
ger, engagierter Ordensbru-
der des katholischen Ordens 

der Pilar Fathers, der nach ei-
ner Chemiekatastrophe ins in-
dische Bhopal geschickt wurde, 
um den verzweifelten, vergifte-
ten und allein gelassenen Men-
schen zu helfen. In 40 Jahren 
baute er eine Leprakolonie auf, 
gründete eine Schule und schuf 
verschiedene Hostels, Vorschu-
len und Kindergärten, in denen 
Hunderte von Jungen und Mäd-
chen Nahrung, Sicherheit und 
kostbare Schulbildung erhielten 
und bis heute erhalten. 
Finanziert wird diese „Oase 
der Hoffnung“ ausschließlich 
durch Spenden aus Deutsch-
land. Durch Father Franklin ent-
standen vertrauensvolle und 
freundschaftliche Kontakte 
nach Deutschland, so zu der 
2008 gegründeten IndienHilfe 
Deutschland e. V. mit Sitz in Wal-

lenhorst, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Hunger und Per-
spektivlosigkeit vor Ort zu be-
kämpfen. Neben dem Sammeln 
von Spendengeldern unter-
stützt die IndienHilfe zahlreiche 
deutsch-indische Schulpartner-
schaften, um den kulturellen 
Austausch zwischen Kindern 
der beiden Länder zu fördern. 
Eine davon besteht zwischen 
der Grundschule Gellenbeck 
und dem Tribal Balwadi Hostel 
in Bhopal.
Alles begann im Sommer 2015, 
als sich die Kinder im Rahmen 
einer Projektwoche intensiv mit 
Indien beschäftigten und mit 
den Lebensbedingungen ihrer 
indischen Altersgenossen ver-
traut machten. Sie trugen Infor-
mationen zum Land und zu den 
unterschiedlichen Religionen 
zusammen; schließlich spende-
ten sie einen Teil des Erlöses aus 
dem Schulfest für die Indien-
Hilfe. Ganz spontan entstand 
daraus der Wunsch, einen Pa-
tenschaftsvertrag mit einer in-
dischen Schule abzuschließen, 
der seitdem mit Leben erfüllt 
wird.
So saßen jetzt etwa 100 Gel-
lenbecker Grundschüler erwar-
tungsvoll und neugierig in der 
Pausenhalle, als Schulleiterin 
Stephanie Frankenberg mit Jür-
gen Fluhr den Vorsitzenden der 
IndienHilfe begrüßen konnte, 
der sie dann in Begleitung von 
Father Attley und Father Kishore 
vom Orden der Pilar Fathers in 
einer Power-Point-Präsenta-
tion über die aktuelle Entwick-
lung am Balwadi Hostel in Bho-
pal informierte. Das in Mittel-
indien gelegene Hostel bietet 
mittlerweile 1.500 Kindern und 
Jugendlichen Heimat und Per-
spektive. Aufgenommen wür-
den nur die Ärmsten der Armen, 
so Fluhr, es seien ausschließlich 
Kinder, die ohne diese Hilfe auf 
der Straße leben müssten, da-
runter viele Waisen. Sie haben 
in Bhopal ein Dach über dem 
Kopf, das ihnen gleichzeitig als 
Schlafstätte dient, erhalten drei 
Mahlzeiten am Tag, Unterricht 
und vor allem die Aussicht, nach 

Schulleiterin Stephanie Frankenberg begrüßt (v.l.n.r.) Father Kishore, 
Father Attley und Jürgen Flohr. Im Hintergrund ist ein Bild der Paten-
schule zu sehen.
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Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

 

Ihre Ansprechpartner:

DANKE
für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie
schöne und besinnliche
Weihnachten!

Matthias und Johannes Mazzega

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Reparatur, Wartung und 
Service für alle Marken

Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg · (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Wir danken unseren Kunden für das 
 entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen frohe Festtage.

Unser Geschäft bleibt vom 27.12.2023 bis zum 5.1.2024 geschlossen.

dem Schulbesuch ein Handwerk 
zu lernen, um sich später durch 
eigene Arbeit ernähren zu kön-
nen. Die ärztliche Versorgung 
ist ebenfalls gewährleistet.
Die Gellenbecker Schüler staun-
ten nicht schlecht, als Fluhr ih-
nen erzählte, dass sich etwa 
60 bis 70 Kinder in einem Klas-
senraum aufhielten, in dem sie 
nicht nur unterrichtet werden, 
sondern auch essen, spielen 
und schlafen. Tische und Stühle 
seien unbekannt, selbst das Es-
sen werde im Hocken einge-
nommen, „mit den Fingern, wie 
die Kinder es gewöhnt sind“.  
Abends werden die Koffer her-
vorgeholt, die alles enthalten, 
was sie besitzen. Dazu gehört 
eine einfache Matte, auf der die 

Kinder auf dem Boden ihres Klas-
senzimmers schlafen. „Jedes 
Kind erhält bei der Aufnahme 
im Hostel einen abschließba-
ren Koffer, in dem es alles findet, 
was es für seine Jahre bei den Pi-
lar Fathers braucht“, wusste Jür-
gen Fluhr zu berichten, „etwa 
eine Decke, ein Hemd oder eine 
Zahnbürste“. In den Augen der 
Kinder seien es unermessliche 
Schätze und oft das erste Ge-
schenk ihres Lebens.  Aus deut-
scher Sicht würde man von ei-
nem spartanischen Leben spre-
chen, so Fluhr, aber die Kinder 
seien glücklich und freuten sich, 
in die Schule gehen zu können. 
Nach Abschluss der Schulzeit 
beginnt der nächste Lebens-
abschnitt: Die Mädchen wer-

den zu Näherinnen und Kran-
kenschwestern ausgebildet, die 
Jungen lernen meist als Me-
chatroniker oder Schweißer zu 
arbeiten. „Erst der Beruf bietet 
ihnen die Chance, ein Leben in 
Würde verbringen zu können“, 
warb Fluhr abschließend für 
weitere Unterstützung, nicht 
ohne darauf hinzuweisen, dass 
fünf Euro ausreichen, um ein 
Kind in Indien einen Monat lang 
vollständig zu ernähren.
Den Ball griff Lehrerin Uta Pli-
ckert, die sich selbst schon vor 
Ort in Indien einen Eindruck 
verschafft hat und in absehba-
rer Zeit wieder dorthin reisen 
möchte, gerne auf, als sie er-
freut mitteilen konnte, dass im 
Jahr 2023 durch Kuchenverkauf 
und Bastelaktionen bereits ein 
Betrag von 2.232 Euro an der 
Grundschule Gellenbeck ge-
sammelt wurde. Das Geld wird 
über die IndienHilfe direkt an 

Father Franklin in Bhopal gesen-
det. „Der „Indientag“ ist ein fes-
ter Bestandteil unseres Schul-
programms, damit die Kinder 
einen Zugang zu „Land und Leu-
ten“ in Indien finden und wis-
sen, wofür wir Geld sammeln“, 
fasste Schulleiterin Stephanie 
Frankenberg zusammen. Auch 
in Zukunft will die Schule sich 
für die Patenschaft engagieren 
und diese neben den Spenden 
etwa durch Briefkontakte zwi-
schen den Schülern weiter aus-
bauen. Father Franklin und Fat-
her Attley bedankten sich auf 
ihre Weise „für Liebe, Freund-
schaft und Unterstützung“, in 
dem sie zur Gitarre indische 
Kinderlieder sangen und an-
schließend in einzelne Klassen 
gingen, um dort in kleinerem 
Rahmen mit den Schülerinnen 
und Schülern ins Gespräch zu 
kommen und deren Fragen zu  
beantworten.� mmo o

Father Attley und Father Kishore bedanken sich mit indischen Kinder-
liedern.
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 Osnabrücker Staße 33 ·  Hagen a.T.W. 
Telefon 0 54 01/9 97 65

Seit 39 Jahren in Hagen –  
und wir machen gerne für Sie weiter!

Ana & Radi

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück in 2024!

Günter Obermeyer
GETRÄNKE- 

FACHGROSSHANDLUNG Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Der Sturm vor der Ruhe 
Irgendwie muss man sagen, die Weih-
nachtszeit läuft bisher nach Plan. Pas-
send zum Dezemberbeginn wurden 
wir in Hagen mit einem schneebedeck-

ten Borgberg und gefrorenen Feldern be-
schenkt, sodass man endlich mal wieder, 

anders als in den letzten Jahren, im Kollektiv 
mitbekommen konnte, dass die Adventszeit vor der Tür steht. 
Wie jedes Jahr scheint auch dieses wieder wie im Fluge davon-
gezogen zu sein. Dass Weihnachten planmäßig vor der Tür steht 
lässt da in mir immer ein kleines, vorfreudiges Licht aufleuchten. 
Doch es ist nicht das Einzige, was in mir aufploppt, jetzt wo wir 
schon in wenigen Wochen allesamt die Feiertage antreten. Viel-
leicht merkt ihr da draußen es auch. Da regt sich etwas. Wir wol-
len es uns nicht anmerken lassen, doch es ist da. Es ist Stress! 
Eigentlich jährlich zum 1. Advent klicken in unseren Köpfen rei-
henweise Schalter um, die uns durchgehend fragen lassen: „Was 
muss ich dieses Jahr noch zur Weihnachtszeit erledigen?“ Denn 
es sind ja schließlich nur wenige Wochen, die bleiben, um diese 
besondere Zeit auch wirklich besonders werden zu lassen. 
In sämtlichen Familien-WhatsApp-Gruppen, nicht selten mit 
den Namen „We are Family“, „La Familia“ oder um es für Hagen 
möglichst treffsicher zu zitieren „Familie Kampe/Elixmann/Plog-
mann/Schönhoff/Bensmann … (die Liste darf erweitert werden)“, 
werden vermutlich schon Diskussionen darüber entbrannt sein, 
wie die Feiertage genau aussehen sollen. „Fahren wir am ers-
ten oder zweiten Weihnachtstag zu Oma?“, „Bescherung auch 
dieses Jahr erst wieder nach der Kirche?!“, „Achtet beim Wich-
teln bitte darauf, dass euer Geschenk nicht den Wert von exakt 
50 Euro übersteigt, sonst ist Opa wieder neidisch.“, sind Dinge, 
die natürlich vorab geklärt werden müssen. Es müssen Plätz-
chen gebacken werden. Mit den Kindern, den Nichten, Neffen, 
Partnern und man muss den perfekten Zeitpunkt abpassen, um 
das Wichtigste überhaupt zu besorgen: den Weihnachtsbaum. 
Doch wenn man schon Anfang Dezember losfährt, ist man ja ver-
rückt, weil das viel zu früh ist. Ein paar Tage vorm Fest erst be-
kommt man allerdings nur noch Bäume, die aussehen, als hätten 
sie ein durchzechtes verlängertes Wochenende auf der Reeper-
bahn verbracht. Folglich gehen die Meisten am dritten Advents-
wochenende los und unter der Hand berichtet man immer wie-
der von handgreiflichen Streitigkeiten rund um den einen per-
fekten Baum, die nur durch das bedrohliche Aufheulen lassen der 
Kettensäge vom Weihnachtsbaumverkäufer geschlichtet werden 
konnten. Und dann muss man ja noch auf den Osnabrücker Weih-
nachtsmarkt. Mit den Kollegen, Freunden, mit wem auch immer. 
Ein überteuerter Glühwein mit Schuss auf dem Domvorplatz ist 
genauso Pflichtprogramm wie ein kurzer prüfender Blick, ob der 
radelnde Nikolaus auch dieses Jahr auf dem Rathausplatz tradi-
tionsgemäß in die Pedale tritt. Für Menschen mit großem Freun-
des- oder Kollegenkreis, häufen sich diese Besuche nicht selten 
so sehr, dass eine Dauereinbuchung im Remarque-Hotel eine 
lohnenswerte Investition wäre. Man will das leuchtende Spekta-
kel ja schließlich auch genießen! 
Bei all dem Sturm vor der Ruhe glimmt mein kleines vorfreudi-
ges Licht dann von Tag zu Tag immer ein bisschen heller. Denn 
der Sturm lohnt sich und trotz des Stresses sind 90 Prozent der 
Dinge in der Vorweihnachtszeit es wirklich wert, genossen zu 
werden. Egal was ist, Weihnachten kommt. Und dann ist Ruhe… 
In diesem Sinne eine schöne und belebte Weihnachtszeit, guten 
Rutsch und bis nächstes Jahr, 
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Massage- und Podologie-Praxis
(med. Fußpflege)

Sonja Obermeyer-Strübbe
staatl. gepr. Masseur,
med. Badem. und Podologin

Hagen a.T.W. · Südstraße 2
Telefon 0 54 01 / 36 30 10

Allen Patienten wünsche 
ich ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr.

Geschenktipp:
Verwöhnen Sie Ihre Lieben  
mit einem Gutschein!

KuL wurde 25 Jahre
Im November berichtete der 
Hagener Marktbote über das 
25-jährige Bestehen des Ver-
eins „KuL – Kultur und Leben 
in Hagen a.T.W.“. Er hat im ver-
gangenen Vierteljahrhundert 
vor allem das Ortsbild und das 
Gemeinschaftsleben in der Nie-
dermark geprägt. Unter ande-
rem der Friedensreiter am Krei-
sel in Natrup-Hagen und der 
Marienbildstock zwischen dem 

Gellenbecker Friedhof und dem 
Wäldchen im Stern gehen auf 
die Initiative von KuL zurück. 
Der Verein hat darüber hinaus 
Dorffeste und Kunstausstellun-
gen sowie Theateraufführun-
gen veranstaltet und lässt sich 
mit Besichtigungen und Aus-
flügen von Ideen außerhalb Ha-
gens inspirieren. Gefeiert der 
Verein sein Jubiläum mit einem 
Sektempfang im Felix-Nuss-

baum-Haus in Os-
nabrück, wo sich 
die 44 Teilnehme-
rinnen und Teil-
nehmer die Bilder 
des im KZ Ausch-
witz ermorde-
ten Künstlers Fe-
lix Nussbaum er-
läutern ließen. Das 
Museum konnte in 
diesem Jahr eben-
falls sein 25-jähri-
ges Bestehen fei-
ern.� o
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Der Friedensreiter im Kreisel in Natrup-Hagen 
ist der Initiative von KuL zu verdanken

JAHRESRÜCKBLICK 2023� OKTOBER

SPD-Hagen freut sich  
über Mitgliederzuwachs 
Mitgliederehrung zum Grünkohlessen
Beim Grünkohlessen der SPD-
Hagen Mitte November be-
grüßte Vorsitzender Uwe 
Sprehe die Anwesenden in der 
Gaststätte „Zum Jägerberg“ mit 
der Nachricht: „Aktuell haben 
wir den höchsten Mitglieder-
stand der letzten zehn Jahre.“ 
Und weiter verkündete er: „Die 
Zahl der Mitglieder unseres 
Ortsvereins ist in diesem Jahr 
über zehn Prozent angewach-
sen.“ Unter den Gästen waren 
diesmal neben der Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler auch der Hasberger Bürger-
meister Adrian Schäfer sowie 
SPD-Mitglieder aus den Nach-
barvereinen Hasbergen und 
Georgsmarienhütte. „Bevor 
wir mit dem gemeinsamen Es-
sen beginnen, möchte ich euch 
ein Neumitglied vorstellen“, so 
Sprehe. Sodann bat er Klaus 
Kleine-Weischede nach vorn, 
um ihn in den Ortsverein aufzu-
nehmen und ihm den roten Mit-
gliedsausweis zu überreichen. 
Dann ließ Bürgermeisterin 
Christine Möller das Jahr 2023 
Revue passieren. Sie berich-
tete unter anderem vom Bau-
beginn der Kita Goldbachtal, 
der Einweihung des neuen Gus-
tav-Görsmann-Hauses und des 
Richtfests am Haus Joachim. 
„Durch diese vielfältigen Maß-
nahmen wird die Niedermark 
aufgewertet“, so die Bürger-
meisterin.

Bevor die Mitgliederehrung er-
folgte, bat Ulrike Päschel um 
eine Schweigeminute für das 
verstorbene Vorstandsmitglied 
Maria Winter. Dann forderte Pä-
schel Dieter Dreesen auf, nach 
vorn zu kommen. Hinterlegt mit 
historischen Fakten aus dem 
Jahr 1998 ehrte sie Dreesen für 
25 Jahre Mitgliedschaft.  Dieter 
Dreesen, derzeit Vorsitzender 

der AG 60Plus, zeigte sich sehr 
erfreut über die Ansprache. 
Dann folgte die Ehrung von An-
dreas Hehmann, der vor 40 Jah-
ren – im Jahr 1983 – in die SPD 
eingetreten ist. Auch er wurde 
mit einleitenden Worten von Ul-

rike Päschel in die Zeit von vor 
40 Jahren zurückgeführt. Nach 
den launigen Worten von Kas-
siererin Ulrike Päschel folgte das 
gemeinsame Grünkohlessen. 
Bei guten Gesprächen klang der 
Abend auf dem Jägerberg aus.�o

Andreas Hehmann ist vor 40 Jahren in die SPD eingetreten. Ulrike Pä-
schel und Uwe Sprehe gratulierten.

Fo
to

: S
PD

 H
ag

en



64  |  Hagener Marktbote

Gemeinde sucht eine ne ue Kirschkönigin
Sie bereichert Events wie die 
Hagener Kirmes oder das 
Kirschblütenfest und sie ver-
tritt Hagen bei Veranstaltungen 
in ganz Deutschland. Kirsch-
königin Jessy ist in ihrem roten 
Kleid und mit dem großen Hut 
durch die ganze Republik ge-
reist. Doch ihre Amtszeit nähert 
sich dem Ende. Im April nächs-
ten Jahres tritt nach zwei Jah-
ren Amtszeit eine Nachfolgerin 
in ihre Fußstapfen. Im Novem-

Kirschkönigin Jessy und das Kirschmonster bei der Kirmes in diesem Jahr.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

Neue Martinuskirche feierte Jubiläum
Im November feierte die katho-
lische Gemeinde St. Martinus 
den zweiten Teil ihres Doppel-
jubiläums in diesem Jahr: Am 11. 
November wurde das jüngere 
Gotteshaus 50 Jahre. Rund 900 
Besucherinnen und Besucher 
nahmen an dem von Domka-

pitular Ulrich Beckwermert ge-
haltenen Festgottesdienst teil, 
der am Patronatstag der Kir-
che stattfand. Gebaut worden 
war die neue Martinuskirche, 
weil das ältere Gebäude in den 
1960er- und 1970er-Jahren zu 
klein geworden war. „Das Prob-

Rund 900 Besucherinnen und Besucher kamen zum Festhochamt am 
Kirchweihfest.
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„Literarische Reise“ führte  
durch die Welt der Bücher
43 bestens gelaunte „Fahr-
gäste“ folgten der Einladung 
der Hauptbücherei Hagen-Gel-
lenbeck zur Teilnahme an der 
„Literarischen Reise 1.0“ nach 
Corona. Diese 14. Auflage der 
von musikalischen und kulina-
rischen Genüssen begleiteten 
und beliebten belletristischen 
Ausflüge führte in diesem Jahr 
durch die Welt der Bücher. Das 
Thema, in Anlehnung an das 
diesjährige Jubiläum „50 Jahre 

Zusammenschluss der örtli-
chen Büchereien“ ausgewählt, 
erfreute Reiseleitung und Fahr-

Rudolf Engelbrecht untermalte die literarisc hen Highlights des Abends mit stimmungs-
vollen musikalischen Glanzstücken.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

lem hätte ich heute gern“, sagte 
Beckwermert in seiner Predigt, 
in der er darauf verwies, dass 
immer weniger Leute zu den 
Gottesdiensten kämen. Den-

noch sei die Kirche weiterhin 
ein Ort der Frohen Botschaft 
und damit ein Gegenpol zu den 
vielen schlechten Nachrichten 
in den Medien. � o
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Wir wünschen allen  
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Glück  
im neuen Jahr 2024!

Günter Obermeyer

GETRÄNKE- 
FACHGROSSHANDLUNG

Inh. Karsten Obermeyer 
Ziegeleiweg 4  ·  49170 Hagen a.T.W. 

Telefon 05405/7264
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30-18.30 Uhr,  

Sa. 7.30 – 16.00 Uhr

Die feinsten Whiskys  
für Einsteiger und Kenner …

Forstetaler 
Fizzy/Medium/Pure 
12 x 0,75 l  
Mehrweg  € 4,95 
€/Liter 0,55 zzgl. Pfand

CALCIUM AM START

Unsere Wei(h)nachtsempfehlungen:

Gerolsteiner 
Sprudel/Medium/ 
Feinperlig/Naturell 
12 x 0,75 l Mehrweg 

€ 6,70 
€/l 0,74 zzgl. Pfand

Selbach Oster –  
Spitzen Riesling von der Mosel

 … 100 Sorten  
finden Sie ständig 
in unserem großen 
Sortiment –oder Ihren 
Wunsch-Whisky aus 
mehr als 600 Whiskys 
auf Bestellung.

Besondere Kornbrände  
aus der Region

•  Wehlener Sonnenuhr
•  Zeltinger Sonnenuhr Feinherb 

„Ur“alte Rebe MCM
•  u.v.m.

Heydt 1860 Fl. 0,5l € 18,50 
€/l 37,00
Sasse Lagerkorn Fl. 0,5l € 20,90
€/l 41,80
Rosche De La Rosche Fl. 0,5l € 19,95 
€/l 39,90

Gemeinde sucht eine ne ue Kirschkönigin
ber blickte Jessy im Gespräch 
mit dem Hagener Marktboten 
auf ihre bisherige Amtszeit zu-
rück und verriet, ob eine Kirsch-
königin trinkfest sein muss („na-
türlich nicht“) und welche Ei-
genschaften sie in ihrem Amt 
mitbringen muss. Außerdem 
räumte sie dem Vorurteil auf, 
dass eine Kirschkönigin nur 
schön auszusehen habe. „Hinter 
diesem Amt steckt viel mehr“, 
sagte sie. � o
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Kirschkönigin Jessy und das Kirschmonster bei der Kirmes in diesem Jahr.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

Wunschbaumaktion für Jugendhof Obermeyer
Im Kaufhaus SB Lüning konnten 
die Hagenerinnen und Hage-
ner auch in diesem Jahr Weih-
nachtswünsche erfüllen. Denn 
Marktleiter Stephan Kunze und 
sein Team hatten dort wieder 
einen Christbaum mit Wunsch-
zetteln von Kindern und Ju-
gendlichen des Jugendhofs 
Obermeyer aufgestellt. Die 
Kundinnen und Kunden kön-
nen die Karten abpfücken und 
die Wünsche mit einem Einkauf 
bei SB Lüning Wünsche erfül-
len. Lego, 3D-Puzzle und Süßig-
keiten haben die Kinder und Ju-
gendlichen unter anderem auf 
die Karten geschrieben, die an 
dem Wunschbaum hängen. „Im 
letzten Jahr haben wir die Ak-
tion zum ersten Mal durchge-

führt, und sie 
war sehr erfolg-
reich”, berich-
tet Kurze. Insge-
samt 48 Kinder 
und Jugend-
liche des Ju-
gendhofs hat-
ten eine Karte 
an den Baum 
gehängt. Sie 
fahren an Weih-
nachten nicht 
zu ihren Fami-
lien, sondern 
feiern das Fest 
mit Mitarbeite-
rinnen und Mit-
arbeitern in ih-
ren Gruppen. �o

Lena Schuten aus der Geschäftsführung des Ju-
gendhofs Obermeyer und Stephan Kunze freu-
en sich darüber, dass die Hagener die Wunsch-
baumaktion unterstützen.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER
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Rudolf Engelbrecht untermalte die literarisc hen Highlights des Abends mit stimmungs-
vollen musikalischen Glanzstücken.

gäste gleichermaßen. In der 
gemütlichen Atmosphäre des 
herbstlich geschmückten Al-
ten Pfarrhauses genossen alle 
Kulturfreunde die von Annette 
Last, Helga Witte und den Brü-
dern Jörg-Christian und Mat-
hias Schillmöller liebevoll und 
humorvoll vorgetragenen Texte 
zeitgenössischer und klassi-
scher Autoren ebenso wie die 
Auftritte des charmanten und 
musikalisch mitreißenden Bar-
den Rudolf Engelbrecht aus Bad 
Iburg.� o
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Bensmann + Sohn
Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl · Diesel
Transporte
Baggerbetrieb
Container-Dienst

Höhenweg 1 · Hagen a.T.W. · Tel. 05401/36850 · bensmann-sohn.de

Ihr          -Team wünscht ein frohes Fest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Entsorgungsfachbetrieb
Bensmann + Sohn

zertifiziertnach DINISO 9001:2015

FROHE
WEIHNACHTSTAGE
& GUTEN RUTSCH
INS NEUE JAHR!

wünscht...

info@elektro-gottwald.de

05401 / 5 97 01

Rostocker Str. 6, 49124 Georgsmarienhütte

info@haustechnik-gottwald.de

05401 / 84 23 63

Dreitage-Fahrt  
in den Thüringer Wald
Musikverein Wiesental unterwegs in Thüringen
Im Herbst stiegen 48 gut ge-
launte Mitglieder des Musikver-
eins Wiesental frühmorgens in 
den Bus, um gemeinsam Rich-
tung Thüringer Wald aufzubre-
chen.
Erster Stopp laut Plan war Erfurt. 
Hier wurde im Rahmen der Tour: 
„Erfordia in vita“ eine Führung 
durch die Altstadt von Erfurt un-
ternommen.
Danach ging es zum Hotel und 
Steakrestaurant „Riverdam“ an 
der Talsperre Heyda bei Ilme-
nau. Das Hotel bestach durch 
eine sehr interessante Einrich-
tung im Westernstil. Dies kam 

bei allen Teilnehmern der Reise 
gut an – und vor allen Dingen 
das gute Essen und die tolle Be-
dienung.
Am nächsten Morgen, nach ei-
nem ausgiebigen Frühstück, 
machten sich die „Wiesentaler“ 
auf dem Weg nach Lauscha in 
die traditionelle Farbglashütte. 
Hier konnte man talentierten 
Glasbläsern über die Schulter 
schauen oder sich gleich mit 
Weihnachtsschmuck eindecken.
Anschließend ging es in einer 
1,5-stündigen Fahrt weiter nach 
Oberhof. Hier brachte die Rei-
sebegleitung den Hagener Mu-

sikern das traditionelle „Renn-
steiglied“ bei. Im Gegenzug 
kam sie den Genuss von „Hagen 
meine Liebe“.
Angekommen an der bekann-
ten Weltcup- und Olympia Ski-
sprung- und Biathlon-Sport-
stätte, erkundeten einige Teil-
nehmer die Skisporthalle, 
andere übten sich im Biathlon-
Schießen. Bei einem spannen-

den Kopf am Kopf Rennen er-
gatterte sich Carsten Tobergte 
im Schießen am Ende den ers-
ten Platz.
Auch dieser lange und aufre-
gende Tag war irgendwann zu 
Ende und man erreichte das Ho-
tel. Nach einem genialen Büffet 
– mit Steaks und Beilagen – lie-
ßen man den Abend mit Mu-
sik und Glühwein an der Feu-

erschale ausklingen. Nach dem 
Kofferverladen am Sonntag-
morgen legte man noch einen 
Stopp an der Nordhäuser Tra-
ditionsbrennerei ein und durfte 
auch hier in Genuss einer guten 
Führung mit Verkostung – nebst 
den flotten Trinksprüchen des 
Schnaps-Sommeliers kommen. 
Nach Ansicht der Reisegruppe 
war dies das i-Tüpfelchen einer 
tollen Dreitages-Fahrt, wofür 
man dem Organisationsteam 
rund um Gaby Klumpe sowie 
Yvonne und Peter van´t Hof ei-
nen großen Dank aussprach.
Pläne für das nächste Jahr gibt 
es auch schon: Dann soll gen Lü-
neburg gehen.� o
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Strahlende Sieger nach dem 
Sportschießen: Fabian Ehren-
brink, Carsten Tobergte und Bian-
ca Hoyer (v. l.) machten die ersten 
Plätze unter sich aus. 

Gruppenbild mit Dom: Die diesjährige Fahrt des Musikvereins Wiesental 
führte auch nach Erfurt
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

BUONGUSTO
original italian Feinkost

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9.30–14.00 Uhr  
& 15.00–18.30 Uhr,  
Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
in der Adventszeit  
zusätzlich:  
Sa. von 9.30–14.00 Uhr  
und 15.00–18.30 Uhr

Osnabrücker Str. 3  |  Hagen a.T.W.  |  Tel. 05401/8059624

Reinschauen – inspirieren lassen – verweilen
•  feine ausgewählte 

italienische  
Spezialitäten  
direkt aus Italien

•  Catering auf Anfrage

Präsentkörbe  
und Gutscheine  

– eine tolle  
Geschenkidee zu 

Weihnachten!

Danke
sagen wir allen Firmen und Spendern, die uns in
so großzügiger Weise bei unseren Aktivitäten auf
dem Nussknackermarkt unterstützt haben.
Der Verein zur Förderung behinderter Menschen
in Hagen a.T.W. e.V. wünscht Ihnen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit
und  Zufriedenheit für das Jahr 2024.

VVFFBB VVFFBB

anzeige_2023.qxd:anzeige.qxd  21.10.2019  17:40 Uhr  Seite 1

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.dienstleistungen-mazreku.de

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Ehrenbrink Elektro sucht Azubi für junges/ dynamisches Team. 
Spannende Elektrotechnik - PV, Energiespeicher und Elektromobili-
tät. meisterservice@ehrenbrink-elektro.de.

Heimtrainer Energetics (elliptisch) mit LCD-Computer und magne-
tischem Brems-System; wenig gebraucht. VHB 200 Euro zu verkau-
fen; Tel. 0160/8312590.

Gewerbliche Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette 
Bankverbindung nicht vergessen).

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer,  
Mobil 0174/9212519.
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am 10. Dezember ’23
Adventsausstellung in der Stall-Remise 

auf Gut Altenhagen von 11 bis 17 Uhr
Hüttenstr. 26 · 49170 Hagen a. T. W.

ADVENTLICHES – ALTES – NEUES
Fahrräder können vor der Stall-Remise abgestellt werden –  

Kfz bitte gegenüber auf dem Gelände der Hüttenstr. 29 parken. Danke.

Für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,  
für die Freundschaft und Wertschätzung  

im vergangenen Jahr möchten wir 

Danke
sagen. Wir wünschen allen Kunden,  

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten  
ein friedliches Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr. 1 · Bad Iburg
Tel. 05403–781814

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

www.lachmann-team.de

Schöne
Advents­
zeit!
Das Lachmann-Team  
wünscht Ihnen eine besinn-
liche Adventszeit und freut 
sich auf Ihre Erdbau- und 
Entsorgungsprojekte!

19_04_Lachmann_Anzeigen_100_Jahre_141x101mm_ly_03.indd   17 14.05.19   13:59

Georgsmarienhütte/Hagen:  
Kleine Familie (1 Kind) sucht 
Wohnung. Er arbeitet als Gärt-
ner in Festanstellung. Tel. 
0162/9829644.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im Hagener 
Marktboten, Tel. 05401/837370 
oder anzeigen@osning-medi-
en.de.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstr. 9, 
Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 o. 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Harderberg, tolle Lage, ZFH, 
1.OG, 2ZKB, Balkon, 60 qm, 
Carport, an ruhige Mieter, 
Nichtraucher, ohne Haustie-
re zu sofort, 550 Euro + NK, Tel. 
0176/51640940.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper  
Straße 17, 49170 Hagen 
a.T.W.,  Telefon 05401/8317383,  
www.muehlentor-kolleg.de.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Ehrenbrink Elektro – Ener-
giespeicher und Elektromobi-
lität zur Erhöhung des Eigen-
verbrauchs. Jetzt noch För-
derungen und Sonderprei-
se in Anspruch nehmen. Tel. 
05401/896605.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Alte Ansichts- und Motiv-
karten vor 1950, Briefmarken-
sammlung und alles vom 1. und 
2. WK, Urkunden, Orden, Aus-
weise, Fotos, Sonstiges gesucht. 
Tel. 05424/38079.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Haushaltshilfe auf 520-Euro-
Basis gesucht in Hagen, ab Ja-
nuar 2024. Chiffre HSB 304.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad 
Iburg mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Bürokraft auf 520 € zu sofort 
gesucht. Tel. 05405807470 oder 
info@stratemeier.eu

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.
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FORELLENZUCHT 
Dettmeyer 

Bergstraße 1, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 0 54 03 / 23 56 
www.fisch-dettmeyer.de 

Forellen
fang-frisch oder geräuchert
Unsere Weihnachtsöffnungszeiten:
23.12.: 09.00 – 17.00 Uhr
24.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
30.12. 09.00 – 12.30 Uhr
31.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten um frühzeitige Vorbestellung.

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Weihnachten kommt  
immer so plötzlich!
Deshalb kann man sich bei mir heute schon einen Baum aussuchen 
und ihn dann kurz vor dem Fest abholen. Ich habe Bäume von 1 
bis 5 m. Kosten von €15 bis €30. Sonderpreis für Bäume ab 4 m.
Martin Witte · Eschweg 2 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0151/57324346

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Der Hagener Marktbote sucht 
Verteiler (m/w/d): Du möchtest 
etwas dazuverdienen? Du bist 
verlässlich? Dann werde Teil un-
seres Teams! Wir suchen Ver-
teiler für zwei Landtouren. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an  
info@osning-medien.de.

Junge Fam. (Pädagogin & Arzt) 
mit Sohn (1 J.) sucht EFH m. 
Grdst. ab 1000 qm im Südkr., 
Kreditwürdigkeit positiv ge-
prüft. Bitte keine Makler. Tel. 
0151/50364004.

Fußpflege, auch Hausbesu-
che! Individuell, qualifiziert und 
professionell durch zertifizier-
te Fachfußpflegerin Heidi Gers-
tenkorn, Görsmannstr. 2, Hagen. 
Tel. 05405/8288.

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Unternehmerhaushalt im Süd-
kreis sucht Haushälterin für 25 
Wochenstunden (vormittags), 
Führerschein notwendig. Tel. 
05403/7244280 (AB) o. sekreta-
riat@h2-patent.eu 

Sonnensegel von Soli-
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Malerbetrieb Uwe Nölker, 
Lindenbreede 52, GMHüt-
te. Wir gewähren Ihnen 10% 
Rabatt auf alle Innenarbei-
ten von Dez. 2023 bis März 
2024. Telefon 05401/838844,  
uwenoelker@t-online.de

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Biete für Senioren 24-stün-
dige Betreuung, Pflege- 
und Haushaltshilfe zu Hau-
se durch polnische Fachkräf-
te. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

„Kleine Geschenke": Klang-
massage zum Kennenlernen. 
Gutschein ab 30 Euro. www. 
qi-gong-bettina-moeller.de, Tel. 
05401/98618.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Ehrenbrink Elektro sucht zen-
tralen Firmenstandort zum 
Kauf. Allgemeine Elektrotech-
nik, PV und Elektromobilität. Tel. 
05401/896605, meisterservice@
ehrenbrink-elektro.de.

Suche 2-Zimmerwohnung – 
66 Jahre alleinerziehend, Raum 
Gellenbeck /Natrup - Hagen. 
Wenn möglich mit Balkon. Tel. 
0152/02170166

Hagen: Helle und geräumige 
Whg. im 1.OG zu vermieten, Nä-
he Ortskern, ca. 74 qm, 3ZKB, 
Balkon, moderne EBK kann 
übernommen werden. KM 555 
Euro, Tel. 0172/2510189.

Fensterreinigung inkl. Rah-
men zum Festpreis! B.K.Service 
- Die Putzteufel seit 2003. Preise 
infos unter www.fenster-putzer.
com o.Tel. 05405/6168647. Frohe 
Weihnachten! 

Wir reparieren Jura-, Melitta-, 
Krups-, Nivona-Kaffeemasch., 
kurzfristig, Radio- u. Fernseh-
technik Ruthemeyer, Sutthauser 
Str. 68, GMHütte/Holzhausen. 
Tel. 05401/34988.

Private Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).
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frohes fest
UND EINEN GUTEN RUTSCH 

INS NEUE JAHR 2024!

H. Schade | Im Siek 5A | 49170 Hagen a. TW | mail@heinrich-schade.de | Tel. 05401 837800
Besuchen Sie unser Weihnachtsportal unter: www.heinrich-schade.de

Heizung, Bad, Kälte, Klima

Ehemalige Kirche Hagen a.T.W.

Beginn: 17:00 Uhr
Eintritt frei! Um eine Spende wird herzlich gebeten.

Advents- und Weihnachtslieder
Männerchor Hagen a.T.W.
Leitung: Holger Dolkemeyer
unter Mitwirkung
Vocalvielharmonie Osnabrück
Leitung: Holger Dolkemeyer

Weitere Infos: www.maennerchor-hagen-atw.de
Die Veranstaltung wird gefördert durch den Chorverband Niedersachsen-
Bremen und das niedersächsische Ministerium für Wissenschaft und Kultur.

17-. Dezember

ADVeNTSKONZeRT

Münsterstraße 54 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/ 1744 oder 780487· Fax 780488

GmbH

Wir bedanken uns für das  
entgegen gebrachte Vertrauen.  
Allen unseren Kunden wünschen  
wir ein frohes  Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Lachsräucherei Westmeyer 

Hagen a.T.W.
•  Osning Medien GmbH 

Jahreskalender
•  Hof Rhotert  

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

5151

Strahlende Gesichter  
zu Weihnachten
Kirchenkreissozialarbeit organisiert mit Hilfe von Paten 
Geschenke
Nicht alle Eltern können ih-
ren Kindern ein schönes Weih-
nachtsfest mit Geschenken or-
ganisieren. Das weiß keiner 
besser als die Kirchenkreisso-
zialarbeiterin Susanne Meier-
Wiedenbach, die für die Region 
Georgsmarienhütte und Hagen 
zuständig ist. „Ich sehe, wo der 
Bedarf am größten ist und spre-
che die Familien gezielt dar-
auf an, ob wir ihrem Kind eine 
Freude machen dürfen!“ So 
sind in diesem Jahr über 100 
Wunschzettel verteilt worden. 
Mit Hilfe von Paten werden die 
Wünsche, die um die 20 Euro 
kosten, erfüllt.
„Ich bin vor drei Jahren damit 
gestartet und es ist jedes Jahr 

eine große Freude, wenn die 
Geschenke dann eine Woche 
vor Weihnachten bei mir abge-
holt werden“, so Meier-Wieden-
bach, „Außerdem ergibt sich so 
auf unkompliziertem Weg noch 
einmal die Gelegenheit mit den 
einzelnen kurz zu sprechen und 
zu sehen, ob alle über die Run-
den kommen.“ Meier-Wieden-
bach ist eine von zwei Kirchen-
kreissozialarbeiterinnen, die 
für den Kirchenkreis Melle-Ge-
orgsmarienhütte arbeiten und 
man merkt ihr an, dass es nicht 
nur ein Beruf, sondern eher 
eine Berufung für sie ist. „Es ist 
schon vorgekommen, dass man 
mit seinem privaten Anhänger 
Schränke oder Betten, die man 

vermittelt hat, von 
A nach B transpor-
tiert hat“, berichtet 
sie schmunzelnd. 
Von daher ist auch 
dieses Wunsch-
zettelprojekt eine 
H e r z e ns a n g e l e -
genheit von ihr. 
Die Wunschzettel-
vordrucke sind lie-
bevoll gestaltet 
und professionell 
gedruckt. Das Kind 
kann hier neben 
seinen Namen sei-
nen Wunsch ein-
tragen. „Die meis-
ten Kinder be-
schreiben ganz 
genau, was sie ha-
ben wollen. Viele 
Wünsche sind aus den Bereichen 
Kleidung, Spielzeug und Sport 
– oft steht der Name Nike oder 
Adidas dabei.“ Da die Kinder zwi-
schen einem Jahr und 18 Jahren 
alt sind, variieren die Wünsche 
stark. Die Paten, meist Personen 
aus dem Kirchenkreis oder dem 

persönlichen Umfeld von Meier-
Wiedenbach, können sich dann 
einen Wunschzettel ihrer Wahl 
aussuchen. „Allerdings können 
wir auch in diesem Jahr noch 
ein paar Spenderpaten gebrau-
chen“, erklärt sie. „Wer gerne ei-
nem Kind aus einer sozial schwa-
chen Familie etwas Gutes tun 
möchte, kann sich noch bei mir 
melden.“  Das erste Paket hat 
sie bereits liebevoll eingepackt 
zurückbekommen – die weite-
ren werden bis Mitte Dezember 
eintreffen – dann sind alle Bü-
ros mit Geschenken voll. „Letz-
tes Jahr haben wir das so orga-
nisiert, dass die Geschenke nach 
ihren Nummern sortiert in die 
verschiedenen Zimmer geräumt 
wurden, um den Überblick zu 
behalten!“� o

 „Das erste Paket ist da!“, freut sich Kirchenkreis-
sozialarbeiterin Susanne Meier-Wiedenbach 
und hält noch einige Wunschzettel, die noch auf 
Spender warten hoch. 
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A B M A N U F A K T U R

Direkt
FRISCHE WILDSPEZIALITÄTEN 

AUS DEUTSCHEN WÄLDERN

küchenfertig vorbereitet

WEIHNACHTEN  

KOMMT  

BESTIMMT!

Bedford-Spezialitäten oder  

ein Bedford-Gutschein – 

 das perfekte Geschenk

ÖFFNUNGSZEITEN: MI – FR 9 – 18 UHR UND SA 8 – 12 UHR

TRAITEUR-PLATZ 1 · 49090 OSNABRÜCK- EVERSBURG
TELEFON: 05 41 / 1 21 81 53 · E-MAIL: LADEN@BEDFORD.DE

WWW.BEDFORD-DIREKT.DE

SCHWEINE AUS   
OFFENEN 
STÄLLEN

vitale, robuste und  
ausgeglichene Schweine,

durch natürliche  
Witterungseinflüsse

ReiseCenter Hagen
Familie Sacha Nießen
Schulstraße 1 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/980620

Merry Christmas!
Mit diesem Weihnachtsgruß  

möchten wir uns  

bei Ihnen herzlich für das 

 entgegengebrachte  

Vertrauen bedanken. 

Wir wünschen Ihnen  

und  Ihrer  Familie ein  

 besinn liches  Weihnachtsfest  

und ein wundervolles  

Jahr 2024!

Nach Herzenslust stöbern und feilschen
Das Warensortiment reichte 
von Babykleidung und ausran-
giertem Spielzeug bis hin zu ge-
brachten Computern und TV-
Geräten: Der Andrang beim 23. 
Winterflohmarkt in der Grund-
schule Gellenbeck war groß. 
Schon die zahlreich in den Ne-
benstraßen geparkten Autos 
ließen etwas von dem Andrang 
erahnen. Aber auch zu Fuß wa-
ren viele unterwegs, um sich 
unter die rund 1.000 großen 
und kleinen Besucherinnen und 
Besucher zu mischen, die einen 

grauen Sonntagnachmittag da-
für nutzten, nach Herzenslust 
zu stöbern und zu feilschen, um 
schließlich mit dem einen oder 
anderen „Schnäppchen“ zufrie-
den wieder den Heimweg an-
zutreten. „Wir freuen uns über 
die große Resonanz“, so Ste-
fan Schönebeck als Vorsitzen-
der des Fördervereins, der mit 
seinem achtköpfigen Vorberei-
tungsteam stolz darauf verwei-
sen konnte, dass an insgesamt 
130 Ständen ein breites Waren-
sortiment angeboten wurde.  o
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Der Winterflohmarkt in Gellenbeck lockte wieder zahlreiche Besucher 
an. Die Turnhalle der Grundschule war rappelvoll.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

Denkmal erinnert an Hagener Seilbahn
Eines der größten Projekte des 
Heimatvereins Hagen konnte 
im November vollendet wer-
den. „Was die Gestaltungen 
im Außenbereich anbetrifft, 
ist es eines der umfangreichs-
ten Vorhaben, das wir verwirk-
licht haben“, sagte Vorsitzen-
der Antonius Thorwesten bei 
der Einweihung des „kulturhis-
torischen Seilbahnturms“ auf 
dem Borgberg in Hagen. Nach 
rund eineinhalb Jahren konnte 
das Denkmal seiner Bestim-
mung übergeben werden. Tat-
sächlich handelt es sich um ei-
nen vier Meter hohen Nach-

bau eines Trägerturms der alten 
Seilbahn mit einer Lore, dessen 
höchster Punkt im Original 30,5 
Meter hochragte. Bürgermeis-
terin Christine Möller sagte: „Es 
war sehr, sehr spannend für uns 
zu sehen, was da entsteht. Der 
Platz ist wirklich super gewählt, 
wenn man sieht, welch wunder-
baren Blick man ins Holperdor-
per Tal hat.“ Antonius Thorwes-
ten bezifferte die Kosten des 
Denkmals auf etwa 15.000 bis 
20.000 Euro. Bezahlt hat es der 
Heimatverein mit Zuschüssen 
der Gemeinde und Geldern von 
Sponsoren. � o
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Eröffnung mit Männergesangsverein: Auf dem Borgberg erinnert ein 
Denkmal an die Seilbahn, die es einst in Hagen gab.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER
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Heinz Didden
*2.8.1959   †30.9.2023

Wir danken allen, die so liebevoll 
unseres Verstorbenen gedachten und 
uns ihre Anteilnahme in so liebevoller 
Weise entgegenbrachten.

Familie Didden
Hagen a.T.W., im Dezember 2023

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Internationaler Tag  
zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen
Seit 1999 ist der 25. November 
der Internationale Tag zur Be-
seitigung von Gewalt gegen 
Frauen.   Bürgermeisterin Chris-
tine Möller setzte gemeinsam 
mit der Gleichstellungsbeauftra-
gen der Gemeinde Hagen a.T.W., 
Ruth Schulte to Bühne und an-
deren Engagierten ein Zeichen 
zur Beseitigung von Gewalt ge-
gen Frauen: Auf dem Marktplatz 
wurde eine Aktionsfahne ge-
hisst. Im Rahmen des Gedenk-
tages finden bundesweit Fah-
nenaktionen  statt.  „Durch die 
gemeinsamen Aktionen wollen 
wir das Thema ‚Häusliche Ge-

walt‘ an die Oberfläche brin-
gen“, so die Gleichstellungs-
beauftragte Ruth Schulte to 
Bühne.
Das Motto der diesjährigen Ak-
tion lautete „Wir unterstreichen: 
NEIN  zu häuslicher Gewalt!“. Es 
wurden entsprechende Infoma-
terialien verteilt, um auf Hilfsan-
gebote aufmerksam zu machen.  
„Dieser Tag ist von entscheiden-
der Bedeutung, um auf die weit-
verbreitete Problematik der Ge-
walt gegen Frauen aufmerksam 
zu machen und um gemeinsam 
für eine Welt einzustehen, in der 
Frauen frei von Angst und Ge-

Hagener Frauen und Männer machten auf Angebote gegen Gewalt an 
Frauen aufmerksam.
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Tannenbäume 
werden  
abgeholt
Am Samstag, 13. Januar, findet 
ab 8.30 Uhr wieder die alljähr-
liche Tannenbaumrückholak-
tion der KJG und der Landju-
gend Sudenfeld in Natrup-Ha-
gen, Gellenbeck und Sudenfeld 
statt. Die Organisatoren bit-
ten darum, die vollständig ab-
geschmückten Tannenbäume 
gut sichtbar am Straßenrand 
zu platzieren, damit sie ge-
gen eine kleine Spende ein-
gesammelt werden können. 
Wer persönlich nicht erreich-
bar ist, wird gebeten, seine 
Spende morgens am Baum 
oder in der Nähe seiner Haus-
tür zu platzieren. Spenden in 
Form von Süßigkeiten sind nicht  
erwünscht. � o

walt leben können“, so Bürger-
meisterin Möller.� o
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KIRMES-AKTIONKIRMES-AKTION

Riesen Auswahl an  
Sport- und Freizeitkleidung!

Outdooroberbekleidung  
und Schuhe zu Top-Preisen!

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00–12.30 Uhr  
und 14.00–18.00 Uhr · Samstag 9.00–13.00 Uhr

Jetzt alle Ski- und Winterjacken,  
Ski-Handschuhe, Ski-Socken, Ski-Helme 

30%30%  REDUZIERT!

% % % % % % % % % %

Einzelteile bis  70 %70 %  reduziert!

Eigentlich wollten Karin Connemann und Thomas Kortlücke in 
fünf Jahren ihre „Silberhochzeit“ feiern, ohne einen Trauschein zu 
haben. Dann wären sie 25 Jahre zusammen gewesen. Doch nun ist 
anders gekommen, denn die beiden haben sich am 30. November 
im Standesamt Hagen das Ja-Wort gegeben und aus Karin Conne-
mann ist Karin Kortlücke geworden. Kennengelernt haben sie sich 
bereits vor 20 Jahren in einer Osnabrücker Musikkneipe. Sie wollte 
an dem Abend eigentlich schon gehen. „Aber dann kam Thomas 
rein“, erinnert sich die 56-Jährige. Und schon war es passiert. Sie 
blieb und er auch.
Seit 2011 arbeiten sie zusammen im Hagener Sporttreff, dessen In-
haber der 57-jährige Thomas Kortlücke ist. Geheiratet haben die 
beiden im kleinen Kreis mit ihrer Familie, die sie zum Stillschwei-
gen verdammt hatten und nach der Hochzeit zum anschließen-
den Kaffeetrinken eingeladen hatten. Ihre Hochzeitsparty feiern 
die Frischvermählten im Frühjahr mit ihren Freunden und ihrer Fa-
milie ganz zwanglos auf dem Campingplatz. Seit August macht 
Sammy die Familie komplett. Das letzte Kind hat Fell! � are o

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE
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Frauenfrühstück in Gaste
Landfrauenverein verabschiedete  
Marita Tolksdorf Krüwel
Rund 170 Frauen besuchten 
Mitte November das diesjäh-
rige Frauenfrühstück bei Thies 
in Gaste. Seit mehreren Jahren 
organisieren die Hasbergener 
Gleichstellungsbeauftragte Ma-
rita Tolksdorf Krüwel und der 
Landfrauenverein Hasbergen/ 
Hagen dieses Event, zu dem je-
des Mal zahlreiche Teilnehme-
rinnen kommen. 
Für Marita Tolksdorf Krüwel 
war das diesjährige Frauenfrüh-
stück auch ein Abschied. Denn 

im kommenden Jahr geht sie 
in den Ruhestand. Aus diesem 
Anlass nahm zum ersten Mal 
Adrian Schäfer, Bürgermeister 
von Hasbergen, an dem Früh-
stück teil. Er lobte die Arbeit von 
Tolksdort Krüwel, die gleichzei-
tig Integrationsbeauftragte der 
Gemeinde ist.
Annemarie Große Börding, 
Vorsitzende des Landfrauen-
vereins, bedankte sich bei der 
Gleichstellungsbeauftragten für 
die gute Zusammenarbeit – und 
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NACHGEFRAGT

Mellanie Schulte-Coerne
Rentnerin

Mayschoß (aus Hagen)

Leider nicht. Dabei finde 
ich es eigentlich schön, 
Weihnachtskarten zu be-
kommen. Ich nehme mir 
jedes Jahr wieder vor, 
selbst welche zu schrei-
ben. Aber meistens ver-
schicke ich dann doch 
WhatsApp-Nachrichten. 

Annika Cirkovic 
Grafikdesignerin

Hagen

Weihnachtskarten ver-
schicke ich auf jeden Fall. 
Aber nicht nur das, als 
Kunsthandwerkerin kre-
iere und verkaufe ich so-
gar selbst Weihnachts-
karten. Ich verschicke sie 
aber nicht einzeln, son-
dern lege sie zu Geschen-
ken dazu.

Franz-Josef Völler
Elektroniker

Hagen

Weihnachtskarten zu 
schreiben war noch nie 
mein Fall. Umgekehrt be-
komme ich auch keine. 
Ich finde das nicht so 
wichtig. 

Günther Rolf
Bauamtsleiter

Hagen

Karten schreibe ich eher 
aus dem Urlaub, vor al-
lem an meine Mutter. An 
Weihnachten treffe ich 
die Leute ja persönlich, 
da muss ich niemandem 
schreiben. Wir haben 
aber eine Weile in Süd-
deutschland gewohnt. 
Damals haben wir Weih-
nachtskarten verschickt.

Martin Witte
Rentner
Hagen

Ich habe schon seit vielen 
Jahren keine Weihnachts-
karten mehr geschrieben. 
Vielleicht bin ich auch 
einfach zu faul dafür. Ich 
bekomme auch keine 
Karten. Zu Neujahr wird 
mir aber jedes Mal ein 
Gruß geschickt, da macht 
jemand aus meiner Cli-
que jedes Mal eine Foto-
montage von unseren 
schönsten Erlebnissen im 
zurückliegenden Jahr.

Schreiben Sie noch Weihnachtskarten?

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452-6349980
www.ebt-aluminiumbau.de

Hü l t ß 20 | 49497

Jetzt

Winterpreis
e

sichern m
it bis zu

20%
Rabatt!

Kein Weihnachtsgeschenk? 
Die praktische Trocken-

station ist ein tolles 
Geschenk für jeden 

Hörgeräteträger!

DRY mini 

DRY  mini
Die praktische 

Trockenstation 

im Taschenformat.

Ganz in Ihrem Sinn.

0 54 01/83 27 08-0

Hindenburgstraße 24
05401/8327080

Weihnachtsangebot

Bis Ende Dezember

70,-€

Rund 170 Frauen nahmen an dem Frühstück in der Gaststätte Thies teil.

hoffte auf ein Wiedersehen. Das 
wird es mit großer Wahrschein-
lichkeit geben, ist Marita Tolks-
dorf Krüwel doch selbst bei den 
Landfrauen. 
Auch ihre Nachfolgerin Jana 
Schmied stellte sich den Land-
frauen vor. Die 35-Jährige hat 

drei Kinder, lebt in Osnabrück 
und hat zuvor im sozialen 
Dienst von zwei Krankenhäu-
sern gearbeitet. Mit der Hage-
ner Gleichstellungsbeauftrag-
ten Ruth Schulte to Bühne und 
Katja Mittelberg Hinxlage, stell-
vertretende Bürgermeisterin in 

Hasbergen, waren noch zwei 
weitere Gemeindevertreterin-
nen beim Frauenfrühstück.
Das reichhaltige Frühstück 
selbst ließ wie in den Vorjahren 
keine Wünsche offen. Auch mu-
sikalisch wurde etwas geboten. 

Das Ensemble „What a Sound“ 
aus Münster brachte ein sehr 
facettenreiches und stimmla-
genreiches Programm auf die 
Bühne und bekam nach seinem 
einstündigen Auftritt viel Ap-
plaus.� o

Für Marita Tolksdorf-Krüwel (rechts) wurde von Annemarie Große Bör-
ding (links) und den Landfrauen verabschiedet. „What a Sound“ berich-
tete das Event musikalisch.
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Gültig vom 7.12. bis 9.12.2023. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

AUS DER REGIONAUS DER REGION

Sie 
sparen 
0,40 €

Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier  Das neue Bier  
aus Osnabrück aus Osnabrück 
versch. Sorten versch. Sorten 
4 x 0,33 l 4 x 0,33 l 

4,594,59  
+ 0,32 € Pfand + 0,32 € Pfand 
Grundpreis 1 l = 3,48 € Grundpreis 1 l = 3,48 € 
n. G. = 4,59*n. G. = 4,59*

AUS UNSERER FISCHTHEKEAUS UNSERER FISCHTHEKE

Bis zum 23.12.2023 erhalten Sie

20 % Rabatt 
auf alle                            -Weihnachtsartikel!

Ihr Dütmann-Team wünscht  Ihr Dütmann-Team wünscht  
Ihnen eine schöne Adventszeit!Ihnen eine schöne Adventszeit!

Beemster Beemster 
mild oder pikantmild oder pikant
holl. Schnittkäse, zart und holl. Schnittkäse, zart und 
cremig im Geschmack,  cremig im Geschmack,  
48% Fett i. Tr.48% Fett i. Tr.

100 g 100 g 1,191,19  
n. G. = 1,19*n. G. = 1,19*

Sie 
sparen 
0,50 €

Sie 
sparen 
0,40 €

Welsfilet  Welsfilet  
geräuchert geräuchert 
herzhaft aus dem Rauch herzhaft aus dem Rauch 
100 g 100 g 

2,292,29  n. G. = 2,69*n. G. = 2,69*

Sie 
sparen 
3,91 €

SchweineschnitzelSchweineschnitzel
aus der Oberschale,  aus der Oberschale,  
mager zugeschnitten  mager zugeschnitten  
und besonders saftigund besonders saftig
1.000 g 1.000 g 

8,998,99
n. G. = 12,90*n. G. = 12,90*

Sie 
sparen 
1,79 €

Carolinen  Carolinen  
MineralwasserMineralwasser
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1 l 12 x 1 l 

4,99 4,99 
+ 4,50 € Pfand, + 4,50 € Pfand, 
Grundpreis 1 l = 0,42 € Grundpreis 1 l = 0,42 € 
n. G. = 6,79*n. G. = 6,79*


